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Manzminifter Rokowzow über die russischen
Manzen .

— Petersburg , 10. Dez. In der heutigen Sitzung der Reichsduma
ga6 Finanzminister Kokowzow Erläuterungen zum Budget und führte
aus : Um eine radikale Reform des Steuersystems und durchgreifende
Veränderungen in der Staatsivirtschaft herbeizuführen gibt cs nur ein
Mittel , nämlich Reform auf gesetzgeberischem Wege. Dieser Weg muß
einer Umgestaltung des Budgets vorangchen. Wie heiß und begründet
auch der Wunsch ist , Vervollkommnungen am Budget vorzunehmen, die
rauhe Wirklichkeit zwingt uns , mit vielen Unvollkommenheiten bis zu
dem Zeitpunkt zu rechnen , wo wir ein Gesetz mit alten Mängeln auf-
und an deren Stelle vollkommene Einrichtungen setzen wird . Der Mi ¬
nisterwies weiter darauf hin, daß überall die Regierungen bemüht seien ,Mittel zu finden , die in möglichst gerechter Weise die beständig anf-
tretendcn neuen Bedürfnisse des Staatswesens befriedigen. Bedürf¬
nisse gebe es unzählige, die Mittel zu ihrer Befriedigung aber seien
beschränkt, und man müsse im Auge behalten , daß das erst unlängst
ins Kulturleben getretene russische Volk noch nicht imstande gewesen sei,
sich Ueüerfluß zu schaffen. Obgleich von der Natur mit unermeßlichen
Reichtümern ausgestattet , sei Rußland doch arm und damit müsse man
rechnen .

Der Minister erwähnt kurz , welche Ansgabeposten die Steigerung
dcS Ausgabenbudgets bewirkt habe. Die Landesverteidigung erfordert
eine Erhöhung der Kredite um 58,5 Millionen , davon für das Kriegs¬
ressort 48,5 Millionen , für das Marinerestort 12 Millionen . Das Ver-
kehrsministerium beansprucht eine Erhöhung um 45 , das Ackerbaumini-
sterium um 12 Millionen, das Ministerium für Volksaufklärung um
6,2 Millionen , die Ministerien des Innern , der Finanzen und der Justiz
um se 6 Millionen

Ter Minister besprach dann die außerordentlichen Ausgaben, die
rund 204 Millionen betragen , und führte aus , die Höhe der außer¬
ordentlichen sei fast ausschließlich bedingt durch die ungenügenden
Mittel , welche die Staatssteuern liefern , und durch die Notwendigkeit,andere Einnahmequellen zu suchen. Unter den außerordentlichen Aus¬
gaben befinden sich 6 Millionen für Ausgaben infolge des ruflisch -
japanischen Krieges, 59,4 Millionen für den Bau neuer Staatsbahnen ,14,3 Millionen für die vom Mißwachs heimgefuchten Gegenden.

Bei Besprechung der Steuerfragen betonte der Minister dann , daß
die indirekte Besteuerung in Frankreich, Italien , Deutschland, Norwegen,Spanien und England höher sei , als in Rußland . Ein Uebergang vom
System der indirekten Steuern zu dem der direkten sei nicht leicht . Wenn
der Vorwurf erhoben werde , daß in Rußland infolge der Herrschaft der
besitzenden Klassen die Erbschaftssteuer und die Grundsteuer wenig ent¬
wickelt seien und die Einkommensteuer ganz fehle, so hänge es von der
Duma ab , daß dieser Mangel beseitigt werde . Eine Einkommensteuer¬
borlage sei bereits in der zweiten Duma eingcbracht worden. Eine Vor¬
lage betr. Abänderung der Erbschaftssteuer werde der Duma demnächst
zugehen .

Der Minister wies dann darauf hin , daß zur Deckung der außer ,
ordentlichen Ausgaben rund 195 Millionen fehlen. Nach Ansicht der
Regierung könne diese Summe durch sogenannte Kreditoperationen oder
Anleihen beschafft werden und gleichzeitig mit der Genehmigung der
Budgetvorlage werde die Duma um ihre Genehmigung zum Abschlußvon Anleihen ersucht werden. Der russische Staatskredit habe infolgedes Krieges und der Ereignisse der letzten 3 Jahre empfindliche Einbußeerlitten und müsse Gegenstand der größten Aufmerksamkeit sein . Zu
neuen Operationen darf man deshalb nur in der äußersten Notwendigkeit
schreiten. Aus dem Budget für 1908 aber die außerordentlichen Aus¬
gaben zu beseitigen, sind wir machtlos.

Kokowzow schloß: Bei der Beurteilung des Budgets dürfe man nicht
von dem Vorurteil ausgehgn, daß die russischen Finanzen zerrüttet seienund nur durch Wundermittel wiederhergestelltwerden könnten. Von der
jetzigen Lage der russischen Finanzen bis zu ihrer Zerrüttung sei noch ein
gewaltiger Schritt . Rußland habe seinen mit großer Anstrengung ge¬
sammelten Goldvorrat nicht nur bewahrt, sondern sogar vermehrt und
Dank diesem Umstande sei ans Westeuropa die Frage ergangen, ob Ruß¬
land nicht einen Teil seines Goldes zur Erleichterung der bedrängten
Lage des Geldmarktes hergeben wolle . Die Einbuße , die der russische
Kredit erlitten , sei nur eine zeitweilige gewesen und das Schlimmste sei
bereits überstanden. Alle Anzeichen sprächen dafür , daß der russische
Kredit zu seinem früheren Ansehen zurückkehre . Zur Beschleunigung
dieses Prozesses könne die Duma durch schnellsten Abschluß der Budget-
beratung beitragen. Eine Staatswirtschaft ohne regelrechtes Budget
zerrütte die Finanzen und dem könne die Duma durch schleunigeAnnahme
des Budgets Vorbeugen .

Die Rede des Finanzministers wurde häufig durch Beifallsbezeug-
ungrn unterbrochen. Danach- trat eine halbstündige Pause ein .

(Telegramm .)
-^ - Petersburg , 10 . Dez . In der Abendsitzung der Duma

übte Miljukow an der Finanzpolitik der Regierung Kritik, wor¬
auf der Finanzministcr erwiderte.

Ein Antrag auf Uebergang zur Tagesordnung wurde an¬
genommen und die Sitzung um % 12 Uhr geschlossen.

Deutscher Reichstag.
((Schluß «ms der letzten Abendzeitung da «Badischen Presse ".!

70 . Sitzung . — Berlin , 10. Dez.
Reichsvereinsgesetz .

Fürst Radziwill (Pole ) fährt in seinen Ausführungen fort :
Unerhört seien die Angriffe gegen die Polen . Wie durfte der Staats¬
sekretär achtungswerrc Voltskreise ohne weiteres als illoyal und daher
rechtlos hinstellen. Feierlichen Protest erhebe er gegen diese Worte des
Staatssekretärs und des Abgeordneten Hieber. Der Vorwurf der Ab¬
sonderungsgelüste der Polen sei. eine unbewiesene Verdächtigung. Er
verlange Beweise , sonst erkläre er sie als Verleumdung . (Vizepräsident
Paasche ruft den Redner zur Ordnung . ) Bismarck habe den Kultur¬
kampf begonnen und hinterher revidiert und Fürst Bülow würde nicht
eine Einbuße an Größe erleiden, wenn auch er diese Polenpolitik , die
auch nur ein: partielle Seite des Kulturkampfes sei , revidieren wollte.
(Lebhafte Rute im Zentrum : Sehr wahr . ) Der preußische Justiz¬
minister habe sich im Abgeordnetenhaus« für das dortige Anti -Polen¬
gesetz auf Gründe des öffentlichen Wohles berufen . Aber aus Gründen
des öffentlichen Wohles habe man auch Ludwig XVI . und Marie An¬
toinette enthauptet . (Lebhafter Beifall bei den Polen und im Zentrum .)
Seine Partei verlange objektive Rechtsnormen. Das Staatswohl er.
fordere das Wohl aller Bürger im Reich und in . Preußen . Diese Be¬
stimmungen gegen den politischen Volksstamm hätten in der ganze«
zivilisierten Welt einen Schrei der Entrüstung ausgelöst . (Sehr richtig
im Zentrum . lebhafter Widerspruch links. )

Staatssekretär v . Bethmann - Hojlweg verwahrt sich da¬
gegen , daß er Verdächtigungen gegen des Fürsten Radziwill Stammes -
gcnossen erhoben habe , die er nicht beweisen könne . Er habe nur aus¬
geführt , daß wenn § 7 als Ausnahmegesetz angegriffen werde, dieser
Paragraph ja doch nur eine Konsequenz des nationalen Charakters des
deutschen Reiches sei . Die Absonderungsgelüste der Polen bestehen,
wie der Boykott des gesamten Deutschtums durch die Polen beweise .
(Stürmischer Widerspruch der Polen . ) Keine Politik dürfe heute
wagen, den Traum von der Wiederherstellung des Jageeonenreiches von
seinen Landsleuten zu verleugnen. Demgegenüber wollen Sie (zu
den Polen ) sagen , Sie treiben keine Absonderungspolitik ? Von § 7

soll nur Gebrauch gemacht werden, wenn es sich um Verhandlungen vor»
Volksteilen handelt, die dem Deutschtum sich entgegenstellen.

Abg . Dr . Kolbe (Reichsp . ) bringt lebhafte Bedenken seiner Partei
gegen die unumschränkte Zulassung jugendlicher Personen zu politischen
Organisationen zum Ausdruck . Seine Partei sei auch für die Ver¬
weisung an eine 21gliedrige Kommission .

Nach dreistündiger Anwesenheit verläßt der Kronprinz die Hofloge
und das Haus .

Abg. Pachnicke ( freis. Vg .) erklärt, daß mit diesem Entwurf
die Morgenröte einer neuen Aera anbreche , glauben wir nicht . Unsere
Wünsche gehen über den Entwurf weit hinaus . Aber wir erkennen
an , daß er gegenüber dem gegenwärtigen Zustande doch einen Fort¬
schritt bedeutet. ' Für die norddeutsche Bureaukratie ist er jedenfalls
geradezu eine Leistung . Sie beginn « wenigstens, sich von den überkom¬
menen Traditionen etwas frei zu machen und wir unsererseits werde»
alles tun , um diesen Prozeß zu beschleunigen . Mit dem Entwurf soll
die Politik der Nadelstiche verlassen werden. Damit nützt man nicht
der Sozialdemokratie, sondern man tut ihr vielmehr Abbruch. Der
Polizei wollen wir nach Möglichkeit den Weg verbauen . Wir scheuen
uns nicht davor. Namentlich kann eine Auflösung mcht mehr erfolgen
im Zusammenhang mit dem vagen Begriff „ Gefährdung von Ordnung
und Sicherheit" . Fortan können auch nicht mehr Sonntags - Verordn
nungen uns die SonntagS -Versammlungen nehmen. Auch ktä
Koalitionsrecht bleibt nicht ganz unberührt . Der Entwurf bringt auch^
da einen kleinen Fortschritt. Der Anzeigepflicht muß unter allen Um¬
ständen die öffentliche Bekanntmachunggleichgestellt werden . Die Ent¬
scheidung aber liegt beim Sprachen- Paragraphr « und das hängt vielleicht
nur von wenigen Stimmmen ab. Wenn man diesen Paragraph ledig - '
lich auf die Polen erstreckt, tritt der Ausnahme- Charakter der Bestim¬
mung völlig nackt zu Tage. ( Sehr richtig . ) Mt dem Augenblick , too .
dies hier beschlossen werde , fielen in Westfalen die polnischen Arbeiter
sofort der Sozialdemokratie zu . Gelingt es dem Reichstage, den Ent¬
wurf entsprechend zu

'
verbessern — vorher könnten feige Freunde ihr '

letztes Wort nicht sprechen — dann habe man einen politischen Gewinn
erzielt , der dadurch nicht schlechter werde , daß er eine Frucht der Block¬
politik sei . (Beifall links. ) "

Abg. Roth ( wirtsch . Ver. ) : Auch wir werden Mitarbeiten an
diesem Gesetz. Der Gleichstellung der Frauen mit den Männern
stimmen wir zu, ebenso den sonstigen durch die Vorlage geschaffenen
Verbesserungen. Dem § 7 stimmen wir gleichfalls zu. Einer möglichst
freiheitlichen Gestaltung des Gesetzes sprechen auch wir das -Wort , jedoch
unter Wahrung der Landesinteressen.

Abg . Haussen ( Dane ) : Gewiß bedeute die Vorlage für eirigelne-
Landcsteile einen wesentlichen Fortschritt. Aber § 7 ist eine Ausnahme¬
bestimmung, schlimmster Art . Der Entwurf ist in seiner jetzigen Fassung!
für jede Partei unannehmbar, die das heilige Recht der Muttersprache
anerkennt.

Morgen Weiterberatung , kleinere . Vorlagen. Börscngesetz , Rach -,tragsetat usw.
(Telegramme .)

M Berlin , 10. Dez . In parlamentarischen Kreisen ver¬
lautet , daß die verbündete« Regierungen im Interesse der Block¬
politik nicht abgeneigt seien, den § 7 des Veretnsgesetzesmit dem
Sprächenverbot fallen z« lassen, wenn sich in der Kommission
wegen dieser Bestimmung Schwierigkeiten ergeben sollten. Nach
einer anderen '

Version soll die Regierung beabsichtigen , die Be¬
stimmung zu mildern und den Gebrauch der fremden Sprachen
in grmischtsprachlichen Gebieten zuzulassen, für rein deutsche Ge¬
genden das Sprachenverbot aber auftecht zu erhalten .

hd Berlin , 10. Dez . Die Reichstags - Kommission für die Bestraf¬
ung der Majestäts - Beleidigungen beendete heute ihre erste Lesung durch
Erledigung der in der vorigen Sitzung vertagten Abstimmung. Das
Ergebnis ist eine Meinungsverschiedenheit zwischen der Mehrheit der

Gespannte MügeL
Roman von Hedwig Abt .

3. Fortjetz »«- . ar-edr»» »» »«-,«.)
Johannes Roland hatte sich mitten in einer Bemerkung

gegen seine Braut plötzlich unterbrochen. Sein Blick flog zuKara hinüber , traf auf das süß verträumte Lächeln , mit dem sie
die Worte begleitete, die wie ein Hauch zu ihm herüberwehten —

»Das sind die Tage der Märchen — der Märchen.
"

Mit einer unwillkürlichen Bewegung, die war wie ein Noch
halb unklares Zurückerinnern , fuhr er sich über die Stirn , und
dann , wieder zur Braut gewandt, sagte er raschen, erfreutenTones :

«Ach sa — die Tage der Märchen .
"

„Ja, " nickte Elisabeth kühl , „die Geisha — ich mach' mir
nichts draus , die Musik fft so trivial . "

Der Doktor erwiderte nichts, aber noch .einmal , als streiche
er das blonde Haar sich zurück, glitt seine Hand - über die Stirn ,wie in das Rezept für Apfelgelee, welches Elisabeth der Frau
Apotheker auseinandersetzte, wieder das summende Stimmchen
Lang :

- „Die Tage der Märchen —
Sie dauerten nur ein Jährchen " —

«Jetzt kommst du dran , Elisabeth," sagte die Steuerrätin .
„Tort , kommt der Herr Bürgermeister , dich ans Klavier zu
holen .

"
Der Herr Bürgermeister , der außer den kommunalen Wohl-

whrtseinrichtungen auch die gesellschaftlichen Vergnüglichköiten
Kahlenburgs sich angelegen sein ließ, war an den Tisch heran¬
getreten, und Elisabeth mit scherzhafter Feierlichkeit ein Rosen-
bukett überreichend, bat er um die Ehre , sie an den Flügel ge¬leiten zu dürfen.

Nicht ohne ein gewisses Selbstgefühl ' ergriff sie den dar¬
gereichten Arm und schritt an des Stadtoberhauptes Seite zu»<m Musikpodiinnhinüber.

„Was wird sie denn spielen ?" fragte Tante Minchen die
Steuerrätin . „Tie Mondscheinsonate ? Nun ja , die kann sie ja
großartig .

"
Das Klavierspiel begann, und Kara lauschte hoch auf . Elisa¬

beth spielte gut, sehr gut sogar. Und es war nicht technische
Fingerfertigkeit allein : das Spiel verriet Verständnis , Gefühl
— und doch , das wahrhaft Beseelte , -das vom Reichtum eigenen
Empfindens sich selber fortreißen ließ , fehlte diesem korrekt ver¬
ständnisvollen Spiel .

Tie Zuhörer schienen von diesem Mangel nichts empfunden
zu haben . Stürmischer Beifall lohnte Elisabeth, als sie geendet,
und auch Kara sagte, da jene vom Bürgermeister an den Tisch
zurückgcleitet war :

„Wie großartig Sie spielen . So möcht ich 's auch können .
"

„Spielen Sie auch Klavier ? " fragte Elisabeth ein wenig
herablassenden Tones.

„Ja , ein bißchen. Eigentlich sing ' ich mehr .
"

„Sie singen ? " Interessiert wandte sich der Bürgermeister
Kara zu . „Das hätt ' ich früher wissen sollen . Ta hätten Sie
heut' abend auch mit aufs Programm gemußt .

"
„Nun , die Nummer ließe sich ja noch einschieben, " meinte

Doktor Roland lebhaft.
Ter Steuerrat hüstelte leise, die Steuerrätin aber

sagte steif :
„Ta gehört doch wohl ein bißchen mehr Vorbereitung dazu .

"
„Jawohl , Vorbereitung und Noten, " bestätigte Tante

Minchen .
„O — der Noten wegen " — sagte Kara langsam . Sic

hatte unter gesenkten Lidern hervor der Reihe 'nach das steuer-
rätliche Ehepaar , die Tante und Elisabeth angeschielt und dann
die Angen, in denen wieder einmal die Teufelchen zu tanzen be¬
gonnen, voll zu dem Bürgermeister aufgeschlagen . — „ Ich singe
viel auswendig.

"
Ter Bürgermeister war ein sovialer Herr und lachenden

Braunaugen und schwellenden Kirschcnlippen gegenüber durch¬

aus nicht unempfänglich. Karas beide Hände fassend , hatte er
sie von ihrem Stuhl emporgezogen .

„Nun Hab ' ich Sie gefangen und lass' Sie nicht wieder los .
Jetzt müssen Sie mit mir aufs Podium rauf ."

Das Mausezähnchen hatte sich wieder in die Lippe gegraben ,das Köpfchen drehte sich ein paarmal auf dem Halse hin und her,ein ganz leises Lachen klang , neckisch schmollende Worte :
„Ja , was soll ich da wohl machen, wo Sie hier die Stadt -

gcwalt haben ? ! "
Und auf des Bürgermeisters Arm lag Karas Hand , und

ohne noch einen Blick zürückzuwerfen, ließ sie sich von ihm durch
den Saal führen.

Tante Minchen hatte eine jähe Bewegung gemacht, als
wolle sie hinter Kara drein ; die Stcuerrätin jedoch hielt sie
zurück.

„Laß nur , Minchen , die kannst du doch nicht halten ."
Johannes Roland aber lachte gemütlich belustigt :
„Putziges Ding — wie sie über den Saal trippelt — wie

ein kleiner, aufgeplusterter Kanarienvogel."
„Sie hats drauf angelegt, aufzufallcn," entgegnete Elisa -,

beth. Ihre Mundwinkel zogen sich geringschätzend herab .
„Na , das ist so die große Stadt — aus Berlin kommt sie

ja wohl, da sind die jungen Mädchen eben nicht so schüchtern wie
bei uns, " meinte die Frau Apotheker, und der Steuerrat , kaum
die Lippen voneinander lösend, bestätigte :

„Nein , schüchtern ist sie nicht.
"

„Sonst ist sie soweit ein ganz gutes Ding, " glaubte Tante
Minchen es sich selbst schuldig zu sein, ihren Besuch dieser ver¬
nichtenden Kritik gegenüber in Schutz nehmen zu mi '

ffsen. „Nur
die Erziehung — Künstlerart — ihr Vater war ja doch früher
beim Theater Sänger . Mein seliger Mann , sein Bruder , der hat
ja auch zuerst genug von der Art an sich gehabt ; aber das Hab'
ich ihm nachher gottlob abgewöhnt . Und die Kara wird sich auch
schon noch erziehen lassen, wenn ich sie ein paar Monate bei mif
behalte .

"
(Fortsetzung folgt .)



Seile 2 K a d i s 67 e Presse .
Kommission und der Regierung, di« , falls sie nicht in der zweiten Lesung
der Kommission oder im Plenum behoben wird, das Scheitern des Gesetz¬
entwurfes herbeiführen muß. Es ergab sich eine Mehrheit für die unter
dem Kamen deS Abgeordneten Dr . Müller -Meiningen gehenden und von
ihm präsentierten Anträge bis auf eine wesentliche Bestimmung, die mit
10 gegen 8 Trimmen abgelehnt wurde . Angenommen wurde die
Fassung : die Beleidigung ist nur dann auf Grund der §8 68 , 65 , 66 und
101 strafbar , wenn sie öffentlich oder in Abwesenheit des Beleidigten
böswillig und mit Ueberlegung begangen wird . Die Verfolgung ver¬
jährt in 6 Monaten . Abgelehnt wurde dagegen daS Erfordernis eines
Antrages . Di« angenommene Fassung über die Voraussetzung der
Strafbarkeit erklärte di« Justizverwaltung für unannehmbar . Von
seiten der Antragsteller wird der Versuch gemacht werden , in irgend einer
Form die Genehmigung doch noch hinein zu bekommen und man ist in
diesem Falle bereit, auf die von der Regierung abgelehntc Fassung zu
verzichten .

— Berlin , 10. Dez . In der fortgesetzten Generaldebatte der
Budgetkommiffion des Reichstages über die Flottenvorlage erklärte der
Staatssekretär auf eine Anfrage, di« Vorlage sei lediglich ein« solche de»
ReichSmarineamts. Andere Faktoren hätten nichts mit ihr zu tun .
Ebenso wenig sei von einer Agitation dieser Faktoren gegen die Vorlage
08er gegen seine Person die Rede. Mehr Ersatzschiffe , als vorgesehen,
würden nur nach einer Aenderung des Gesetzes gebaut werden können .

Es wurden dann eine Anzahl Kapitel des Titel 45 genehmigt. Im
Laufe der Spezialdebatte êrklärte der Staatssekretär , die Katastrophe
auf dem „Blücher " sei zweifellos auf einen bedauerlichen Bedienungs-
frhler zurückzuführen .

Die weitere Diskussion drehte sich um die vereinfachte Regelung der
Gehaltsklassen und die Stellung der Geschwaderingenieure.

Staatssekretär b. Tirpitz betonte : Die höheren Chargen würden in
Zukunft früher erreicht werden. Die Carrier « der Marineingenieure
habe im allgemeinen ihre natürliche Grenz« in dem leitenden Ingenieur
einer großen Schiffes. Militärische Rücksichten folgerten unbedingt, daß
dieser Ingenieur dem Kommandanten und dem ersten Offizier unter¬
stellt sein müsse. Heber die Erhöhung der Charge der leitende» In¬
genieure auf ganz großen Schiffen schwebten Erwägungen .
nsmtr "

K^ Tager . Rundschau.
M Deutsches Reich.

— Berlin , 11 . Dez . (Tel .) Im Reichsamt des Inner » fand
gestern eine Versammlung von Vertretern der Regierungen und der
Automobilinbustrie statt . Der Referent , RegierungSrat Albert , teilt
mit , daß die Stockung in der Automobilindustrie die Regierung veran¬
laßt habe, Erhebungen dahin zu veranstalten , wie von Reichswegen die
Automobilindustrie «ntrrstützt werden könne . Es wurden Fragebogen
entworfen und der Versamllung vorgelegt. lieber die Ausfüllung der.
selben bewahrt die Regierung strengste Diskretion .

— Frankfurt a . M . , 10. Dez. (Tel . ) Anknüpfend an die Be¬
wirtung der deutschen Kolonialgesellschaftim Römer durch den Magist¬
rat beantragten die Sozialdemokraten in der heutigen Stadtverord -
neten-Sihung , die Stadtverordneten -Versammlung erwartet , daß der
Magistrat von jetzt an mit gleichem Matz , messe und die städtischen
Räume allen politischen Körperschaften zugänglich mache . Oberbürger ,
meister Dr . Adickes erwiderte , der Magistrat habe nur einer Pflicht der
Gastfreundschaft entsprochen , wenn er einer Gesellschaft von der
nationalrn Bedeutung der Deutschen Kolonialgesellschafteinen gastlichen
Abend im Römer bereitete . Der Antrag wurde schließlich mit allen
gegen die sechs sozialdemokratischenStimmen abgelehnt.

= Stuttgart , 18. Dez. (Tel .) Der bayrische Staat -minister der
Vcrkehrsangelegenheiten . v . Frauendorfer , war heute in Stuttgart , um
dem Chef der württembcrgischen VerkehrSanstalten , Staat - minister v .
Weizsäcker , einen Besuch abzustatten . Bei dieser Gelegenheit kam eine
Reihe von Fragen zur Besprechung, die gemeinschaftliche Interessen be-
rühren , und cS darf festgcstellt werden, daß da » Ergebnis der Erörter¬
ungen den freundschaftlichen Beziehungen der beiden Verwaltungen
entsprach.

bä München , 10 . Dez . ( Tel . ) BerkehrSminister von Frauen -
dorfrr erklärte in der Abgeordnetenkammer, das bayerische Postreservat
werde aus finanziellen Und politischen Erwägungen unbedingt aufrecht
erhalten . Ebenso halte die Verwaltung an der eigenen bayerische»
Briefmarke fest und wolle keine Einheitsmarke. Die bayerische Marke
sei das äußere Zeichen der postalischen Selbständigkeit. Eine Aufhebungder Ortsporto - Erhöhung könne im gegenwärtigen Zeitpunkt auf keinen
Fall in Frage kommen . Die Einführung des Postscheckverkehrs im
Mnzen Reich solle so schnell als möglich geschaffen werden. Bei der Re¬
form im Telephonverkehr werde auf eine gerechtere Verteilung der Ge .
Sichren und eine stärkere Belastung der Grotzbetriebe daS Hauptgewicht

.gelegt. Dis Frage der Güterwagen -Gemeinschaft sei In «in günstigeres
-Stadium getreten.

zttszipNuarverfa -ren S»om1nlR.
(

’ - Berlin , 10. Dez . Zu einer Meldung des „ Berl . Tageblattes "
Lber ein gegen Hauptmann Dominik eingeleitetes Disziplinverfahre «
wird der „ Nordd . Allg . Ztg.

" von zuständiger Seite mitgeteilt , daß ein
jDisziplinverfahren nicht eingeleitet ist , hierzu auch keinerlei Veranlassung
chorliegt. Dagegen ist die gerichtliche Untersuchung, die auf Grund der
,t>on Bebel im Reichstage behaupteten Greueltaten gegen Dominik auf
Veranlassung des Staatssekretärs des Reichskolonialamts eingeleitet
dvocden ist, aus formellen Gründen noch nicht abgeschlossen. Bisher hat
diese Untersuchung belastendes. Material gegen Dominik nicht ergeben .

Oesterreick»N„garn.
— Wien, 10 . Dez . ( Tel . ) Das österreichische Abgeordnetenhaus

stimmte unter den Pfui -Rufen der Kroaten und Tschechisch - Radikalen dem
Anträge bei , den AnSgleichsvorlagen die Dringlichkeit zuzucrkcnnen.
AlSdann begann die Generaldebatte über dir Ausgleichsvorlagen.

* Mngar « und Aroatie«.
- - Budapest. 10 . Dez. In der kroatischen Krise bereitet sich eine

entscheidende Wendung vor . Vorgestern verhandelte der Ministerpräsi¬
dent Wekerle mit dem Führer der kroatisch-nationalradikalen Startschvit-
schiancr Dr . Frank , welcher sich gegen die wahrscheinlich « Zusicherung
bedeutender' Konzessionen bereit erklärt , der serbokroatischen Obstruktion
in den Rücken zu fallen. Hierdurch sind die kroatischen Abgeordnete« ge¬
zwungen, nach Agram abzureisen, um nicht im Landtag in die Minorität
zu gelangen. Dadurch wird die Bahn hier frei und die Annahme des
AusgleichsgesetzeS gesichert. Zu diesem Zwecke wird , der „ Frkf. Ztg ."
zufolge , bereits heute seitens d«S Vorsitzenden RakovSzky, der bisher
allen kroatischen Rednern das Wort entzog, mit Hochdruck gearbeitet. Die
Regierung hofft, daS AuSgleichgesrtz schon morgen zu erledigen.

Schweiz.
— Bern , 8 . Dez. In jüngster Zeit hat die schweizerische Militär -

verwaltimg wieder Versuche mit der drahtlosen Telegraphie gemacht .
Zu diesem Zweck war , toi« bi« „ Münch . Mg . Ztg .

" erfährt , in einem
abgelegenen Tal ein Empfangsapparat ausgestellt worden. Ter Ouer -
draht war anstatt an zwei hohen Masten cm zwei FelStvändcn ange¬
bracht . Man wollte fich mit der Station Rigi - Schrideck in Verbindung
fetzen , und der Draht wurde mich in dieser Richtung gezogen . Während
der Telegraphist auf Mitteilungen Koni Ri^i wartete , erhielt er eine
Depesche in rnsstscher , dann eine in englischer und darauf eine in deut¬
scher Sprache, die einen Bericht über den Gesundheitszustand deS deut¬
sche» Kaiser» enthielt . Diese Ucberraschung war außerordentlich groß.
Schließlich wurde fcstgestellt , daß dem Apparat Mitteilungen aus Süd -
england zukamen . Die Telegramme waren sehr deutlich . Jede De¬
pesche wurde dreimal mitgeteilt , um Mißverständnisse zu vernicidcn.

Frankreich .
---- Algier. I». Dez. Der iieuernaunte. Kommandeur deS 19.

Armeekorps , General Baillond , welcher bekanntlich im März dS.
Js . wegen einer vor dem Ofsizierkorps gehaltenen Rede von Nancy
nach Montpellier versetzt wurde , trat heute sein Amt an. Bei dem
aus diesem Anlaß stattgehabten Empfang der Zivil- und Militär¬
behörden wurden auf Wunsch des Generals Baillond die ZeitnngS-
berichterstatter nicht zu ge lassen.

Amerika .
— Washington, 10 . Dez . Der Senat beschloß, an den Präsidenten

Roosevelt die Aufforderung zu richten , eS möchten alle in seinem Besitze
befindlichen Schriftstücke , die den Export Deutschland» nach de» Ber¬
einigten Staaten zum Gegenstand haben, wie er in den Berichten der
amerikanischen Konsulate für die Monate Juli , August und September
1807 dargelegt ist, zum Vergleich mit dem gleichen Zeiträume des Vor¬
jahres dem Senat zur Kenntnisnahme vorgelegt werden. — Wie das
Reutersche Bureau hierzu bemerkt , sei der Zweck dieses Beschlusses der ,
den Beweis dafür zu erbringen , daß die Einfuhr an» Deutschland be¬
deutend zugenommen habe , während die Ausfuhr nach Deutschland nicht
gestiegen sei , und folglich das Zollabkommen vom 1 . Juli 1807 die Ten¬
denz zeig« , Deutschland mehr zu begünstigen als die Vereinigen Staaten .
Wahrscheinlich werden alle geheime « internationalen Zollverträge der
Vereinigten Staaten im Senat einer eingehende» Erörterung unterzoen
werden .

Badische Chronik.
jg Karlsruhe , 10 . Dez. Die Neuwahlen zur israelitischen LandeS -

synode werden voraussichtlich nicht vor Mitte März k. I . stattfinden
können . Nach Vorschrift deS Landcskirchenstcuergesctzes Hot die Auf¬
stellung des der Besteuerung für allgemeine kirchliche Bedürfnisse zu
Grunde zu legenden Voranschlags, in welchem der Steuerfutz nach den
neuen Vermögens- und Einkommensteueranschlägenzu berechnen ist, und
die Auflegung dieses Voranschlags in den einzelnen Gemeinden während
der Dauer eines Monats voranzugehen. Da die Frist für die Ein¬
sendung der die neuen Stcueranschläge enthaltenden Register durch die
Großh. Steuerkommissäre bis 1 . Februar k. I . sich erstreckt, wird die
Auflegung deS Voranschlags etwa Mitte Februar beginnen können .
Kann hiernach der Wahltermin erst auf Mitte März anberaumt werden,
so dürfte die Einberufung der Synode immerhin noch vor Ostern zu er¬
möglichen sein .

X Aartsruy« . 10. Dez. DaS Gesetz « S- midVerordnungs¬
blatt veröffentlicht : Verordnungen des Ministeriums der Justiz ,
deS Knltns Und Unterrichts : Die Führung der Grimd- und
Pfandbücher in der Zwischenzeit betr . die Prüfung der HanshaltnngS-
lehrerinnen betreffend , des Ministeriums der Justiz , des KnltilS und
Unterrichts und des Ministeriums des Grobherzoglichen Hauses und
der auswärtigen Angelegenheiten: den Vollzng des Reichsgesetzes vom
9. Iaimar 1907 über das Urheberrecht an Werken der bildenden
Künste und der Photographie betreffend , des Mini" eriums der Justiz,
»es KultnS und Unterrichts : die öffentlichen Laste» der Grundstücke
betreffend , des Ministeriums des Innern : die Einfuhr von Tiere»
ans der Schweiz betreffend .

Q Karlsruhe , 10 . Dez . Das Unterrichtsministerium hat eine neue
Verordnung , di« Prüfung der Haushalt »ngSlehrerinnen betreffend, er¬
lassen . Derselben ist zu entnehmen : Zur Erteilung von Unterricht in

Theater , Kunst und Wissenschaft .
— 80 kürze Choralvorspiele, herausgegebcn von Hoforganist A.

Karner , Verlag von Zumsteeg in Stuttgart . Preis 1 .30 Jt . Diese
kurzen urrb leichten Choralvorspiele sind zunächst für den SchlutzverS nach
der Predigt und vor dem Segen bestimmt. Der bisherige Mangel an
kurzgefaßten Choralbearbcitungen läßt di« Herausgabe obiger Vorspiele
desto freudiger begrüßen. Verschieden « Sachverständig« haben dieselben
sehr günstig beurteilt , so schreibt z . D. Professor Lang am Konser¬
vatorium in Stuttgart , Borstand der Konsistorialorgelschule: „Von den
»SO Choralvorspielen, die der rühnrlichst bekannte Orgelmoister A. Bar ne c
.herausgegebcn Hai, kann wohl gesagt werden, daß sie eine Lucke der
Mrgclliteratur ausfüllen und etwas eigenartiges bieten ; . denn eine
!Sammlung , die wie diese Vorspiele durchweg die Beschränkung auf
« ngcn Rahmen der einzelnen Stücke mit dem Prinzip des Unklangs ver¬
bindet , dürfte bis jetzt nicht vorhanden fein . Das schöne Zeugnis :
f. Klein aber fein"

, wird den meisten dieser Choralvorspiele zugestanden
Nverden müssen . Sie zeigen « ine Verarbeitung der Choralmotivc, die
»bei durchaus kunstgerechter Haltung und bei sorgfältigster Wahrung der
-Orgelgemäßheit und Kirchlichkeit doch nicht trocken und äußerlich wird,
sondern sich der Stimmung deS betreffenden Chorals gemäß hält , ja aus
ihr hervorgeht, nicht nach eintöniger Schablone, sondern in angenehmer
Abwechslung der Formen und Gestalten . Der überwiegenden Mehrzahl
eiach sind eS Kompositionen d«S Herausgeber » , der hier mit großer.
Frische die an ihm i„ weiten Kreisen geschätzte Gabe auf» neue be¬
währt . bah er mit de»! Gediegenen das Ansprechende und mit beidem
besonders auch die leichte Ausführbarkeit zu verbindcn weiß. Somit
,«st die Sammlung der wärmsten Empfehlung wert ."
! # Freibnrg , 10. Dez. Dar vorgestrige Konzert des Fr »

'h«rser
iMtännergrsansbereinS hat einen nachhaltigen künstlerischen Eindruck er»
tziclt. Unter der trefflichen Leitung deS Herrn Musikdirektors Adam
jerwieS fich der Chor als ausgezeichnet geschult im Vortrag auch schwie-
iriger Kvmposilibncri . Sowohl der sichere und gleichmäßige Zusammen-
A«mg der Stimmen , wie die vorzügliche Behandlung des Textes und die
Panze stimmungsvolle Vortragsart überhaupt ließen ihm hierbei reine
HiSnnerchöre wie Götz „Güte Rächt" und „Waldszene" nnd markige
Kompositionen mit Orchester, wie SehffardtS „Durch Kampf zum Sieg " ,
fVolbachs «8 » Siegfriedsbrunnen " ebenso kraftvoll gelingen, wie der

Verein eS verstand, ein so tiefdurchdachtcS Werk wie Brahms Altrhapso¬
die oder Fragment auS Goethes „Harzreisc im Winter " auf daS glück¬
lichste auszugestalten . Bei letzterem zeigte sich die Kunst in der dyna¬
mischen Wirkung vielleicht am besten , als der Männcrchor hier den wirk¬
samsten Untergrund für das Altsolo bildete, das von Frau Frieda
Goldschmibt -KarlSruhe mit dem vollen Reiz ihrer schönen Stimme sehr
vornehm wiedergegeben wurde . Auch in der Folge konnte Frau Gold-
schmidt ihre klangreiche , gutgeschulte Stimme und ihre eindrucksvolle
Vortragsart noch in mehreren Schubertliedern zeigen und dadurch daS
zahlreiche Publikum zu herzlichstem Beifall und wiederholten Hervor¬
rufen veranlassen. BrahmS „Wie bist Du meine Königin" wurde dann
von der Sängerin mit viel Empfindung und fein künstlerischem Ge-
schuiack als wertvolle Zugabe geboten. Auch ein Vcrcinsmitglied , Herr
Remmelc, wirkte als Solist sehr anerkennenswert mit und zwar in
GriegS wirkungsvoller „Landcrkennung ", einem Chorwerk, dar wegen
feines besonderen Wertes hier noch für sich erwähnt zu werden verdient .
Der Orchcsterpart des Abends wurde von der hiesigen Jnfanteriekapclle ,
die unter Leitung deS kgl. Musikdirektors Frirbemann noch Webers
Lberonouvcrture bcifallswürdig wicdcrgab, sehr dankenswert durch -
geführt .

* Berlin , 10. Dez. Hermann BahrS dreiaktige Burleske „Tie
gelbe Nachtigall" erzielte im Lessingtheater einen starken HeiterkeitS-
erfelg, der nur nach dem Mttelakt etwas abebbte . Das Stück spielt in
Thcaterkreisen, ironisiert die Rcklamewut und führt einen Direktor
mit seinen sechs Dramaturgen vor , in dem boshaft« Leute Direktor
Reinhardt wiedererkennen wollten . Die Aufführung mit Herrn Basser¬
mann und Frl . Triefch in de» Hauptrollen war außerordentlich ge¬
lungen. ( Frff . Zig . )

— München , 10 . Dez. Professor Max Schillings wurde, wie be¬
reits kurz rmtgiteilt , zur Leitung der Hosoper in Stuttgart berufen.
Tie Hauptfrage für Schillings war die , ob er seine Münchner Wirksam¬
keit und alle Fäden , die ihn an München knüpfen , dann abbrechen müsse.
Mit Rücksicht herauf ist sein Vertrag so abgefaßt, daß ihm zunächst eine
teilweise Wirffamkrit in München ermöglicht bleibt ; der Vertrag läßt ihm
einen Teil des Jahres für seine kompositorischen Arbeiten und Mün¬
chner Verpflichtungen frei. Was seine nenr Stellung selbst betrifft, so
ist er als erster musikalischer Beirat der Intendanz verpflichtet und über-
inemnt die Leitung der großen AbsnnementSkvn-erte und einer be»
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HauShaltungskund: an öffentlichen Schulen des Großherzogtums dürfen
nur solche Frauen zugelassen werden, die ihre Befähigung hrerzu durch
das Bestehen einer nach Maßgabe der Verordnung abzulegendcn Prüfung
nachgewiesen haben. ES finden zwei Prüfungen statt . Die bestandene
erste Prüfung befähigt nur zur Anstellung im vertragsmäßigen Dienst .
Verhältnisse . Zur Erteilung des Unterrichts in vollem Umfange wird
die Lehrerin auf Grund der bestandenen zweiten Prüfung für befähigt
erklärt . Die Prüfungen werden durch eine von der Lberschulbehörde
bestellte Kommission abgehalten , in der ein Mitglied dieser Behörde den
Vorsitz führt , und der « in Kreisschulrat, eine etatmäßig angestellte Haus- .
Haltungslehrerin und zwei weitere sachverständige Frauen angehören/
Einzelnen Anstalten zur Heranbildung von Haushaltungslehrerinnen
kann durch das Unterrichtsministerium die Berechtigung verliehen wer . '
den , daß ihre Zöglinge nach Abschluß der Vorbercitungszeit die Prüf¬
ungen in der Anstalt selber ablegen. Die Prüfungskommission besteht
in diesem Falle aus dem Kommissär der Oberschulbehörde , der die Prüf - '
ung leitet , den Lehrerinnen und Lehrern der Anstalt , die zu prüfen haben, !
und zwei weiteren sachverständigen Frauen . Tie erteilt« Berechtigung'
ist jederzeit widerruflich. Die nicht bestandenen Kandidatinnen können
zur Wiederholung der Prüfung zugelassen werden, jedoch nur einmal!
und frühestens nach einem Jahre . Die Oberschulbehörde kann solchenj
Lehrerinnen , die vor dem 1 . September 1606 zur „ Erteilung des Haus - ^
Haltungsunterrichts an Volks , und Fortbildungsschulen" für befähigt er- !
klärt worden sind , die Befähigung zur Unterrichtserteilung in vollem!
Umfange zuerkennen, sofern sie bei Verkündigung dieser Verordnung !
mindestens zwei Jahre im Schuldienste mit gutem Erfolge tätig gewesen!
sind . Prüfungen nach Maßgabe der neuen Verordnung werden erstmals!
in der zweiten Hälfte des Jahre 1908 abgehalten werden.

* !>ttrr« (ß . 10. Dezeniber . In der am 9 . d. Mts. im große »
Rathanssaale hier abgehaltenen Generalversammlung d«F
hiesigen freiwilligen Fenerwehr-KorpS , wurden di« beiden seitherigen
Kommandanten Herr Gemeinderat Karl Preiß , Kanfinann, äls
erster nnd Herr Hermann Bull . Architekt, als zweiter Kommandant
aui weitere 3 Jahre einstimmig wiedergewählt. Herr Bürgermeister
Dr . Reichardt, welcher nach den Satzungen mit dem Ratschreiber
als Protokollführer die Wahl zu leite» hatte, gratulierte den Ge¬
wählten zu ihrer ehrenden Wahl namens der Stadt nnd namens
des Korps. Er gab seiner Freude über den schönen Verlauf dieser
Wahl , den guten Korpsgeist nnd die treue Kameradschaftlichkeit int
Durlacher Feuervehr-Korps damit beredten Ausdruck , daß er ein
begeistert aufgenommenes Hoch auf die beiden bewährten Komman¬
danten und daS Korps ausbrachte .

* Mannheim , 10 . Dez. Im Hostheater fand heute vor¬
mittag ein Wafferrohrbrnch statt, der sehr unliebsame Folgen
gehabt hat . Als das Rohr repariert werden sollte, hat ansch-i.
nend ein Ventil nicht recht funktioniert und es trat infolgedessen
eine Ueberschwemmung ein. Der Schaden ist in kurzer Zeit zu
beheben . Heute abend mußte allerdings die Vorstellung aus -
fallen.

— FriedrichSfelb , 10. Dez. Heute nachmittag 2 Uhr entgleiste im
hiesigen Main -Neckar- Bahnhof der besetzte Wagen erster und zweiter
Klasse des Mannheimer Schnellzuges infolge zu frühzeitiger Umlegung
einer Weich« . Di« Reisenden kamen mit dem Schrecken davon ; sie
stiegen in andere Wagen um . Der Materialschaden ist lt . « Frkf. Ztg."
gering.

E , Pforzheim, 10. Dez . Im H
'
ofe einer Bijoutrriesabrik

wurde von einem Unbekannten dem Dienstmädchen eines Fabri -
kanten ein Paket mit 60— 70 halbfertigen Anhängern im Werte ,
von 200 dl und 27 dt Bargeld abgenommen. Das Dienst¬
mädchen sollte einer Polisseuse das Paket überbringen . Auf dem
Hofe begegnete dem Dienstmädchen ein mit Arbeitsbluse beklei¬
deter Mann , erkundigte sich , wohin das Mädchen wolle, und er¬
klärte sich bereit, das Paket der Polisseuse zu übergeben. Da das
Mädchen annahm , daß der Mann in derselben Fabrik beschäftigt
sei , überließ es ihm das Paket . Der Fremde aber hatte die An¬
hänger nicht abgeliefert und die Nachforschungen darnach hatten
bisher keinen Erfolg .

<? Rastatt , 10 . Dez . In Niederbühl hielt vorgestern der
Eichclberg - Sängcrbnnd eine außerordentliche Generalversamm«
lung ab . in welcher die von einer Kommission entworfenen
neuen Statuten beraten und genehmigt wurden . Ein weiterer
Punkt der Tagesordnung betraf das im Jahre 1908 stattfindende
Bundesfest. Dieses soll am 31 . Mai in Hauencbersteiu abgehaltcn
werden. Mit einem begeistert aufgenommenen Hoch auf daS
deutsche Lied schloß der 1 . Bundespräsident , Hauptlehrer Sattler -
Muggensturm , die würdig verlaufene Versammlung .

tfi Gernsbach, 10 . Dez . Die Gendarmerie fahndet nach .
einem Diebe, der vor einiger Zeit auf dem hiesigen Bahnhofe
7 Zentnersäcke Kochsalz entwendet hat . Don dem Täter fehlt
bis jetzt noch jede Spur . '

* Ottenheim , 9. Dez. Eine Leiche weiblichen Geschlechts,
wurde heute im Rhein gelandet. Dieselbe mag schon etliche Wo¬
chen im Wasser gelegen haben.* Emmendingen, 10 . Dez . Ein gesuchter „Artikel" sind
z . Zt . die Kinder ; auf ein Inserat in einer Nummer der „Brsg .
Ztg .

" „zwei Knaben zn vergeben", sind nicht weniger als zwanzig:
Anfragen eingelaufen. _

'

stimmten Anzahl von Bühnenwerken, die sich hauptsächlich auf die großen '
Wagnerschen und auf moderne Werke nach besonderer Vereinbarung mit
der Intendanz erstreckt. Die Absicht der Berufung ist die , eine künst¬
lerische Kraft von anerkannter Bedeutung für Stuttgart und die Oper
zu gewinnen, nachdem daS ernst« Bestreben besteht , das Theater in be - .
sonders künstlerischer Arbeit zu heben . Die Initiative zu der Berufung -
Schillings ' ist von Freiherrn zu Putlitz ausgegangen , der hierüber dem '
König besonders berichtet hat . Nachdem Professor Schillings seine Zu¬
sage zu dem Vertrage gegeben hatte , wurde er vomKönig in Audienz em- ,
pfangcn, der dabei sein besonderes Interesse für die Zukunft der Musik '
und der Oper Stuttgarts ausdrückte und die Hoffnung aussprach, daß '
es Schillings gelingen möge , die besonderen Ziele der Intendanz zu
fördern. Ter Vertrag beginntim September nächsten JahreS . Für
diese Saison hat die Leitung noch Dr . Obrist übernommen.

3 Straßöurg, 10. Dez. Man schreibt uns : Das Elsässische
Theater Straßbnrg hat einen neuen Schlager . „ Ju ' s Ropfer ' s
Apothek"

, Schwank in 5 Aufzügen, betitelt sich das neueste Werk
des erfolgreichen DialektdichterS G. StoSkopf . Das Stück über¬
trifft an Situationskomik, drollige» Szenen und wirkungsvollen
Schlagern all « anderit Stücke des Nepertoires deS Elfässischen TheaterS
und hat bei den bisherigen Aufführungen in Straßbnrg stets volle
Häuser nnd einen durchschlagenden Lacherfolg aufznweisen gehabt .

)-( llkari » , 10 . Dez. Die „8o« ietv des Gens de Leltres“ be¬
schloß gestern einmütig, den Ministerpräsidenten Clemenceau nnd
den Senator Raymond Poincar » in ihren Verein anfznnchmen .
Zilgleich wnrden auch Senator Conyba (als Chansondichter Bouckayi
und der belgische Schriftsteller Maeterlinck „gendelettrw “.

Die Verteilung des Nobel -Preises .
— Stockholm , 10. Dez . (Tel .) Wegen des Ablebens des

Königs Oökar von Schweden wurde die Verteilung der Nobel¬
preise heute ohne das übliche Zeremoniell vorgenommen. El-
erhielten Preise ; für Physik Michelson -Chicago, für Chemie
Buchner-Berlin , für Medizi« Laveran -Paris und für Literatur
Kipling -London.

----- Christiania , 10. Dez . (Tel .) Die Verteilung des Nobel-
Friedenspreises fand heute im Festsaale des Nobelinstituts
statt . , Anwesend waren eine große Anzahl Geladener, darunter '
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— A Hcitershcim » 10. Dez . Ter bekannte hiesige Renn - und
Reitervcrei» hat sich am Sonntag bei starker Beteiligung neu
konstituiert. Die Statuten wurden mehrfach geändert, der
-Jahresbeitrag aus 2 dl festgesetzt, während das Eintrittsgeld
Jrtit 5 dl wie bisher belassen wurde .

A Kirchen , 10. Dez . Unerwartet rasch starb gestern an
einem Herzschlag Dr . med . Pöschcl , der durch das von ihm er¬
fundene Schnupfenheilmittcl „Pöschol " auch weiterhin bekannt
roar . Der 61jährige Arzt, der den Feldzug mitgemacht hatte, er¬
freute sich im ganzen Bezirke großer Beliebtheit .

T . Laufcnburg , 10. Dez . Das Hochwasser des Rheines hat
hier bereits - ein Menschenleben gekostet. Eine Anzahl Arbeiter-
Waren mit Landen von angcschwcmmtem Holz beschäftigt .
Plötzlich erlitt der 18jährige Ernst Lacher aus Großlaufenburg
einen epileptischen Anfall und stürzte kopfüber in die Fluten, ifl
t^nen er verschwand und nicht mehr zum Vorschein kam .

2 Gurtweil (A . Waldshut ) , 10 . Dez . In dem Schopfe des
hiesigen Dampffägewerks wurde der 25 Jahre alte Taglöhncr
Karl Stoll erschaffen ansgcsunden. Es liegt Selbstmord vor.
Was den jungen Menschen in den Tod getrieben hat , isl nicht
bekannt .

tg, Engen , 10 . Dez . Die katholische Geistlichkeit des Ka¬
pitels Engen hat sich für die Gehaltsaufbesserung der Geistlichen
in der Art ausgesprochen , daß die Gleichheit mit der protestan¬
tischen Geistlichkeit hergestellt werde.

X Wahkivies (A. Stockach ), 11 . Dez . Morgen werden es 25
Jahre, daß unser Herr Bürgermeister Schatz erstmals für dieses
Amt verpflichtet winde . Was Herr Schatz während dieser langen
Zeit alles für unsere Gemeinde getan hat und tote er jederzeit be¬
strebt war, uur fiir das Wohl der AÜgemeinheit zu sorgen, weiß
man hier genau.

Ib Radolfzell, 10. Dez . Die Gemcindesagd Bohlnigen wurde
zum Preise von 1300V# (gegen seither 600 dl mehr) verpachtet .

D Mainau, 10 ; Dez . Vielfach wurde seit dem Tode des
Großherzogs Friedrich davon gesprochen , daß die Insel Mainau
in andere Hände übergehen solle. U . a . wurde auch die Kron¬
prinzessin , jetzige Königin von Schweden als spätere Inhaberin
des Schlosses und der Insel bezeichnet . Derartige Gerüchte sind
unrichtig. Die Insel bleibt im Besitze des regierenden Groß-
herzogs und wird später der Großherzogin Luise als Sommcr -
aufenthalt dienen.

Lf Konstanz, 10. Dez . Der Sacharinschmuggcl an der
deutsch -schweizerischen Grenze blüht nach wie vor . Tic Lindau er
Zollbehörde ist einem elsässischen Konsortium auf die Spur ge¬
kommen, das bisher für 50 000 dl des Süßstoffes eingeschmug¬
gelt hat . Die am Geschäft Beteiligten sind bereits in aller Stille
verhaftet worden. _ ,

Bon » Landtag .
V Karlsruhe , 10 . Dcz. In den bisherigen Verhaichlungcn des

Landtags hat die Aufhebung der Fleischsteuer eine nicht unbedeutende
. Nolle gespielt. Wie bekannt, will die Regierung diese Steuer fallen
lassen , wenn der Landtag ihr einen Steuersatz von 12 J , für die Ver¬
mögenssteuer bewilligt. Bei dieser Sachlage ist cs gewiß von Inter¬
esse , zu Höven, wie im Volke über die Aufhebung der Fleischakzisc ge¬
dacht wird . So wird dem „ Bad . Landesb.

" aus landwirtschaftlichen
Kreisen geschrieben : „Wenn man jetzt das Volk abstimmcn ließe über die
Aufhebung oder Beibehaltung der Fleischakzisc , so würde sich eine er¬

drückende Mehrheit für die Beibehaltung dieser Steuer ergeben . Ueber -
all wird jetzt von dem 800 000 - Geschenk an die „ notleidenden''
Herren Metzgermeister geredet. Es wird ganz allgemein angenommen,
daß der Wegfall der Fleischakzise keinerlei Einfluß auf die Preisbildung
des Fleisches haben wird . Die Schlächtermeister haben durch das lang¬
andauernde Hochhalten der ■ Fleischpreise, bei den stark gesunkenen
Preisen für die Schlachtware, beim Publikum viel cingcbüßt, und nie¬
mand wird ihnen die Beseitigung dieser Tributpflicht an den Staat
gönnen . Hätte die Regierung die Beseitigung der Weinakzise in Aus¬
sicht gestellt , so würde sic damit gewiß weit mehr Anklang gesunden
haben . Freilich könnten dann die Schankwirte jubeln , und gegen die
würde sich gewiß auch der Neid regen Durch Festsetzung eines ange -
meffenen Ohmgeldes, woran ja unser Nachbarstaat Württemberg dem
Wirtsgowerbe gegenüber auch sesthält, könnte da schon ein entsprechender
Modus gefunden werden. Dem ohnehin darn -iedcrliegendcu Weinbau
würde durch die Beseitguug der Wcinsteuer ein gr.oßcr Dienst ge¬
leistet .

! Karlsruhe, 10 . Dez . Die zweite Kammer wird die letzte
Plenarsitzung vor Weihnachten diesen Samstag abhalten und
sich dann bis 13. Januar 1908 vertagen . Zur Erledigung vor
den Weihnachtsferien gelangen noch die Administrativkredite
und in der Sitzung vom Samstag zwei Vorlagen über die Ein¬
gemeindung von Altwieslvch und Betzenhausen . Die Budgrt-
kommission wird in der nächsten Woche ihre Arbeiten noch einige
Tage fortsetze«.

Aus der Nndgetkommission.
$ Karlsruhe , 10. Dez. Die Budgetkommifsion der Zweiten Kam¬

mer genehmigte in ihrer heutigen Sitzung mit 12 gegen 3 Stimmen daö

_ K adisch e Kresse .
KultuS-Budget. Auf eine Anfrage bezüglich der Bcitragcleiftung
Preußens zur Bestreitung der Kosten der Tiözcsan -Berwaltmig erklärt
die Regierung , daß Preußen die BcitragSlcistung abgelehnt habe .

Für den katholischen Obcrstiftungsrat werden im Nachtragsctat
22 000 M angcfordcrt , deren Bewilligung auf dem letzten Landtage
schon in Aussicht gestellt worden war ? Das Budget für Wissenschaft
und Kunst wurde ebenfalls genehmigt. Eine Anregung aus der Mitte
der Kommission , die in Nebenamt versehene Stelle eines Landes- Kon -
servators für die öffentlichen Baudenkmäler in eine selbständige Stelle
umzuwandeln, will die Regierung im Auge behalten . Für die Akademie
der Künste sind 7580 Jl mehr für Mietzinsen angefordert . Die Ge¬
bäude der Kunstakademie gehören der GroßherzoglichenZibilistc. Bisher
schwankte die Verzinsung dieser Baulichkeiten zwischen 1,5 und 2 .75
Proz . Der Zinsfuß wurde jetzt auf 3 Proz . normiert , worauf die Er¬
höhung zur Petition zurückzuführen ist. Darauf wurden aus der Mitte '
der Kommission bei dem Kapitel : Erhaltung und Restaurierung alter
Kunst - und Baudenkmäler verschiedene Anregungen gegeben , deren tun¬
lichste Berücksichtigung die Regierung zusagtc .

A Karlsruhe , 10 . Dez . Die Budgetkommiffion der Zweiten Kam¬
mer genehmigte die ausgegebenen Administrativ -Kredite für das Jahr
1006/07 . Die Gesamthöhe dieser Kredite beläuft sich auf 12 543 600
Mark, wovon entfallen auf die Eiscnbahnverwaltung 11 007 000 Jl ,
auf die allgemeine Staatsverwaltung 1 432 000 M und auf die Do -
mänegrundstocksverwaltung 104 300 Jl .

Aus der Residenz.
Karlsruhe . 11 . Dezember.

* Ans dem Hofbcricht . Seine Königliche Hoheit der Groß -
herzvg hörte gestern vormittag den Vortrag des Ministerialpräsi -
dcnten Freiherrn v . Marschall und empfing darauf den Groß -
herzoglich Sächsischen Kammerherrn , v . Gocbcn . Ihre Majestät
die Kaiserin erschien nachmittags zum Bestich Ihrer Königlichen
Hoheiten des Großhcrzogs und der Grosihcrzogin iin Palais .
Abends vereinten sich die hier anwesenden Fürstlichkeiten zur
Tafel bei Ihrer Königlichen Hoheit der Großherzogin Luise .
Seine Königliche Hoheit der Großherzog hörte gestern gegen
Abend den Vortrag des Geheimcra

'
tS Tr . Nicolai .

I » Marseille dekoriert wurde eine Bad euer in , die
Johanna Heidegger aus Pforzheim , die schon über 25 Jahre bei
ein und derselben Familie in Stellung ist . Am Geburtstage der
Großherzogin überreichte Frau Konsul Heilung der Genannten das
von der Großherzogin von Baden gestiftete silberne Ehren -
krenz im Beisein der französischen Dienstherrschaft . Der Fall ver¬
dient die Hervorhebung , weil die Auszeichnung, die statutengemäß
für Baden reserviert ist , nach dem Auslande verliehen wurde nnd
weil es immerliin selten vvrkvmwt, daß ein Deutscher im Auslände
längere Zeit bei einer Dienstherrschaft bleibt -

* Bon der Hundesteuer. Im Monat Juni d . I . gelangten im.
Großhcrzogtum zufolge des Gesetzes vom 4 . Mai 1006 , beireffend die
Hundstaxc, 58018 Hunde zur Anmeldung, von denen 17 , die im
staatlichen Besitz stehen , tarsrei waren . Außerdem wurden in der Zeit
vom 16 . Juni 1906 bis 31 . Mai 1007 9680 Hunde angemeldct. von
denen keiner taxfrei !var . Hiernach beträgt die Gesamtzahl der 1907
zur Anmeldung gekommenen Hunde 68 598 gegen 67 137 im Vorjahre ,
woraus sich für das laufende Jahr eine Zunahme von 1461 Hunden ,
somit um 2,1S % , ergibt, während die Zunahme im Jahre 1006 : 1930
— 2 .07% , im Jahre 1905 : 255 — 0,39% , im Jahre 1901 : 227 —
0,35% , im Jahre 1903 : 2329 — 3,7% , im Jahre 1902 : 2672 —
4,6% , im Jahre 1901 : 2886 — 4,8% , im Jahre 1900 : 3967 == 7,5 %
betragen hatte . In den Gemeinden unter 4000 Einwohnern , in denen
eine Taxe von 8 JL zu erlegen ist , wurden im taufenden Jahre 48 450
Hunde vertart gegen 47 950 im Vorjahre , somit mehr 200 — 1,04%
( gegen 1,7 % mehr im Vorjahre ) , iu den Gemeinden über 4000 Ein¬
wohnern, in denen eine Tare von 16 Jl zu entrichten ist, 20 131 gegen
19 180 , somit mehr 951 — 4,9% . Das Verhältnis der Zahl der
männlichen Hunde zu der der weiblichen Hunde hat sich auch in diesem
Jahre nicht wesentlich geändert ( 54 791 : 13 807 ) ; es entfällt nach wie
vor auf 3 bis 4 männliche Hunde eine Hündin . Tie Gcsamtcinnahnie
aus dcrHunbstaxc betrug 709 696 Jl gegen 688 680 Jl int Vorjahre .

X Ter Bericht , den der Berband deutscher Gewerbcvercinc über
die Tätigkeit im 16 . Vcrbandsjahrc erstattet hat , stellt eine Vermehrung
von rund 5000 Mitgliedern fest . Neu hinzugctreten sind im letzte»
Jahre der Verband der Anhaltischcn Gewcrbevercine, der Gcwerbevereiu
Marburg und zwei Bremer -Vereine für Banhandwcrker und Konditoren !
Die Gesamtmikglicderzahl beträgt 150 200 , das Verbandsvermögen ist
auf 18 000 Jl angewachfen . Die nächste Haupwerfammlung wird im
Jahre 1908 zu Tarmftadt abgehalten in Verbindung mit der Hessischen
Landesausstellung für freie und angewandte Kunst. Dem von dem
Vcrbandsvorstande crstaitcteu Jahresberichte sind Sondcrbcrichte über
die Tätigkeit der einzelnen Landesverbände beigefügt, die ein erfreuliches
und interessantes Bild bieten von der Vielseitigkeit und dem wachsenden
Umfange der von den deutschen Gctverbevereinen übernoinmenen Ar-
beiteit . Ter größte Landesverband der sächsischen Gewerbe- und Hand-
werkervcreine zähle über 26 000 Mitglieder ; cs folgen Baden , Württem¬
berg mit je über 22 000 , Bayern , Hessen und Nassau mir 12 000 und
je 11 000 usw . , im ganzen 14 Landesverbände und 10 einzelne Vereine.
Die Vorortjchaft des Deutschen Verbandes ist dem Landesgewerbeverein
für Hessen anbertraut , unter dem Vorsitze des Regieruugsrats Noack.

ltz Ter hiesige Grund - und Hnusbesitzcr- Bcrein hat am letzten
Montag im Palmeitgartcn seine Monatsversammlung abgehalteu , die

_
* Sette 3^

außerordentlich zahlreich besucht war . Der 2 . Vorsitzende , Reviso
Merkle, eröffnete die Versammlung und bemerkte zum ersten Punkt devi
Tagesordnung „Erörterung über den Stand der Mietzinse", daß von
verschiedenen Seiten der Mitglieder an den Vorstand die Aufforderung
ergangen sei , der Verein solle im Hinblick auf die seit einiger Zeit ein»
getrctene erhebliche Verschlechterung der an sich nicht rosigen Lage der
Hausbesitzer über die Frage einer angemessenen Erhöhung der Miet -
zinse eine öffentliche und rückhaltlose Aussprache pflegen und zu der» ;
selben grundsätzlich Stellung nehmen. In der Tat verdiene die allgc- :
meine Lage der Hausbesitzer die ernsteste Beachtung. Wie cs mit der ;
materiellen Lage derselben bestellt sei , das zeige mit aller Deutlichkeit ;
die in diesem Sommer erschienene , für jedes Haus ( natürlich ohne
Eigentumsbcncnnung ) nach den amtlichen Grundbuchcinträgen , sowie
den Steuererklärungen statistisch bearbeitete Schrift des E . F . Freuden - '
berg über „Grundrente und Grundkredit und die Entwicklung der
Grundstückprcise in Karlsruhe "

, deren Verfasser keineswegs haus -
agrarischen, sondern weit eher Sozial und Bodenreformtendenzen zu-
neige. In dieser Druckschrift sei unwiderleglich nachgewiesen, daß von
den 4000 Häusern in Karlsruhe nur 493 , also nur 13 % schuldenfrei, die
übrigen 8500 . also 87 % des gesamten Hausbesitzes dagegen im Durch¬
schnitt mit vollen 75% ihres Schätzungswertes mit Hypotheken belastet
seien ; ferner daß das Mictcrträgnis im Durchschnitt bei größeren
Wohntmgcn 5,35% . bei kleineren Wohnungen 5,74 % brutto oder nach
Abzug aller in Betracht kommenden Lasten , an Steuern , Umlagen»
Wassergcld. Abfuhr . Reparaturen , Erneuerungetl usw . bei größeren
Wohnungen 4,5% . bei kleineren 4,7% Netto betrage . Wo bleibe aber
bei einer derartigen Verschuldung die rosige Lage der Hausbesitzer, die
anscheinend auch der Landtag bei der Beratung des Vermögenssteuer -
gcsctzcs als vorhanden angenommen habe ? Seit Erscheinen der er-
wähnten Druckschrift seien die erst vor zwei Jahren gesteigerten Hypo » '
lhekenzinscn abermals erhöht worden und an eine Ermäßigung der-,
sclben sei nicht mehr zu denken . Die Sachlage sei in der Tat so , daß :
die Mieterträgnisse in vielen Fällen zur Bestreitung der Hypotheken >-
zinsen nicht mehr ausrcichen, sodaß die Hauseigentümer tatsächlich Ver .
lüste haben . Kommen bei der großen Zahl leerstehender Wohnungen '
uoch Ausfälle an Mietzinse dazu, so werde die Sachlage für viele HauS» '
besitzer direkt tmhaltbar . Im übrigen steigen die Lasten der Haus -
cigentümer fortgesetzt mit der fortlaufenden , Erhöhung der Taglöhne, '
Material und Arbeitspreisc . Eine ganz empfindliche Mehrbelastung
werde am 1 . Januar 1908 noch die neue Vermögenssteuer bringen .
Endlich stehe auch Schwcmmkanalisatiou bevor. Selbstverständlich
machten die Hauseigentümer von dem Mittel der Steigerung nur int
äußersten Notfälle Gebrauch, da sie sich wohl bewußt seien , daß sie dabei -
Gcfahr laufen , daß mancher Mieter ausziehcn und ihm dann die Wohnü
ung leer stehen werde . Deswegen bedürfe die Frage vor einer ausge¬
sprochenen Sicllungnahme nochmals der gründlichen Erwägung nach,
jeder Richtung hin . In der nun folgenden lebhaften Debatte , in der ;
mehrfach darauf hingcwiescn wurde, daß die Wohnungspreise in Karls¬
ruhe erheblich niederer feien als in anderen größeren Städten , gaben
die zahlreichen Redner ausnahmslos unter voller Würdigung des vom
Vorsitzenden betonten persönlichen Risikos der Meinung Ausdruck, daß
ohne eine angemessene Mictzinserhöhung fernerhin nicht mehr auSzn-
kommen sei . Demgemäß fand folgende Resolution einstimmige An- ,
nähme : „ Nachdem durch die neuerdings erfolgte Erhöhung der Hhpo-
thckcnziusen, sowie durch die fortlaufende Steigerung aller allgemeinen
Unkosten des Hausbesitzes die Hauseigentümer Mehraufwendungen von
10—15% der Mictcrträgnisse zu bestreiten haben, für die ihnen jede
Deckung fehlt, so erachten die am 9 . Dezember 1907 im Palmengartcn
zahlreich versammelten Hausbesitzer eine den einzelnen Fällen ange¬
messene Erhöhung der Wohnungspreise für gerechtfertigt .

" Der Vor¬
sitzende gab hierauf der Versammlung Kenntnis von einem mit dem
Stadtrat geführten Schriftwechsel betreffs der Schwemmkanalisation .
Hiernach werde letztere Ende nächsten Jahres in Angriff genommenwerden können und bis Fertigstellung 2 Jahre beanspruchen können.
Nachdem noch die im Landtage angekündigte Wertzuwachsstcuervorlage
gestreift war , nnd nachdem dem Vorsitzenden der Dank der Anwesenden
ausgesprochen war , wurde die einmütig verlaufene Versammlung ge¬
schlossen.

8 Kkelufeuer . Gestern abend nach 7 Uhr brach in dem
Holzschuppen des Anwesens Schiitzenstraße Nr. 26 (HinterhanS)
ans bis jetzt unaufgeklärte Weise ein Brand ans , der nsitHilfe der
Hausbewohner und Nachbarn alsbald wieder gelöscht werden konnte.
Auch die alarmierte Feuerwache trat kurz in Tätigkeit. Der Schaden
ist gering .

„ § der Fat ertappt . In verflossener Nacht wurden drei
hicstge Studenten dabei betreten, als sic an einem Hanse der
Kaiserstraßc einen E ni a i l l e s ch i l d w e g r i s s e n . Dem gegen
sie cinschreitendeil Schntzniann wurde Widerstand geleistet. Beim
Transport nach der Polizeiwache warfen die drei Personen weitere
m ihrem Besitze befindliche Emailleschilder weg .

Bevorstehende Beranstaltnngen .
* Auf das 3. AAonnementstonzert des Kroßhsrzogk. Kos»

»rchekers , das heute , Mittwoch abend ’/2 8 Uhr im großen Fest»
hallesaal siattfindet, sei auch an dieser Stelle nochmals hingewiesen .
Zur Aufführung gelaugt neben einer Ouvertüre- Fantasie von
Tschaikowsky, ei» großes , bedeutendes Werk von Wolf-Ferari „Das
neue Leben " . Die Generalprobe , die gestern abend stattfand, war
sehr stark besucht . „Das neue Leben " hinterließ einen tiefen Ein¬
druck. Der Besuch des Konzerts ist sehr zu empfehlen.

)( P «« diesjährige Stiftnngsse - ltonzert der „Liederhalle "
am Samstag den 14. ds . Mts . , abends halb 8 Uhr , im große »

Mitglieder der Regierung , des diplomatischen Korps und zahl¬
reiche Storthingsmitglieder. Um 12 Uhr erschienen die Mit¬
glieder und Der Präsident des Nobelkomitees. Der Minister¬
präsident Lövland widmete dem verstorbenen König Oskar einen
warmen Nachruft in welchem er das große Interesse des Königs
für die Friedensbewegung und dessen Verdienste zur Erhaltung
des Friedens während der Auflösung der Union hervorhob. Dar¬
auf hielt der bekannte Professor Hagerup einen Vortrag über die
Friedenskonferenz im Haag , worauf Ministerpräsident Lövland
die bereits gemeldeten Namen der Friedenspreisträgcr bekannt
gab . Es sind dies der Italiener Ernesto Teodora Moneta und
der Franzose Louis Renault.

Vermischtes.
— Schneidemühl , 10 . Dez. (Tel .) Heute nachmittag

führ der ganze Schnellzug Nr. 42 auf der Strecke Posen-Kreuz
bei der Durchfahrt durch den Bahnhof Miala aus bisher unbe¬
kannten Gründen eine steile Böschung hinab . Nach einer amt¬
lichen Meldung sind bei dem Unfall der Zugführer schwer und
16 Personen leicht verletzt worden. Ein Hilfszug mit Acrzten
ist von Posen abgegangen. Einzelheiten fehlen noch.

bä Hels . 11. Dez. (Tel.) Der Drainage - Arbeiter Kaiser
ans Thiergarten im Kreise Wohlan , der ein 12 jähriges Mädchen
vergewaltigte nnd dann ermordete, wurde gestern hin gerichtet .

hd Hannover , 10 . Dez . (Tel.) Gestern abend entstand in der
Telephonfabrik von Z. Berliner ein großer Brand . Bei den Lösch¬
arbeiten war die Feuerwehr mit zehn Spritzen beteiligt. Der Schleis¬
raum brannte vollständig nieder , ferner ein Teil des Dachstuhles der
Maschinenhalle. Die Ursache des Brandes ist vermutlich Kurzschluß.
Personen sind , soweit bisher bekannt , nicht verletzt.

----- Aachen. 10 . Dez. Jni benachbarten Haaren werden seit
gestern zwei Schnlmädch en im Alter von 12 nnd 13 Jahren ver¬
mißt , die gemeinsam ans dem Wege nach der Schule gesehen worden
dann aber spurlos verschwunden sind . Man befürchtet, daß die Kin¬
der ins Ausland verschleppt wurden.

Itd Frankfurt , 10 . Dez . Ter junge Er- Erbgraf Erasmus
von Erbach -Erbach , der bekanntlich nach seiner Ehe mit der
Tochter einer Wäscherin nach einer Irrenanstalt bei Ahrweiler
verbracht wurde, isl , wie die „Frkf . Ztg .

" hört , von dort ent¬
wichen und mit ihm isl sein Wärter verschwunden . Ter junge
Graf hat sich vermutlich nach Bayern gewandt, wo er angeblich
nach Gutachten voll Sachverständigen nicht zwangsweise inter¬
niert werden kann .

— Lausanne , 10. Dcz. (Tel. ) Heute Nachmittag stürzte
ein im Bau begriffenes Gebäude kurz nach Wiederaufnahme der
Arbeit ein . Zahlreiche Arbeiter, meist Italiener, wurden unter
den Trümmern begraben. Zn den Rettungsarbciten wurde die
Feuerwehr aufgeboten . Die Arbeiten sind schwierig und gefähr¬
lich . Bis um 5 Uhr abends wurden 2 Tote und 2 Verletzte
geborgen . Man glaubt, daß die Zahl der Toten 7 beträgt .

— Aon», 10. Dez. Gestern nachmittag wurde der Erzpriestcr
Armando Scheffermin aus dem Gute des Principe Odcscalchi in
Pal » bei Eivitavecchia ermordet . Drei Berbrecher , darunter
ein früherer Kammerdiener des Erzpriestcrs , sind morgens von Rom
abgereist um ihn zu bestehlen , da der Kammerdiener zu wissen glaubte ,
er habe seine reiche Bibliothek um 30000 Lire verkauft. Als Scheffcr-
min die Diebe ertappte nnd um Hilfe rief , wurde er mit Messern
niedergestochen . Die fliehenden Verbrecher wurden von einem be-
rittcneil und bewaffneten Feldhüter gestellt nnd verhaftet . Nach dem
.Messagero" war Scheffermin homosexuell .

— Bruzzano (Ealabrien ) , 10 . Dez . (Tel .) Vergangene
Nacht wurde hier ein starkes Erdbeben verspürt . Die Bevölke¬
rung . unter der panischer Schrecken herrscht , kampiert unter
freiem Himmel.

— Kairo, 9 . Tcz. Am 30 . November ist die erste Nummer der
neuen deutschen Zeitung „ Acgyptischc Nachrichten " erschienen , die von
Friedrich Köhler herausgcgcben wird . Die Gründung dieses Unter¬
nehmens jrxir mit bedeutenden Schwierigkeiten verknüpft. Im Geleit¬
wort dankt der Herausgeber dem hiesigen deutschen Gesandten Graf
Bernstorff, der das Unternehmen mit Rai und Tat fördern half , und
spricht gleichzeitig die Hoffnung aus , daß die Zeitung , die im Interesse

aller Dcutschsprechenden Kairos ins Leben gerufen wrrrde, nicht mtr '
in ganz Aegypten , sondern auch in den deutschen Koüonien des Orients '
und in der deutschen Heimat Verbreitung fiildcn möge

'
----- Wem Kork , 10 . Dez . (Tel.) Im Monangahelo - Tal ,

sind bis jetzt 13 0 Leichen aus den Bergwerken ans Tageslicht
gefördert worden. Zahlreiche Mitglieder des Rettungskorps brechen
vor Erschöpfung zusammen. Der heiltige vierte Tag nach deiw
Unglück brachte dieselben erschütternden Auftritte wie an den vor»
angegangenen . Viele Frauen haben an den Mineneingängen seit
der Explosion ausgeharrt. Weinend und sich die Haare allsraufend,warten sie ans die Leichen ihrer Angehörigen ; sie brechen oft ohnmächtig
zusammen. Tie einzige Nahrung , die sie zil sich nehmen , ist Kaffee,den die Bergwerksbeamten herilmreichen . Da die Leichen stark verwest
sind fürchtet man lt. Kl» . Ztg. eine Epidemie.

— Wellington (Neuseeland), 10. Dez. (Tel .) Das Par-
lameiitsgebände wurde durch einen Brand zerstört.

Neberschwemmungen.
— Bern,^10 . Tcz. Der Tonbsslnß ist über seine Ufer ge»

treten . Drei Franzosen und zwei Schweizer fanden den Tod in
den Wellen.

^ aris , 10. Dez . (Tel ) Infolge von anhaltenden Regen »
giissen sind der Donbs und die Mosel über ihre Ufer getreten ;
zahlreiche Wiesen sind überschwemmt .

Aus dem gewerblichen Leben .
— Berlin , 11 . Dez . (Tel . ) Die Vorstände des Verbandes der

Seidenstoff-Fabriken und der Bereinigung der Samt - und Seidcwarcn -
Großhändler haben sich aus den Abschluß eines Kartellvertrags unter
den bisherigen Zahlungsbedingungen geeinigt. Sie erklären beide, daß
sie die hierdurch eintretende Vereinfachung im Geschäftslcbe» als wert¬
voll erachten und deren Aufrechtcrhaltung im allseitigeu Jntcreffc wün¬
schen . Hiernach unterliegt es keinem Zweifel, daß beide Verbände alle!»
Bersuche » , diese Ordnung zu stören , gemeinsam entgegentretcn .

— Bloemfontein, 10. Dez . (Tel . ) Die menternden 500 einge¬
borenen Minenarbeiter wurde » von der Polizei aufgehalteu und nach

'
Kronstadt zurückgebracht, wo die Rädelsführer mit Geld - und Hast -»)

strafen belegt wurden,. , , , J



MittagLlatt. Mittwoch bcn 11 . Dez. 1907. Sfct£ 57tzbette 4 Badrsihe Preffe .
siststhallesaal wird eingelkitet durch zwei ernste Chöre : „Pie Jesu "
und „Sanctus" aus dem Requiem von Cherubim . Sie wurden in
das Programm aufgenommen zum Gedächtnis au Großherzog
Friedrich I . . den ersten Protektor des Vereins . Von den
übrigen Chören wird die „Elfe " von Cnrti das meiste Jn -
terejse beanspruchen: e4 ist wohl die schwerste Komposition in der
.Zahl der moderne» Chorballaden . Mit den Name» Schanß und
Milcher ist das Volkslied vertrete». Die Solistin. Fräulein
Diefenbacher , die ihre Künstlerlaufbahn iu vielversprechender
Weise begonnen hat, entstammt einer treuen lind verdienstvollen
,Liederhallefamilie, so daß der Verein diesmal seine Wahl in den
eigenen Reihen treffen konnte. Der vortreffliche Heldcntenor unseres
Hoftheaters, Herr T ä n z l e r , wird außer einigenLiedern das Gebet
aus Rienzi , sowie di - Solopartie in Schuberts „Nachthelle" singen.Ein neuerer Chor von Hegar , der für das eidgenössische Säugerfestin Zürich vor zwei Jahren geschrieben wurde, bildet den Schluß des
Konzerts .

Aus den Nachbarländern .
, -ff - Herrcnalb , v . Dez. jtot Hotel zum „ Sternen " hielt Stadt -

: Pfarrer Stöckle für die Mitglieder des Schwarzwald- und Verschöne¬
rungSvcvoins eine» Vortrag über seine Wanderungen im schottischen

. ' Hochlande , der mit wohlverdientem Beifall ausgenommen wurde. Ge -

. sangsborträge verschönten die sehr gut besuchte Darbietung .
A Mühlacker . 9. ^Tez . Die wegen Verdachts der Beteili¬

gung an dem Morde ihres 12jährigen Stieftöchtcrchens ver-
.

: haftete Ehefrau dcS Landwirts Hasrnaucr wurde aus der Unter-
, suchungshaft entlassen . Dagegen hat sich der Verdacht gegen ihren
. Mann noch gesteigert.

Telegramme der ..Bad . Presse ".
— Berlin . 10 . Dez . Das Staatsministerium trat heute

unter dem Vorsitz des Fürsten Bülow zu einer Sitzung zusammen .
~ Koschmiu , 10 . Dez . ( Amtlich .) Bei der heutigen Reichs -

tngscrstttziuahl in - Wahlkreise Krotoschin -Koschmin wurde Ritter¬
gutsbesitzer Dr . r . Trzicnski (Pole ) gewählt.

— Schwerin , 10. Dez . Die Kaiserinwitwe von Rußland' und der Herzog und die Herzogin von Cumberland sind heute
abend mit dem Großherzog und der Großherzogin , welche ihnen
bis Warnemünde entgegengefahren waren, zum Besuch am hie-

' fizen Hofe eingetroffen .
- - Hamburg , 10 . Dez . Zum präsidierenden Bürgermeister

' für 1908 imirde Dr . Mönckrherg wicdergewühlt, zum zweiten
Bürgermeister Dr . Bnrchard.

’ — Mainz , 10. Dez . Bei den heutigen Stadtratswahleu
lmt die bürgerliche Liste mit großer Majorität über die sozial¬
demokratische Liste gesiegt .

— Lissabon , 11 . Dez . In zahlreichen politischen Versamm¬
lungen ivurdc die Person deS Königs zum Gegenstand leiden¬
schaftlicher Erörterungen gemacht . Zwei Parteiführer erklärten ,

Z
'ie wüßten nicht, wie lveit sie in der Lage wären , zu gehen , um
die Freiheit zu schützen .

— Canto « , 10. Dez . Die Aufständische» drangen weiter
in die Provinz Kwangsi ein und nahmen drei Befestigungen
zwischen Lungschow und Langson ein . Das Kriegsrecht ist er¬
klärt worden.

Bon » Kaiser .
I) . London . 10. Dez . Der „Daily Expreß" behauptet, in der Lage

zu sein , die folgenden Angaben über den Verbrauch im Schloß von
Highcliffe während des dreiwöchentlichen Aufenthalts des Kaisers und
dessen Gefolge und Dienerschaft, sowie seiner Gäste, durchschnittlich 230
Personen , machen zu können . Außer den ungezählten Fasanen , Birk¬
hähnen und Hase » wurden verbraucht : 42 Speckseiten , 1050 Hühner,
5000 Eier , lO 000 Pfund Rind - und Hammelfleisch, N Schinken, 2100
Pfund Aepfcl , 1870 Pfund Birnen , >100 Wildpastete», 2000 Laibe Brot .
Man sieht , wie sorgsam das englische Blatt jede Mahlzeit nachzurechnen
gewußt hat .

Die Tagespresse beschäftigt sich auch sonst noch immer leibhaft mit
den „ verblüffenden Erschesimngen und Fakten dieser kaiserlichen „Rast¬
kur " , die verblüffendste aller Rastkuren, die je stattgesunden." Ihre
Reporter haben eine förmliche Statistik über alles angelegt, ivas sich in
Highcliffe Castle überhaupt an Zahlen austreiben ließ. So erfahren
wir denn , daß der Kaiser während dieser seiner Rastkur im ganzen nur
127 Stunden geschlafen , während der Tagesstunden aber : 109
Zeitungen gelesen , 200 Briefe eigenhändig geschrieben , 700 Fasanen pp.
geschossen , 1000 Dokumente unterzeichnet . und 1500 engl. Meilen
gemotort.

Während der Reichstagskrisis diktierte der Kaiser außerdem 3000
Worte täglich , die von ihm eigenhändig unterzeichnet und nach Berlin
telegraphiert wurden. Dabei war der Monarch in täglicher telephoni¬
scher Verbindung mit dem Könige, bald nach Windsor, bald mit Bucking¬
ham- Palace . mir Dtarlboroughouse. der deutschen Botschaft und Wel-
deck , wo während dieser Zeit das junge spanische Königspaar sich aufhielt .
Auch daß die Kosten der Kur hübsch hoch gewesen , erfahren wir . Am
Miete wurden nicht weniger als 7200 M für das Schloß gezahlt und die
MotorcarS kosteten gar 15 000 Jt an Miete ( ? ? ) .

— London , 10. Dez. Der Kaiser besuchte heute die
Wallace -Kollektion . Zur Frühstückstafel in der deutschen Bot»
schüft waren geladen : Die Herzogin von Argyll , Prinzessin
Henry von Battenberg mit ihren Damen, Viscount und Vis-
counteß Churchill, Countcß Dudley, Admiral Montague , Lady

.Montague und Miß Montague , Feldmarschall White, Lady
White, Sir Charles Hardinge lind Lady Hardinge, Kapitän
Biedermann und Gemahlin, Herr von Bothmann und Gemahlin,
sowie die Herren des Gefolges.

Nachmittags machte
' der Kaiser verschiedene Besuche und

kehrte 4 Uhr 30 Min . in die deutsche Botschaft zurück.
— Southampton , 10 . Dez. Die „ Hohenzollern " und

die Begleitschiffe sind heute früh nach Sheerueß abgegangen, wo
sie sich für die Abreise des Kaisers zur Verfügung halten.

— Amsterdam, 10. Dez . Der Tod des Königs von Schwr-
de» hat in das Programm des Besuchs des deutschen Kaisers in
Amsterdam keine Acndernng gebracht ; nur die Königin-Mutter
Emma wird an dem Galafestdiner nicht teilnehmen , dafür aber
an dem intimen Frühstück und an dem Tee.

Ter deutsche Kaiser wird Donnerstag abend in Aminden
auf der Jacht „Hohenzollern" ankommen. Der Kaiser verbleibt
während der Nacht aus seinem Schiff und wird mit seiner Jacht
morgens früh um acht Uhr durch den Nordseekanal mit den

Kriegsschiffen nach Amsterdam fahren , wo er von der Königin
begrüßt wird , und wo mehrere Deputationen von Vereinigungen
ausgestellt sind . Dann folgt das intime Frühstück im Palast ,
dem ehemaligen Rathaus . Am Nachmittag wird der Kaiser daS
Neichsmuscnm und die Sammlungen von Six ( in der sich der
berühmte Bürgermeister Six von Rembrandt befindet) besuchen,
sowie das altertümliche Bürgerwaisenhaus . Die Abreise von
Amsterdam erfolgt lt . „ Frkf . Ztg .

" Freitag 10.35 Uhr abends.

Konkurse in Bade « .
Ueberlingen. Vermögen des Karl Grathwohl , Mechaniker und Fahrrad .

Händler in Mühlhofen. Konkursverwalter Rechtsanwalt Keller in.Ueberlingen. Konkursforderungen sind bis zum 28 . Dezember
1907 bei dem Gerichte anzumelden . Prüfung der angemeldeten
Forderungen Samstag den 4. Januar 1908 , vormittags 9 % Uhr.

Briefkasten .
Zum Tod des Königs von Schmede « .

hd Stockholm , 11 . Dez . Die Bcgräbnisfeierlichkeitcn für
König Dskar sind auf den 19. Dezember angesetzt worden.

— Budapest, 10 . Dezbr . Das ungarische Abgeordnetenhaus
sprach heute im Protokoll sein Beileid anläßlich des Todes
König Oskars aus. Diese Kundgebung wird dem schwedische»,
Parlament übermittelt . _

Zur marokkanischen Angelegenheit .
= : Paris , 10 . Dez. Eine amtliche 3iotc bestätigt, daß Minister¬

präsident Clemenceau im Einvernehmen mit dem Kricgsminister
Picquart den Zeitungskorrespondenten untersagt habe, den militärische«
Operationen der französischen Truppen auf marokkanischem Gebiet« zu
folgen . Diese auf Ansuchen des Generals Lianthep getroffene Maß¬
nahme wird damit begründet, daß Indiskretionen seitens der Zeitungs.
bcrichterstatter verhindert werden sollen , welche den Gegnern Nutzen
bringen könnten . Tie Maßregel wird zunächst zur Folge haben, daß
Frankreich und die übrige Welt die Operationen gegen die Beni Snaflen
nur in der amtlichen Lesart erfährt .

Lall« Maruia , 10 . Dez. Bei einem ErkundignugS -
ritt in der Ebene TrifaS wurden mehrere, der Familie des
Marabuk Butschisch gehörige Güter zerstört .

— Rabat , 10 . Dez. Zwischen Ben Slima » und der französische »
und spanische,: Gesandtschaft wurde folgendes endgültiges Abkommen
getroffen:

1 . Der Machsen nimmt alle Entscheidungen betreffend die Unter¬
drückung der Kriegskontrebande an .

2 . Die Polizei soll in allen Häfen sofort organisiert werden.
I . Zwei Ingenieure deS diplomatischen Korps sollen , von zwei

Beamten des Machsen unterstützt, Abflußkanäle in Tanger bauen.
4 . Der Artikel 60 der Algecirasakte betreffend die Erwerbung un¬

beweglicher Güter seitens der Europäer soll in Tanger imverzüglich
und demnächst in den übrigen Städten der Küste durchgeführt werden.

8 . Ter Gemüse - und Kornmarkt soll in Tanger einer Hygienekom -
miffio « unterstellt werden, welche die Einnahmen mit dem Machsen
teilen wird.

6. Ein Regicrungshommissär wird die Kanalisationsbante « in
Tanger überwachen .

7 . Die Bestimmungen der Algecirasakte, die Zölle betreffend und
die die Errichtung einer Sonderkaffe anordnen , sollen durchgeführt
werden,

8 . Tie Abgaben für di« städtischen Bauten sollen für zwei Jahre
von 8 auf 5 Prozent herabgesetzt werden.

9 . Der Machsen schiebt den Plan , von den Tanger passierenden
Waren eine Transittaxe zu erheben, noch auf .

M . M . in M . Zu 1 . : Da sich die ErlaubmS nur bis 11 llhr
streckt, müssen Sie um 11 Uhr schließen , gleichviel ob das Spiel
Ende ist oder nicht. Zu 2 . : Ja , wenn die Versammlung nicht in eine«
öffentlichen, sondern in einem geschlossenen Lokal stattfi .ndet.

G. 100 . Den Leuchtgasverbrauch können Sie derart berechne»,daß Sie für jede Brennstunde eines normalen AuerbreuncrS 1,5
ansetzen .

Wasierstand ves RheinS.
- »«sta«j . Hafcnvegel. 10. Dez . 2,83 m 9. Dez. 2.83 m.
Schusterinfel, 11 . Dezember. Morgens 6 llhr 2,10 m.
Sehl . 11 . Dezember. Morgens 6 Uhr 2.86 m .
» «»« lt. 11 . Dezember. Morgens 6 Uhr 4.67 m , gest. 0,75 in.
Mannheim . 11 . Dezember. Morgens 6 llhr 3,69 m.

Jergttiigungs- mtb Wereiiis-Aiizeiger.
( DaS Nähere bittet man ans dem Inseratenteil zu ersehen .)

Mittwoch den 11. Dezember :

„Fricdrichshos".
«pollotbeater. 8 llhr Barietevorsteüung.
Festhalle. 7J/S Uhr 3 . Abonnementskonzert d«S Grvßh . Hoforchesters .
GabelSb . Stenogr . -Berein. 8 Uhr UebungSabend in der Rose.
1 . Karlsr . Kynologenklub . 8% Uhr Zusammenkunft im Landsknecht,
Koloffenm . 8 Uhr Vorstellung.
Mandolinenklnb. 8% Uhr Probe der Aktiven im Palmengarten .
Männerturnver . %91I. A.Herrenr . , Ztrlt . 6U . Mädchenabt. h . Mdchsch,

Spielplan des Eroßh. Hoftheater « zu Karlsruhe.
Donnerstag , 12. : Wt . A . 21 . Ab. -Borst. „Der Wildschütz »der di«

Stimme der Natur ", komische Oper in 3 A . v . Lortzing. 7 bis nach % 10.
Freitag . 13. : Abt. C. 20. Ab.-Vorst. „Der Richter von Z- lamra ".

Schauspiel in 4 A . von Caldervn . 7—>£10.
Samstag . 14 . : Abt. A . 22 . Ab .-Vorst. „Die Räuber ", Trauerspiel

in 5 A . von Schiller. 7— % 11 .
Sonntag , 15 . : 9. Vorst, außer Ab . „Der Ring des Nibelungen".

Bühnenfestspiel von R . Wagner . 3 . Tag . „Götterdämmerung " in einem
Vorspiel in 3 A. 6—11.

Montag , 16. : Abt. B . 22 . Ab .-Vorst. „Husarenfieber ", Lustspiel ia
4 A . von Gustav Kadelburg und Richard Skowronnek. 7—y« 10.

Vorläufige Ankündigung :
Donnerstag 19. : 10. Borst, außer Ab . Ermäßigte Preise . Zun :

erstenmal : „Prinzessin Herzlieb", Weihnachtsmärchen in 6 Bildern
von Erika Grupe-Lörcher . (Für jede Person ist eine Eintrittskarte
zu lösen .)

Zur Lage in Persien .
= Teheran , 10. Dez . (Reuter .) Hiesige Blätter veröffent¬

lichen ein Telegramm des Gouverneurs Ferman an den Schah,
iu dem ec seinen Rücktritt von dem Posten als Gouverueur von
Aserbaidschan - mit &£r Begründung anzeigt, daß die Beding¬
ungen, unter denen er sein Amt übernommen habe , nicht einge -
haltcn wurden, und daß er von der Zentralregierung keine
Unterstützung erhalte , weshalb er völlig machtlos sei.

lid Teheran , 11 . Dez . Der Kommandant eines englische«
Kriegsschiffes hat vor einiger Zeit die Warenniederlage der
deutschen Firma Wocnckhans auf der Insel Abu Maffu im persi -
schen Golf unter der Behauptung beschlagnahmt, daß sie Krirgs -
Koutrchande enthalte . In Betracht kommen besonders das
Kohlendrpot und die Oxidminen der Firma . Ueber diesen Zwi¬
schenfall sind jetzt diplomatische Verhandlungen mit London im
Gange . Die Firma Woenckhaus vertritt die Hamburg -Amcrika-
Linie in allen persischen Häfen.

Zur Reform« n. Nevollitiourbewegnilg in Mihland.
— Petersburg , 10. Dez . Der Vorsitzende des obersten Mi -

litärgerichtshofes , General der Infanterie Dukmasiow , eröffnete
heute die Verhandlung gegen die wegen der Nebergabe von Port
Arthur ungeklagten Generäle Stöffel , Fock, Smirnow und Reis
mit folgender Anklagerede: „Zur Verhandlung vor dem obersten
Militärgericht steht der Fall betreffend gesetzwidrige Handlungen
leitender Persönlichkeiten Port Arthurs , die zu dem Abschluß
einer für die tapfere Garnison entehrenden und für Rußland
erniedrigende» Kapitulation führten . Die Anklage vertritt der
Prokurator Gurski . Hauptzeuge ist General Kuropatkin . Die
russische Presse ist nur ganz beschränkt zugelassen . Das Publi -
tum besteht rast ausschließlich aus Offizieren und nur verein¬
zelten Zivilisten mit militärischen Dekorationen. General Stossel
ist im Gehrock erschienen , mit dem Georgsorden dekoriert. Er
spricht ruhig über die einzelnen Formalitäten der Verhandlung .
Der Prozeß beansprucht wenigstens drei Wochen.

— Bern , 9 . Dez . Ein junger Pole , der inzwischen seinen
Verletzungen erlegen ist , hat gestern zuerst auf ein Mädchen ,
eine Russin , und dann aus sich selbst geschoffen . Es handelt sich
um einen sehr jungen Polen , der infolge revolutionärer Umtriebe
flüchten mußte . Die Russin wohnte in einer Pension in Lau¬
sanne. Die Tat geschah in einem Berner Gasthof.

Schwarze Seiden
solide modernste Genres. Versand naoN alle* Ländern. Ineter franko .

Seidenstoff -Fabrik -Union 2044a

Adolf Glieder & Cie ., w . non, Zürich (Mm»

Pädagogium Karlsruhe
7 Klassen (Sexta —Oberseknnda . )

Zar Zeit 75 Sehttler individuell unterrichtet in kleinen
Abteilungen. Schularbeiten unter Aufsicht. Spesielle Vor¬
bereitung zur Efnjftbr .-Frelw .-Prttf aug , zum Primaner «
und Fähnr . » Examen , Langjährige Erfahrungen ;
erstklassige Referenzen. Eintritt jeder Zeit. 18296

Die Vorstände : Schmidt n . Wiehl _
(von 1892 bis Juli 1907 Direktoren dea Inst.

8981a

Die Bankfirma
Heinrich Müller ♦ Karlsruhe

Markgrafenstrasse 51
eröffnet laufende Rechnungen u . Scheckrechnungen
und besorgt alle in das Bankfach gehörigen Geschäfte.

Handel und Berkehr.
* Mannheimer Effektenbörse vom 10 . Dezember. (Offizieller Be¬

richt . ) In Aktien der Pfälz . Nähmaschinen und Fahrräderfabrik er¬
folgte ein Abschluß zum Kurse von 115,50 pCt . Sonstiges ohne beson¬
dere Veränderungen .

* Mannheimer Taüakbericht. In Herxheimweier wurde gestern
der Tabak zu 26 bis 28 Mark verkauft. Das Quantum beträgt ca . 600
Zentner . Ferner wurden in Ottersheim ca . 400 Zentner zu 23 .50 Mark
verkauft ; weiter wurden verschiedene Restbestände in der Speherer
Gegend zu 25 bis 26 Mark begeben . In den rheinbaherischen Orten
geht der Verkauf weiter . In Rippen ist It. „Sdd . Tbkztg.

" etwas mehr
Geschäft zu verzeichnen ; Pfälzer notieren verpackt ca . 4 Mark , über¬
seeische ca . 9 Mark.

HE " Weiteren Text siehe Seite 8. "MO

Geschäftliche Mitteilungen .
— Hamburg, 7 . Dez. Unter Anwesenheit von Vertretern der

staatlichen und städtischen Behörden, sowie zahlreicher Freunde der
Firma fand kürzlich hier die Feier der Inbetriebsetzung der Zweigfabrik
der Palmin -Werke H. Schlinck & Co . statt , zu deren Errichtung sich
das bekannte Mannheimer Hauptgeschäft genötig sah , um den ständig
wachsenden Bedarf des Nordens und Ostens unseres Vaterlandes z»
genügen. Die Fabrik ist unter Beachtung der neuesten Erfahrungen
auf dem Gebiete der Pslanzenbutterindustrie errichtet und macht mit
ihren hohen und weitläufigen Räumlichkeiten, die in ihren Einricht¬
ungen allen Anforderungen der' Hygiene entsprechen, einen sehr günsti¬
gen Eindruck . An einen Rundgang durch die Fabrik schloß sich eia
Frühstück der Gäste im Hamburger Ratskeller an , auf dem in ver¬
schiedenen Reden auf die erstaunlichen Erfolge der Firma H. Schlinck
& Co . und die Bedeutung von Palmin als Volksnährmittel hingewiesen
wurde . 9045»

FoerstpK Generalvertreter für Baden , Südwestbayern , Eisass
und die Rheinpfalz : J . Estelmann junior .
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Vorzugspreis so lange der Vorrat reicht, für beide hochelegante Bände nur Mark .

Von dem Bestreben geleitet , der deutschen Literatur
Eingang in die weitesten Kreise zu verschaffen durch
Herausgabe dar ersten Klassiker in billigen, besten Aus¬
gaben, von ersten Kräften bearbeitet , gereicht es uns zur
besonderen Freude , unseren Lesern von Ferd . Freiligratbs
sämtlichen Werken zum ersten Male eine vollständige illu¬
strierte billige Prachtausgabe zum Vorzugspreis von 3 V* Mk.
für zwei Prachtbände auf starkem Papier in grossem Druck
elegant gebunden , herausgegeben von Rud . v. Gottschall ,
anbieten zu können . Ein Dichter wie Ferdinand Freiligrath ,
den man den poetischen Weltumsegler genannt hat , weil er
dem staunenden Publikum in seinen markigen Bildern mit
brennenden Farben die Schrecken nnd Erhabenheit des Ozeans,
der Vulkane Islands, der afrikanischen Wüsten, der Sevennen
Amerikas , und des tropischen Urwalds gezeichnet hat ; ein
Dichter, von Freiheitsgedanken getragen , der sich für das
Deutschtum in schweren Zeiten aufgeopfert hat und stets
bereit war , dafür zn kämpfen, verdient

in jedem deutschen Hause Eingang
zu finden bei Jung und Alt .

Anf dem diesjährigen Weihnachtsmarkte entschieden
das schönste und feinste Geschenk . Nebenstehende kurze
Inhaltsangabe zeigt die Reichhaltigkeit des für Jeden
Interessantes bietenden Werkes und niemand sollte ver¬
säumen , sich umgehend diese hochelegante Prachtausgabe
zu verschaffen .

Neue illustrierte Prachtausgabe in 2 hocheleganten
Bänden , Lexikon - 8 ° Format mit Goldpressung .
= Vorzugspreis nur 3 l/ 2 Mk. beide Bände . =

Erhältlich , so lange der Vorrat reicht , in unserer
Expedition , in unseren Filialen, sowie bei
unseren Blattausträgern . In Karlsruhe frei ins Haus , auch

per Telephon No. 86 zu bestellen.

Versandt nach auswärts gegen vorherige Einsendung des
Betrages von Mk . 4 . — . (Nachnahme Mk . 4.20.)

Expedition der Badischen Presse “ , Karlsruhe i . B .

Zahn -Atelier Blum
Kaiserstrasse 78 , am Marktplatz . 16847 *

Atelier für alle Neuerungen der modernen Zahnkunst .
Billigste Preise . Erstklassige Ausführung . Billigste Preise .

Pianolager
J . Kunz

Karl-Frledricbstrass * 31
empfiehlt

Flügel , Pianinos , Harmoniums ,
Einbau - Kl avi e rs p i e I appar ate ,
nur auserlesene Fabrikate ersten
Banges , unter jeder Garantie .
= Stimmungen und Reparaturen . ==

18017.6.3

Wßihnochts -GßschßnHß
in

Uhr ketten für Herren u . Damener
» -s 3
11 Gold • Silber • Dublee
e § in allen Preisen , von 58 Mark an per Stück , weitgehendste Garantie
? u. empfiehlt

\ Christian Fränhle , fioUniied
e 7

. | Kaiser - Passage 7a . B44360

Elegante
seidene Hegen-SeAirme

— — : schwarz oder farbig

für Damen n . Herren .
Saison - Neuheiten

empfiehlt 17809.2,1

@rosshtrzoglichir $ oZitierant

{Friedrich J 3los
Karlsruhe

Kaiserstrasse 104,
Herrenstr .- Ecke

F . Wolff & Sohns Detail -Darfumerie .

Frahtisclie Weilniflchts -Gesclolie
IW - zu hervorragend billigen Preisen.

Tischdecken
2 . 25 bis 9 . 50
4 .80 bis 10 . 50

Gardinen
Fantasiedecken
Filztuchdecken

in rot , kupfer und grün
Tuchdecken

in rot , kupfer, grün nnd blau
Plüschdecken

in rot und grün
Waschtischdecken 2 . 50 bis

Bettvorlagen
Axniinster 2 . 50 bis
Tapestry 2 .75 bis
Velvet 3 . 95 bis
Perser imit . — . 95 bis

9 .50 bis 26 . 50

7 .50 bis 21 . 50

9 .50

6 . 50
7 .50
9 . 75
2 .25

Teppiche
Gr . 135x195 165X235 195X295

Axminster
Tapestry
Velvet

7 .50
8 . 50

19 . 50
Unoleumteppiche

in allen Grössen

13 . 50 22 . 50
14 . 50 23 . 50
41 . 50 52 . 50

7 . 50 bis 42 . 50

♦

I

Schlafdecken
Wollene Decken

in rot und grau mit Borde
Woll . Jacquarddecken
Baumw . Jacquarddecken
Steppdecken

4 . — bis 7 .25

6 . 50 bis 21 . 50
2 . 75 bis 5 . 50
3 . 50 bis 21 . 50

Scheiben -Gardinen , schmal , Mt . — .25 bis 1 .35
weiss und cr@me

Tüll -Gardinen , breit , Mt. — . 35 bis 1 .75
weiss und cröme

Tüll -Gardinen , abgepasst 2 .75 bis 18.50
weiss und cröma per Fenster

Tüll -Stores 2.45 bis 6 .50
Spachtel - u Band -Stores 7.25 bis 16 . 50
Spachtel - u . Band -Gardinen 13 . 50 bis 29 . 50
Brises -Bises , engl . Tüll — .38 bis 1 .45
dto . Spachtel u . Band —.98 bis 3.50
Tüll -Bettdecken 3 .50 bis 7 .50

weiss und erfeme über 1 Bett
Tüll -Bettdecken 5 .25 bis 17 .50

weiss und erfeme über 2 Betten
Spachtel -Bettdecken 9 . 50bis 16 .50

über 1 Bett
Spachtel -Bettdecken 12 . 50 bis 24 .50

über 2 Betten

Spachtel -Roulleaux
in weise, ortzme , bord, altgold

Cautouieren
in Tuch, l 'lüscb und Fantasie
rot , blau , grün

Weisse Waffelbettdecken
Weisse Piquebettdecken

imit . gesäumt und gebogt
Fellvorlagen , 70X160 cm groaa 8 .50
Fenstermäntel 4 .50 u. 6 .50
Reisedecken 4.25 bis 21 .50
Sofakissen — . 75 bis 9.50
Kissenplatten — .95 bis 2 . 50

2 . 35 bis 6. 75

7 .50 bis 29 . 50

2 .50 bis 4 .75
5 . 50 bis 9 .85

An den Sonntagen vor Weihnachten bis abends 7 Uhr geöffnet .

M
.

Schneider "

« r
Inh . 18387

.. . . L.
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M»UUSrbt» ß de» 12 . V OL.
abend » ' /»9 Ub* :

Zllsammenkunfi
' tn mrtma Baaii Wt ® «f«
Wowatf . « gl,ich Öerteiluno

1der Kart« : TÖr da» Ledahalle -
Sloiijrtt . 18*97

Sor^Wfrt brscheinva « -
wSascht

• «* Barst «»» . i
J £ jcC ^ \

Jeden Mittwoch abend von
« Uhr an

Hlevungs - Abend
.1» Nebenzimmer de» GgsthauseS
Zur Stofe" am Kaiserplatz . An -

^hlicßend BereiuSabend .
Während de» Unterricht » kein Wirt

/ haftSbetried im Unterrichttlokal.
»0118 Der Vorst «»».

.Lokal Palmengarten, Herrenstraße).
Heute Mittwoch abend ' 1,9 Uhr :

robe «
Der Borstand .

.Karlsruher Kynolopnklub
MlimLraMlMli
I - I i . | . 9 . f,B«

®-' EraIerzogs und der
« roMriiglnv .kadeu

Heute abend
' 1,9 Uhr :

Zusammen-
kuntt

im „ Landsknecht " , untere» Lokal,
Der Borstand .

Hundefreunde willkommen.

Ne » eingetroffen :

D Klslder
and

Blusen
ln reicher Auswahl .

Stoffe

enorm billig . 18399

I Jul . Löwe !
28 Werderplatz 25

Doppelte Rabattmarken
gewähre ich auf alle
Artikel bi« inek RS. De«.

Die Win Preise
^ahle ich für getragene Herren » U .
Franenkleider , tchahe u Ltiefel .
Postkarte genügt . Komme in » Hans .

Abr . Czelewltxkl ,
B44272 « malienstr . 11. 3.3

Frisch oingetroffe « :
Ein direkter Waggon

4 -

gross«
«Stück 5 Pfg

10 Stück 45 Pfg.

Größte
Stück 6

10 Stück 58 Pfg.
bet 18366

PfannkucliSCo.
# < b. ifj .

j in den bekannten Karlsruher I
Verkaufsstellen .

von rheater - Koftüme «, Frack»
nnd Gehrock -Anzüge « in großer
Auswahl . 844218.3.2

Hir . ch , Steinstr . S, 11 .

«mm- dem Protektorat Seiner Grosstt . Hoheit
ds» Prinzen Maximilian von Baden .

Ätnrwl) , 18 . Oßzbr. 1907 , in dem. StadtMe ;
Uchtes Konzert.

Kirchliche Werke ton
.

. Amade Mozart.
Ausfuhrende :

Soli : Anna Vlerordt -Helbing (Sopran ) und
Vereinsmitglieder , der Chor des Bach -Vereins , Mit¬

glieder der Grosah , Hoforchester .«,
Orgel : Theodor Barner , Dirigent : Hofkirchen -

Muaik- Direktor Uax Brauer .
Anfang 8 Uhr. RasseneröffnunaV28Uhr . Ende gBg . lOUhp.

Eintritt der Vereinsmitglieder und deren
Familienangehörigen gegen Vorzeigen der Mitglieds -
bezw . Bei - Karten .

Eintrittspreise für Xichtmitglieder :
Mark 8 . 50, 2 .50 und 1 .50.

Näheres ist aus den Plakaten auf den Anschlag¬
säulen zu ersehen . 18338 .2. 1
Hauptprobe nur für Vereinsmitglieder nnd deren

Familienangehörigen MODtag den 18 . Dezbf. , abends 8 (Ulf. J

„Zum Elefanten “
42 Äaiserftraße 42.

Heute » Mittwoch den 11 . Dezember :

Großes humoristisch. Konzert
gegeben von der berühmten

9 acl?auet **liapeHe
Hans Bauer . 18386

ff. helles und dunkles Moniuger Bier ,
ff. Münchner Weitzwürstle ,

ss«le Sotilaotitta ^ r
hausgemachte Keber- und Griebeuwürste .

Anfang 8 Uhr abends . Eintritt frei .
ES labet ergebenst ein Josef Kleist .

Heute » abend 8 Uhr : 844444

Die fidelen Karlsruher
mit ihrem der Neuzeit entsdrechende » Programm .

Orünwald .
Jeden Mittwoch :

Schlachttag .
Jeden Freitag : Spezial -

Billiger, guter Mittagstisch . 17225 *

Allen Freunden und Bekannten , bei denen wir vor unserem Wegzug
nach München unS nicht persönlich verabschieden konnten, sagen wir hier¬
durch herzlich 844449

Lebewohl !
Generalagent Moosbrugger n. Familie .

Trauringe
o. R . p.

ohne Lötfüge ,
ln jeder F*$on,
□sch Gewicht am billigsten bei

B . Kamphues
Uhrmacher und Juwelier ,Karlsruhe

Kaiserstrasse 207 ,
zwischen Wald - o . Karlstrssse .

Telephon 9458 . jiu _

W «
billigst zu verkaufen . 17889 *

Zirkel 32 , 1 . Stock,
im Hause Alwin Beter .

Betten u . Möbel ,
ehr gut erhalten, aller Art , auch

Bureau -Möbel , Ladentische find
wrtwadrend billig zu haben . >7264 *

Zithringerstraße Nr . 25

Tafel -Obst ,
Bchützenstrahe 42 ist schöne»

rafel -vbft von 12 bis 18 Mk.
per Ztr. zu vorkauseu . 1774«*

Den Rest unserer ,

Pelze
darunter echt 16769 j

j
Skunks ii . Nerz
zu jed . annehmbaren Preise. !

Zirkel 32,1 . Stick,
I im Hause Alwin Vaters

Fahrradhandlung .

Marigeffilgel
für Woihnachtr» und Reujahr .

Versende frisch geschlachtetu. sauber
gerupft je 9 Pfd . netto franko 1 Fett-
gSN» Mk. 6, 1 Bratgan » Mit Huhn
Mk. 6.20,1 Truthahn Mk. 7.50 , 2 - 3
fette Enten Mk. 7. 10239 » .5.3

IN. HMl «r , Renborn », v .»S .
2 Helten

mit guten Matratzen «. Federnbett,
Waschkommode Nachttisch mit
Marmor , Chissonnier , Vertiko ,2 gr . rische und 6 Rohrftsthle ,2 gr . Oelgemölde , Preis 10 Mk . ,
schöner Küchenschrank mit Tisch
u . Hocker , 2 Haarmatratzen . Die
Sachen find sämtlich « eu und wird
zusammen, auch einzeln billig abgegeb.

Senbertstraß « 2, Hart ., beim
« chlachthof . 844298.3,2

n

i

Unter dem Protektornt Seiner König , Bobelt des ürossherzogs friedrieb II . von Baden.

Samstag den 14. Dezember 1907
7 - im grossen Saale der Festhalle —— - . .

zur Feier des 65 . Stiftungsfestes

KONZERT.
Solisten : Fräulein Hedwig Diefenbacher , Pianistin hier ;

Herr Hans T 8 n2ler , Grossh. Hofopernsänger hier.
Musikalische Leitung : Herr Chormeister Ludwig Baumann .
Klavierbegleitung : Herr Musiklehrer Karl Thoma (Vereinsmitglied ).

Vortragsordnung :
1 . Chor « Zwei Satze au, dem . Requiem “ Cherubini .

a) Pie Jesu , b) Sanctus .
2. I >led : Gebet au, „Rlensi “ . . . . . . . . . . . R. Wagner .

Herr Tänsler ,
3. Chor : Die Elfe . . . Franz Cnrti .
4. Klavtorvortreg : Fantasie F-moll . . . . . . . . F . Chopin.

Fräulein Diefenbaeber .
5. Chor :

a) Nachthelle , mit Tenorsolo . . . . . . . . . . F . Schubert .
b) Im Grase taut 'g , mit Tenorsolo . . Spicker .

Herr Tänzler ,
6. Klaviervortrag :

a) Pastorale . . * . D. Scarlatti .
b ) Romanze Fis -dur . R . .Schumann .
c) Polonaise E-dur . . F . Liszt .

Fräulein Diefenbacher .
7. Chor : Volkslieder

a) Ich hört ’ ein Vöglein pfeifen . , . gesetzt von Schaues .
b) Wo i klein ', Hüttle steht . . . . gesetzt von Silcher .

8 . Lieder :
a) Komm, wir wandeln . . . . . . . . . . . . P . Cornelius .
b) Meine Liebe ist grün J . Brahms ,
c) Heimliche Aufforderung . . Rieb, Strauss .

Herr Tänzler .
9. Chor : Jung Volker . . .

Der grosse Konzertflügel von Blttthner ist aus dem Lager des
L. Sehvelsgnt .

!
i

Fr , Hegar .

Herrn Hoflieferanten

Oeffonng der Festhalte *U7 Uhr «

Anfang Vs 8 Uhr . Ende nach 9 Uhr .

%

Wir laden hierzu unsere verehrlieben Mitglieder nebst Familienangehörigen mit dem
Anfügen freundlichst ein , dass «um Eintritt die Mltglledkarten berechtigen .

Mit Rücksicht auf die amtlich verfügte Beschränkung der Zahl der Festhallebesucher
können Eintrittskarten für Nichtmitglieder nur in beschränkter Zahl und nur für aus¬
wärtige auf Besuch bei unsCrn Mitgliedern weilende Personen abgegeben werden .

Die Kartenattsgabe erfolgt Donnerstag den 18 . ftesember , nachmittags von
2—3 Uhr , im Vereinslokal (Restauration . Löwenrachen “

, Kaiser Passage ).
Für unsere Mitglieder sind Vorbehalten i der grösste Teil des Saales und der

unteren Galerie , sowie die beiden ersten Reihen der oberen Galerie (Balkon ) .
Die Zugänge zu diesen Plätzen , sowohl im Saal mit unterer Galerie , als auch auf der

oberen Galerie , finden durch die beiden Garderobeanbauten statt . Diejenigen Mitglieder ,
welche die obere Galerie besuchen , erhalten beim Eingang gegen Vorzeigen der Mitglied¬
karten die vom Stadtrats -Sekretariat abgestempelten Zählkarten . Sobald Jedach diese Zähl¬
karten für die Plätze der vorbehaltenen zwei ersten Reihen zur Ausgabe gelangt sind , ist
für unsere Mitglieder ein Zutritt zur oberen Galerie nicht mehr möglich , da über die
übrigen Galerieplätze zum voraus anders verfügt ist , tFür die Elngeladenen sind die Zugänge zum Saal und zur oberen Galerie genau
auf den Eintrittskarten angegeben . 18401

Die verehr ), Konzertbesucher , welche die Garderobe nicht benützen , werden gebeten ,
den Ausgang nicht durch die Garderoberäume zu nehmen .

Der Vorstands

Wcihnachts -
W,lisch !

Junge Dame, 30 Jahre alt , evg -,
heiteren , liebenswürdigenCharakters,
sehr häuslich und praktisch erzogen,
aus vornehmer Familie , sucht die
Bekanntschaft eines ebensolchen Herrn
in guten Verhältnissen zwecks Heirat
Da lindcrlieb, Witwer mit Kind nicht
ausgeschlossen. Strengste Diskretion
Ehrensache. Vermittler verbeten . lflefl .
Offerten unter F . K . 5061 an Ru¬
dolf Moste , Karlsruhe . 18405

Herr sucht die Bekauntschast
eines Fräulein », auch Witwe, zu
machen zweck» spätererHeirat.

Offerten unter Nr. 844454 an die
Tived. der »Bad - Presse '' .
Prima 11 Hypolheke vo»

7000 10000 Mk.
gesucht . Schätzung 60000 Mark,
vorangehende I . Hypotheke nur 2000u
Mark. Zins bis zu n l l, %. 2.2

Gest. Offerten unter Nr . 18207 be-
f ördekt die Exped . der „Bad Presse ' .

5000—8000 Mk.
innerhalb 65 % , oI8 II . Hypothek
zu 5 —5 >/, ®/0, auf rin sehr rentable»
Wohnhaus gesucht . 2.1

Gest. Offerten unter Nr. 18388 an
die Erved. der „ Bad. Presse " erbeten .

Eisenbahn mit Dampfbetrieb für
Kinder , sowie eine hdlz. Kinderbett ,
statt find billig zu verkaufen . 844446

Maienstr. 11, 1. Stock.

Kleidermacherin ,
tüchtige , empfiehlt fich.

° 844383
Durlacher - Allee 30 , II rechts .
Junger Akademikergibt Knivhan -

UnSerricht für Kinder , auch
Amateuren . Mehrjährige Er¬
sah , ung .

Offerten unter Nr , 844417 an die
Eppedinon der „Bad, Presse ".. W Ä "'s .r '
Maschine . Offerten unt. 644193 an
die Lrped der .Bad. Preffe" . 3 .2
f&jtt fftWlT in gute, sorgfältigeVM JUIUI Pfleg « genommen .

Zu rrsr . unt . Nr . 844414 in der
Expedition der . Bad. Presse "

MM ,
1 AnfSnger -Bioline inkl Kasten

u. Noten , elektrischer Experimen¬
tier asten „Blitzfnnten " mit
Jsolierschemel , eine eiserne Kinder »
bettstello . 18408

Näh . Linkenheimerftr . 9 , III r
neu , mit Fuhbeirieb,

/ sehr schSne Aus¬
stattung , ist billig zu verlaute«.
644482 Rlippurrerstr . 88 , 1 . St .

I (örammopEjoii n * 1 iüInfifiDcrf
mit Anzahl Platten , tadellos erhalt .
billig zu verkauf .-« . 18404

Hirichstrahe 4, pari,
Zu verkaufen .

Ein luuger echter Eeidenpudel ,
Hündin, 10 Wochen alt 844492

Wiuterstr . 27. Hthz„ 2. St .
Eine ' -« Bioline mit gutem Ton

billigst z« verkaufen . 3442dl
Anzuseyen an Wochentagen von

3 —5 Uhr nachmittags

S -drMI . Arbeite»
al» Korrespondenz . Nachtragen und
Abschließen der Bücher , RechnungS»
stellung rc. , werden von erfadkrue«
kfm . Beamten gewissenhaft und unter
strengster Verschwiegenheit billigst
auSgeführt . 2.2

Offerten unter Nr. 644412 an die
Exped. der „ Bad . Presse ".

Markgrasenstr . 22 , Ecke, ist ein

Kaffenschrank
billig zu Verkaufs » . 18097.5.3

ü
wri große, schöneel - Gemälde

neu, Landschaften (kein Oelbruck), mit
prachtv . Golddarock » Rahmen, 95 am
breit, 75 cm hoch , für nur 10 Mark
per Stück zu verkaufe « . 644404

DouglaSstratze SV, parterre .

WelljmWcsllitsI !
Gntsprechender » grüner Papas « ®«

ist wegen Platzmangel um den billigen
Preis von 50 Mk. mit Käfig I«
Verkaufs« . 344001

Näheres zu erfragen
Durlaoh , Herrenstr . 5, 8. Lt.

Wegen Platzmangel
sofort zu verkaufen : eine Bettlade
mit Rost u . Matratze . . 18895

« atserftrahe 187, Qabe » .„
1 .00X0,50 ni,

>, ist preiswert
zu verkaufen . 644450 .2.1

Schlosserei Horkftr » 26 .

1 Herrenüeberzleber
Holzkoffer u. 2 Waschkörbe zu Bett*

ß ,“ *u Gutenbergstr . 4, IL lks.
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Das praktischste Weihnachtsgeschenk für eine Dame
ist ein haltbarer schöner Stoff zum Kleid oder zur Bluse .

s
S Br. 90— 110 cm, das Meter Mk . 1 .— , 1 .25 bis 4 .50

Br. 90—110 cm, das Meter Mk , 1 .25 , 1 .75 bi« 4 .—

Wohlfeile Kostümstoffe .
meliert , gemustert und im englischen Geschmack

Einfarbige Cheviots und Kammgarnstoffe .
nur gute reinwollene Qualitäten

Blusenstoffe und Schotten . Br. 90—110 cm , das Meter Mk , 1 . — , 1 .25 bis 3 .50

Schwarze und farbige Seidenstoffe . Br. 50- eo cm , das Meter Mk 1 . — . 1 .60 b» 5 .75
in nur soliden Qualitäten

/\ fo|2[CipHSSt6 Kleider mit und ohne Besatz im Karton das Kleid Mk. 6 . , 6 .60 , 7. , 8.50 bis 14.
Eil! grosser Posten Reste jeder Art , für Kleider, Blusen u . Röcke geeignet, zu ganz ausserordentlich billigen Preisen.

Kaiserstrasse 122.
Telefon 1317.

C
.

Berner . Ecke Kaiser*

und Waldstrasse .

if* Mitglied des Rabatt-Sparvereins .

Pfänder-
Bersteigerung

Donnerstag
nachmittag » 2

Ma

Badische » Feanenverein .
Am 2. Januar 1908 beginnt in der Kunststickereischule ein neuer

SurS zur Ausbildung von Kuuststicksreilehrerinuen . sowie ein neuer
LnterrichtSknrS für fei «»»« weibliche Handarbeiten .

Anmeldungen dafür find an die Kunststickereischule, Linkenheimer -
strahe Nr. 2, zu richten ; mündliche Auskunft wirb ebendaselbst erteilt,
jeweils in den Vormittagsstunden zwischen S— 12 Uhr . 17627 .6.3

Karlsruhe, den 22. November 1207.
Der Vorstand der Abteilung I .

Sparkasse der Stadt Krichsal.
Vekanntmachnng .

Mit Wirkung vom 1 . Januar 1808 wirb der Zinsfuß für sämtliche
Einlagen auf

NW- 41 » festgesetzt. -p (S
Der ZinSlauf beginnt V, monatlich , jeweils mit dem 1 . u. bezw. IS.

de? der Einlage folgenden MonatS.
Die Zinsen werden am JahreSschluß dem verzinslichen Kapital

beigcfchlagen.
Bruchsal , den 10. Dezember 1907. 10391a*

Der Berwaltnngsrat.

Möbel * Versteigerung
Hei *i*enstrasse 46 .

Mittwoch den II. und Donnerstag den
12, Dezember » jeweils 10 Uhr und 2 Uhr beginnend :

Diwan », Lalontische , TchreiMühle , Fanteil »,
Stasseleien , Paravents , engl . M 'ödel, Portieren
Govelin rc. 13330 .2.2
» . Kossmann , Auktionator . D schweizeHe

Upiil W IchMk R ’
W !

MnaclitsgebSck“ S l ?ra“‘Äi
Eduard Eberhardt . Jugenheim

iiöt hochfeinst«», billigst «» « onfekt

de« 12. Be, .»
. - - Uhr , werde« im
AnkttonSlokal , AShringerstr . 29 ,
im Auftrag des Pfandleiher- Herrn
H . Schmid die über sechs Monate
verfallenen Pfänder von Buch Nr . 31
von Nr. 100«) bis 2600 als :

Herren « und Frauenkleidcr , Weiß¬
zeug, goldene und silberne Uhren ,
goldene Ringe und noch vieles gegen
bar öffentlich versteigert. Der Ueber-
schuß des Erlöses nach Abzug der
Pfaabfchflld uns der Kosten, wirb
wenn nicht innerhalb 14 Tagen vom
Vervfänder abgeholt , bei der zu¬
ständigen Finanzstelle hinterlegt.

Liebhaber ladet höflichst ein
8 . Wachmann AaktiesßgesW

Zährtugerstr . 29 . 18268

Käse
Cttttbtirgt *

, V« Pfd. 10 4
\ bei ganzemLaibper Pfd . 8» H |

Rahmkäse
, V* Pfd . 15 4
\ bei 1 Laib per Psd . 55 »

rNÜnsterkäse
. V« Pfd . 20 4

bei 1 Laib per Pfd . 75 4

I11$btlhau $ M Milcheimer
Kaiserstva ^ - 81/83 .

gewährt auf sämtliche Polstt © ! ’1“* II * ICI © IIlfIlÖfa © li
einen Extra-Rabatt von

' ' D .
~ ' '

i 1 I.' »'

uro fsie Nä hm« chin enfa b rik des
puropKanllnerils . 3500 Arbeiter

n

I

18378.4.11

Pfg - die Flasche
garantiert reinen

französischen ^

_ _ Rotwein
aus der Prinz Loewensteinschen -
Verwaltung Duorure , 16217 0

offen und in Gebinden ch !
per Liter 85 Pfg . Jj

empfiehlt • [

C. L. Sickinger
Marienstr 35.

Telephon 1400 .

Vertreter : Schwlnn & Khrfeld , Karlsruhe ,
Kalseratraenc 99 . 17241 .5,4

60 Mennig,

Niederlagen bei : Ist» »»» Biedermann , Emil Bucherer ,age»
Jnl . Belm Rathf ., X. J . Bomb arger , Marie Kleanert ,
Km 11 I .orean , Fflt * Reis , Karl Roth , Hofdrogerie, Mai
Rothschild , Albert Salzer . Ludwig Kimmerer . 10386a.2.1

Tafel - Aepfel .
Woinäpfel , feinstes Aroma, per Zentner 13 M -, »ote Reinetten ,

haltbar dis Frühjahr , per Zentner 14 M., beide Sorten Aepfel sind schön
rot und sorgfältig behandelt. Bei Abnahme von 10— 20 Zentner Dreis-

rfc

E
.
Bucherer

Umaltenstraß « 14.
ZSh tngerftraste 21.
Lurlacher -« «, » 82 .

GSthestraß , 85 .
Dnrlacherstraßo 56 .

« erwtgpraße 10.
[ Rintheim : Hanptstr .

Krlcpyon 392 .

Zentner
10S88»3.2

behandelt . Bei Abnahiiie
ttmäßigüng

"
versendet ab hier per Nachnahme

A « Flügel in Hinten ,
Amt Konstanz .

Haben Sie schon einen Phonographen
gratis bekommen ?

’ Um unsere vorzüglichen Goldgusswalzed überall
bekannt za rasaheu , haben wir uns entschlossen ,
2000 ff. Kanzart- Phonegraphan za vertchsnkan .
JiSb . d. Prospekt gratis Postkart » genügt , 2679»

I Watioaal - PbOBograph » Kompagnie Dresden li/47 . |

lnssiiaeliolz
für Lanbsitgearbelten

euipseylcn I0398a2 .i
6edr Harsch , Spelten .

Hm kurze Zeit !
MTPelzers

aller Art
in nenesien Facons, da «
runter einen grOSSOO Posten
Muüter -Pelre zu fabel¬
haft billigen Preisen .
Kaiaerattrasse 51,1 Trtppt ,

gegenüber Polytechnikum.

Wiihtig fit Braiilwit.
Infolge große » Kaffa - Ei » .

käufe bin ick in der Lago , fol¬
gende komplette Einrichtungen
zu den außergewöhnlich billtgrn
Preisen zu verkaufe « .

Zu AI . 66 «» kompl . engl .
Schlafzimmer , hell nnßb .
pol . : 2 Bettstoll . m . Rost , Polst ,
u . veff . Matratzen » 2 Nachttische
m. Marmor , 1 Waschkommode
m . Marmor i>- Sviegelaufsatz
mit Kachel- Etnl . , 1 Schrank, 1

»andtuchft . Wohnzimmer ! 1
Schrank mit Half ., 1 Bertlko m .

Spiegel , 1 Plüsch - oder Taschen -
» >wan , 4 best. Rohrst . m - gestocht.
Rück., 1 « nSzngttsch, 1 Küchen-
schrank , 1 Küchenlisch, 2 Hocker ,
1 Wandbrett . 18384 2.1

Zu 535 Al . 2 engl. Bett¬
stelle« mit Rost , Polst , n . best.
Matratze , Nachttisch m . Marmor ,
1 Waschkommode tu . Marmor u.
Opiegetanff , tu Kachel-Ei,il , 1
Handtuchst.. 1 Twrank m Rufs .,
1 Berttk » m . Gpieg . » 1 Plüsch¬
diwan , 4 best. Rohrbühle , 1
Lisch, pol ., m «ich. Platt . , 1 « ü-
chenschrank , lKüche» ttsch,2Hocker
Lud . Selter , NMtt. 7,

Mbbel - « . Bettenhaus .
Wer

abgelegte Herren- und Damenkleider,
Schuhe , Weißzeug,Möbel z verkanfen
hat, sende seineAdrcssenur an 6,4382
Sal . Gatmann . SähNNgerftr . 23

Eine Streichzither , bereits neu ,
billig zu verkanfen . 844436

Rudolfstr . 3 , 4. St . lks .

Als praktische
WkihMtzesAck

sind folgende Gegenstände, sämtlich.
Gelegcnhcitskänfc , äußerst billig zu
verkaufen :

teiß-Binocle , 8fache Bergrößerung,anhor-Binoclc,8s. „
Panhov -Binocle , 6s. „
Feldstecher u. Operngläser ,
1 gr. Mikroskopmit Oel -Jmmeriion,
1 Klappcamera , 9 ;< 12 , «. 5 Kassett.,i Grammophon mit vielen Platten
1 Mandoline,
1 Guitarre, 843272.5 4
1 alte Violine ,
1 Sckcibenbüchse,
1 gold . Herrenuhr mit Dovpeldcckel ,
Zinnteller, Krüge n . Schüsseln,
verschiedene Print -, Konzert- und

Mord -Zithern.
1 Bronze -Standuhr ,
1 Schrcibmaskhine,
1 MeycrS Konveriationslerikon ,
2 schöne Oclgeinälde ,
11nduktionsapparat im Kasten mit

Lrockmclenient ,
2aroßeGeldkaffettcn. Näheres
Markgrafeastraße 22 , Ecke .

Bester » Gablers
für abgel . Kleider « . Schuhe . Postk. l
gen. , konlmr sofort ins Haus . 844287 >
i . Brauner , Markgrafenst ». 14 . !

Chriftbiiume ,
von den kleinsten bis zu den größten !
GescllfchastSbäumen , sind , wie jedes !
Jahr , Kaiser - Allee 28 , sowie 1
Amalienstr . 75 zu verkaufen. Mache !
die geehrten Herrschaften besonders aus !
meine Edeltanne « aufmerksam .
B44452 ,2 . i Karl Arheidt.

Entlaufen
schwarzer männlicher Dackel von
VU Jahren. Adzugeben gegen gute>
Belohnung 844455 ;

Güdoudstrahe l .
Elegante », helles

Gesellschaftskleid,
auf Seide gearbeitet, noch nicht ge « ,
trage « , für mittlere Figur passend,

'
ifi Umstände halber für 80 Mk .
verkanfen .

Zu erfragen unter Nr. 844435
in der Exped . der „Bad . Presse" .

KinderstuhK
verstellbarer, billig zu verkaufe « .
Kaiserstr . 249 , beim Oktroierhebcr.

8ung .
Lt»27»

5.3

buchene und k̂ etoften
listeru rvir nach liier in jedem .
Quantum . 18223*:

Narli auswfcrte tritt Wsg | Ou>
Versand schon v. 25 Zentner »
ab ein
Sofortige Lieferung , — billigst »,

Preise , — Proben gratis .

Wege» grosen Bedarfs erzielen tit-
Herrschaften hohe Preise für getragene
Herren -u .Damenfleid er ,Schuh»,
Stiesel , Uhren, Gold u. Silber .'e.:e .

Birnbaum ,
Markgras-nstrMc i7, WinsEhermami L Cie.

Violine ( ^1 i KodlongrosshLndllilig Karlsrnhe,
,' tz 5« im I „ , ( C, ML 1. Ä . I. Tsl,pl ’° '1 m

Satterauerstr . 12, part. r . 844484

i J
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Amtliche Nachrichten.

Seme Königliche Hoheit der Großherzog haben Sich unter dem 22 .November d . I . gnädigst bewogen gesunden , dem Kaiserlichen Kapirän-
■leutnant Ruere in Kiel das Ritterkreuz 2 . Klasse mir Eichenlaub
Höchstihres Ordens vom Zähringer Löwen zu verleihen.Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben Sich gnädigst be¬
wogen gefunden, dem ordentlichen Professor der Augenheilkunde an der
Universität Freiburg Dr . Theodor Axenfeld die untertänigst nach -
gesuchte Erlaubnis zur Annahme und zum Tragen des ihm verliehenenOffizierkreuzes des Königlichen Ordens des Sterns von Rumänien zuerteilen .

Seine Königliche Hoheit der Grotzherzog haben unter dem 22
November d . I . gnädigst geruht , den Postsekrerär Wilhelm Fuchs aus
Biebrich-Mosbach mit Wirkung vom 1 . Mai d . I , ab zum Ober -Poft -
jekretär bei dem Postamt 1 in Mannheim zu ernennen .Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben unter dem 28.November d. I . gnädigst geruht , den Postinspeklor Hermann Backfischaus Eberbach mit Wirkung vom 1 . Mai d . I . ab zum Postdirektor bei
dem Postamt in Waldshut zu ernennen .

Ernennungen , Merlehungen , Iurnkesehungen etc .»er etatmäßig«« Beamte« der Gehaltstta «n » bis X , sow'kLrne«uu«geu , Bersetzungeu re . vou uichtetatmätzige « Beamte«
Au^, dem Bereiche des Grotzh . Ministeriums des Grotzh . Haukesund der auswärtigen Angelegenheiten .

— Staatsei ênbabnverwaltung . —
Bersetzt :der Eisenbahnaspirant Karl Eh iftian in -Karlsruhe nach Heidel¬berg ; die Eisenbahnassistenten: Hugo Wacker in Mauer nach Heidelberg,Dominikus Ebner in Waldshut nach Thamgen , Otto Lampertsdörfer in

Leopoldshöhenach Karlsruhe , Karl Vieser in Leapoldshöhe nach Stockach ;die Eisenbahngehilfen : Georg Bopp in Rastatt nach Bruchsal, WilhelmSchöndienst in Stockach nach Konstanz; der Bureauge -Hilfe : AugustBöhninger in Offenburg nach Pforzheim ; der Kanzleigehrlfe: WamSigmund in Singen nach Karlsruhe ; der Ldkomorivheizer : GustavOertlin in Basel nach Bormdorf.
Aus dem Bereiche des Grotzh. Ministeriums der Justiz , des

Kultus und Unterrichts.
Ernannt :

Aktuar Anton Walter beim Landgericht Mannheim zum Kanzlei¬ossistenten beim Oberlandesgericht, GerichtsvollzieherdienstverweserMaxHerzog in -Mannheim zum nicht-etatmäßigen Gerichtsvollzieher beimAmtsgericht Bvnndorf , Auffeher 2 . Klasse Wilhelm Sachter beim
Männerzuchthaus Bruchsal zum '

Amtsgerichtsdiener in Weinheim.
Etatmäßig angestellt:

Aktuar Gustav Rapp beim Amtsgericht Freiburg als Kanzleiaffi-stent bei diesem Gericht, Aufseher Heinrich Kaiser beim LandesgefängnisFreiburg , Auffeher Karl Schofer beim Landesgefängnis Bruchsal.
Die Beamteneigenschatt verliehen-

dem Heizer Heinrich Frey cm der Universitätsbibliothek Freiburg ,dem Heizer und Hilssdiener Emil Mosbach bei -der Technischen Hoch¬
schule in Karlsruhe .

Versetzt :
die Aktuare : Emil Hartmann beim Notariat I Mannheim zumAmtsgericht da-selbst, Oskar Ege beim Notariat Radolfzell zu den No¬tariaten Freiburg IV , V , VI und VII , Leopold Steffen beim Amtszgepicht Mannheim zu den Notariaten I . II und XII in Pforzherrs ,Gerichtsvollzieher Alfred Brunner in Pfullendorf zum AmtsgerichtOsfenburg , Gerichtsvollzieher Anton GSpfrich in Bonndorf zum Amts - -

gericht Pfullendorf , Auffeher Konrad Müller beim LandesgefängnisFreiburg an 'das Amtsgefängnis Durlach , Auffeher 2 , Klaffe EgonKölmel beim Amtsgefängnis Heidelberg an das Männerzuchthaus Bruch¬sal, Aktuar Julius Bastian beim Notariat Schopfheim I zum Amtsge.

recht Karlsruhe , Akluar Georg Arnold beim Notariat Kirchen zu den No¬
tariaten Schopsheim I unv II .

Zngewiesen .
Akmar Julius Wunsch beim Hilfsnotariat Walrerswewr dem

Hilssnoranar im Nomriatsdlstrikt Osfenburg III , Akruar FriedrichWe h beim Amtsgericht Karlsruhe der Gemeinde Altschweier im No -
tarialsvistrikt Bühl I zur Vertretung des Grunvbuchhilssbeamren,Akmar Friedrich Bauer beim Oberlaubesgerich: dem Amtsgericht Bonn¬
dorf ,

Zurückgenommen :
die Versetzung des Aufsehers Kar ! Notheisen beim Landesgefängnis

Freiburg zum Amrsgefängms Durlach.
Beurlaubt :

Akmar Wilhelm Neudeck beim Amtsgericht Fre :burg behufs Ueber -iritls in den Dienst der Stadt Freiburg .
In den Rulienand verlebt :

Amtsgerichtsdiener Karl Tuttcnhofer in Weinheim.
.

— Katholischer Oberstiftungsrat . —
Ernannt :

Aktuarsinzipient Friedrich Mühle beim Grotzh . Bezirksamt Karls ,
ruhe zum Kanzleigchilfen bei der Kathol . Stiftungsverwalmng
Karlsruhe .

' '
Aus dem Bereich des Grotzh . MimsteriumS des Inner «

Nebertragen-
dem Aktuar Bruno Hosmann beim Verwaltungsrat der Gebäude-

versicherungsanstalt eine Aktuarstelle beim Bezirksamt Waldkirch .
Etatmäßig :

der char . Polizeisergeant Max Tahlor in Karlsruhe .
Ernonnt :

Polizeisergeant Eh. Meerwarth in Heidelberg zum etatmäßigenAmtsdiener in Bruchsal.
Zuruhegesetzt :

Amtsdiener Anton Sauer in Bruchsal unter Anerkennung seiner
langjährigen treugeleisteten Dienste.

Entlasten :
Schutzmann Albert Schupp in Mannheim (auf Ansuchen ) , Schutz¬mann Dominik Sernatinger in Konstanz (auf Ansuchen ) .

— Grotzh . Gendarmerie -Korps . •
Zu provisorischen Gendarmen ernannt :

die Sergeanten : Heiß, Philipp ,
-vom 2 . Badffchen Grenadier¬

regiment . -Kaiser Wilhelm I ." Nr/ 1-10 , und ' Kaiser, Rudolf , vor«
Bayerischen - 2 . Fußartillerieregiment .

Versetzt :
die Gendarmen : Ernst , Ludwig, von tzalkensteig nach Schiltach,Greifs, Hugo, von Seelbach nach Breisach , Kupferschmid , -Hermann , von

Staufen nach Krozingen, Schneider, Wilhelm, von Karlsruhe nachBreiten , Schulz . Gustav , von Breiten nach Malsch , Steiner , Georg, von
Freiburg nach Staufen .

Zurnhegekebt:
Günther , Joseph , Gendarm in Malsch , A . Ettlingen .

Aus dem Bereiche des Grotzh . Ministeriums der Finanzen .
— Steuerverweltung . —

, Enthoben auf Ansuchen :
Untererheber Martin Bruggner in Neuenburg.

Ernannt :
Militäranwärtev Hermann Gärtner zum Untererheber in Neuen»

bürg.
— Domänenverwaltung . —

Nebertragen:
dem Geometer Hugo Wolf eine Stelle beim Vcrmess«ngsburean

Grotzh . Forst- und Domänendiroktion.
westvrben : _ _Fovstwart Richard Knapp in Forchheim . - ! , p / ]

Etatmäßig angeftellt:
Forstwart Gustav Huber in Hornberg.

Nrneittgeiaufene Bücher und Ichristeu
Zu beziehen durch A . Bieleseld'S Hvfbuchhandlun,.

Likbermann u Eie. . Karlsruhe .
Tie Radiumforschung von Presber . Verlag von R . Zacharias.

Magdeburg .
Mit Gift und Eisen gegen das Raubzeug . Verlag von Hubert find

Lahme. Wien . Preis l Jl .
Ein Blumenstrauß , Novelle von Jngborg Maria Sick . Autorlsicrte

Uebersetzung von Hulda Prehn . H . Hanffel , Verlag , Leipzig.
Ter Vulkanismus von Dr . W . v . Knebel. Verlag von A . SB .

Zickfeldt . Preis geh. l .
" 5 Jl , g >'b . 2 Jl .

Heilung der Frauenkrankheiten von Frl . Dr - med . Maria m Thilo,
Aerztin im Sanatorium Rosenberg in Neuhausen a . Rheinfall , Schweiz .
Verlag Reform, Stutrgarr .

Amor Triumphator — Novellen von Hans Frank , Karlsruhe ,
Verlag der Hochbuchhandlung Friedrich Gutfch. Preis geh . 1 .50 Jl ,
elegant geb . 2 M .

Geographische Studien von Prof . Dr . S . Günther . Gr . -Oktav,
172 Seiten . Verlag von Strecker u . Schröher , Stuttgart . Geh . 4 Jl ,

Neueste Erfindungen und Erfahrungen aus den Gebieten der prokt.
Technik. Elektrotechnik , der Gewerbe, Industrie , Chemie, Land- uns
Hauswirtschaft . Herausgegeben und redigiert unter Mitwirkung her¬
vorragender Fachmänner von Dr . Theodor Koller. A . Hartlcbens Ver¬
lag in Wien.

Einige Weltprobleme. VI - Teil vom Zweck zum Ursprung des
organischen Lebens von Th . Newest ( Hans Goldzier ) . Verlag von Karl
Konegen ( Ernst Stülpnagel ) , Wien.

Natur und Kunst. Abveitzkalender mit künstlerisch schönen- Bildern »
Preis 2 Jl . Verlag von Holland u . Jofehans , Stuttgart .

Tastende Seelen . Novellen von Ella Emmerich ( Senta Gylfen ) .
Im Nebel , von Emma Vockeradt .
Trowittzschs Tamen - Kalender 1908 . Verlag von Trowitzsch und

Sohn . Preis 1 .50 Jl . Etn sinniges , überaus stattliches Geschenk für
unsere Damen.

Joseph Freiherr v . Eichendorffs Werke. 4 Bände . Mit Bildnis
und einer Einleitung von Rnd . v. Gottschall. Neue vermehrte Ausgabe.
Leipzig, Max Heffes Verlag . Brosch . 2 .50 Jl . In zwei Leinenbänden
3 .50 Jl . In zwei Gescherckbänden 5 Jl . Feine Ausgabe 5 . 25 M .
Luxus - Ausgabe 7 M .

'
Die Alpen, ton Dr . Fritz Machaceck, mit 23 Bildern u . Figuren im

Text . Verlag von Quelle u . Metzer in Leipzig.
Frankfurter Kalender. Ein Jahrbuch für 1908 . Preis geh . 2 Jl .

Herausgegeben von E . Klotz, Fr . Kurz und Dh . Schäfer . Verlag von
Moritz Diesterweg, Frankfurt a . M.

Zschokke Novellen.
Die Sphinx in Trauer ", von Max Kretzer .
Thackeray , Der Diamant , illustriert von Artus Scheiner.
Balzac, Die Frau von dreißig Jahren , illustriert von Finetti .
Gebe. Grimm , Märchen, illustriert von F . Füttner .
Dickens , Weihnachtserzählungen, illustriert v. Hugo Steiner -Prag .
Nicolai, Zum Neujahrsfest, illustriert von Otto Dely.
Deutsche Pioniere . Eine Geschichte aus dem vorigen Jahrhundert

von Fri -edr. Spielhagen . Von Gustav v . Finetti .
Tie Elixiere des Teufels . Nachgelassene Papiere 'des Bruders

Medardus , eines Kapuziners .
Die Bände , sämtlich in der gleichen Ausstattung , geliefert und

zwar zu dem beispiellos billigen Preise ton -75 I pro Band . Buchver¬
lag fürs Deutsche Haus , Berlin -L-eipzig.

„Heimlich stille Welt , Geschichten vom Käiserstuhl" , von Pauline
Wörner . Dritter Band . Verlag -der -Hofbuchhandlung Friedrich Gutsch ,Karlsruhe . Brosch . 3 Jl . , -eleg . geb . in Fapanstoff 4 Jl .

„Der Kampf ums höhere Dasein — Jugendgeschichte einer Klein -
bauerntochter " — von Augusta Bender. Karlsruhe - Verlag der Hofbuch¬
handlung Friedrich Gutsch . Preis geh . 3 Jl , eleg . . geb. in Japan¬
stoff 4 Jl . -

Franz terfch
Inh. : Oskar berfdl , Sdmeidermeiiter

Hfeiier feiner ßerrensdmeiderei.
gegründet 1838 Kaiferffrafje Nr . 233 llelepbon 1316

1 . Etage. 17699 .10 .4
Zur Frack-, Smoking - und

beuorffehenden . Gehrockanzüge feintter
empfehle Qualität , iowie Fantatie *

Ball -Sailon weifen in neuetfen Deilins
♦ • und größter Auswahl . .

KL» Anfertigung nur nach Maas , r-s»

10125a Für Wirte . 3.3

Sprach ' ihitomobil
„Prinz Heinrich“.

Verlangen Sie Prospekte .
Hermann Miaute ,Winte linneit ( Württbg.)

i° | o Rabatt 5 °|
gewährt das Möbel - Halis

Holz L Weglein
bei Barzahlung für Käufe, welche bis zum

1. Januar 1908 gemacht werden. 18235 .3.2

Reichhaltige Auswahl

für passende Weihnachtsgeschenke.
Einige Schlaf- , Speisezimmern . Salons
unter seitherigen Preisen billigst abzugeben-

Moderne
Herren-Anzuge
Herren -Palelots
Herren-Capes
Herren-Hosen
Lodenjoppen

BDrscbeD'
inzöp

Knaben -Änzüge
lüeLen -PslEtois
Abzahlung

pro Woche M . 1 .—
Krediihaus

Ittmann
Lamm * tr . 6»

da» Paar
von Mk. 12.

an bis
Mk . 36 .—Klappiiüle

Deutsche u . ausländische Fabrikate .
ln jeder Preislage grosse Auswahl

gusisv Nagel Nachfolger
Erstes Spezialhaus für herren -Hüte

Kaiserstrasse 116

Briefmarken -
Albums "iw

in jeder Preinlage empfiehlt 1M,<*

Oskar Vogel, jl« . i.
Prospekte ( rstls .

Weihnachts-Geschenke :
Elektrische 1,66141

Wasserkessel .
Bratapparate . |
Bügeleisen. 2
Brennscheerwärmer .
Zigarrenanzünder .

Emil Schmidt L Gons.,
In der Projekt ening und Ausführung vonLas - ^Wasserleitungen

empfiehlt sich bestens . Voranschläge gratis . 10 05a.5 .2II . § ch8nsiegel .| Pforzheim .

Ztmmtr-CMs,
Mbstßhl«,
Bidets 17982.32
Abor!-€itts3Rzc

zum sofortigen zug - und
gerachfreima eben offener

Aborte ,
sgroeat ^ Ansvahls

bei

waldstraise SO und
Kaiaerstr . 130 .klla -Sal ' Aaae ^aa - 't -aae« lunocu mnu uno oiuig ange eilt . l IN »erlöllUclUftUCll Druckerei »er „ Badischen Presse".
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Kassenschränbe
1= 1 feuer-, stürz* und diebessicher , i :_ i
neueste Konstruktion , moderne Ausstattung.

Kassetten ‘ TfiFSChliBSSePl
eiserne Orig. „Blouni“ mit

Weiss'scher Druck¬
in reichhaltiger Auswahl . ■ auffang-Vorrichtung

empfiehlt 17852 * I

Willi . Weiss, Gr. um , KarHej
oegr . 1815 . Fabrik für Kassenschränke u . Tresorhau. Feieph . 282.

Georg Müller, Erbprinzenstr . 3,
Photographisches Atelier u. VergrSsserungsanstalt .
Weihnachtsauffräge t »uip

für Hei -ran und Damen
L« . 3Ss «a .eUa .a .«tx •u .- g'la .tter '. Z-iodexi .

Sport - A nzüge ,
Jagd - Peleriucn .

Jafd - Iläutel
empfiehlt 18212.3.2

E . Dahlemann ,
Herrenartikel und Sportgeschätt ,

Kaiserstrasse 185. — Telephon 1150.

Feier Wer. «retzh .
Hoflieferant

Erdprinzenstraße 22.
Epeziilzeslhift feisee StajjtoMett .
Größte Asssnhl . Niste Preise.

Eigen « Separaturwerkflätte mit
« .2 «leltr. velried. 18317

Ci*fi*tvXAStu&frt

IlMObelund Polsterwaren.
Grones Lager in

R kompletten Wohnungs -EinrichtungenR
M

sowie CinzcMel und polsUrware« aller Art u
von einfachster bis reichster Ausführung . Ganze Aus *teuern IRwerden besonders berücksichtigt . Sttmtl. Kasten - u . Polster -

| möbel sind nur gute , solide Arbeit , Ansicht gerne gestattet .
Gross *« Lagert Rudolf Strass « 8.

Gustav Jnokdand , Durlacherstr. I u. 3.

6717 * ,

Moderne Transmissionen
(Oelsparlager) . la .Fabrikat. — Grosses Lager.— B llige Preise.
HSIzerne , schmiedeiserne und gusseiserne Riemenscheiben.
Hans Schwarz & Co ., St. Ludwig i . E.

Schubert & Sorge
Lampenfabrik

Leipzig - Reudnitz
gegründet 1880

liefern zu billigsten Preisen direkt an jeder « «« »
neueste, bestkonstruierte 8648 *16. 16

für Petrol um, Epiritu » - Glühlicht
Petrolenm-Ölühlicht

für WohiirSume , Anüalten . Fabriken rc.
Musterbuch für 1807/08 uuberechnet u. frei

Locomobilen
Fahrbare Dampfkessel

gibt ksuf - and mietweise ab :

Maschinen - Industrie Ernst Haibach . 11.-6.
Frankfurt a . 91.. Kettenhofweg 95.

bis 150 qm
HeizflSche
6640a .52.19

Frisch eingetroffen :

rheinische

Pid. 30 Pfg .
neue italienische

/* * 4 ff •»

Psd. 40 Pfg .
neue

firnnjfcip
Pfd 25 Pfg.

neue

Taselseigtli
offen Pfd . 75 Pfg .

Karton 60 Pfg .
neue

Malaga-
Tafeltrauben

Pfd . 1 . — Mk.
neue

Krachmandeln
Pfd . 1 . — Mk.

17918 empfehlen 2.2

PfannkucliSGo.
K . m . S. K .

in den bekannten Karlsruher
Verkaufsstellen I

Man hustet
nicht mehr beim Gebrauch von
Oebns echten, schwarze»

Johannisbeersaft
sehr wohlschmeckend , deshalb von Kin¬
dern gerne genommen.

Allein zu haben in Flaschen k
40 , 75 , 1 .40 und 2 .50 bei

Julius Palm Nachf . , irojtrii,
10.5 Jühringerstr . 55 . 16821

M

SU» ersten süddeutschen
Mühlen versendet,
so lange Vorrat,

10.7 bei Abnahme vo » 1,a,<
50 Pfd ., 100 Pfd ., 200 Pfd .

V 8.50 16.50 32.—
V i- 17.50 33.-
"yyo 18.50 34 -
Brutto für Netto ab Station

Karlsruhe gegen Nachnahme
Nur nach auswärts .

In Karlsruhe erhöht sich der
Preis um 1.20 ML per 100 kg

für städtisches Oktroi .

I
Werderplatz 37.

Epeziil-
Sstizelsnlttt
HnsttsnttnSirfnle

empfiehlt
K . Bautntnn,
Skademieflr. 20,

Xarlsrike .

Ankauf !
Betrag Herren - u. Frauenkleider ,

Schuhe , Stiesel , Betten , Möbel rc.
werden Dnrlacheri r . SV im Laden
zu den höchsten Preisen angekauft .
10301 .52,24 J . Plachzinski .

Eröffnung der Uleibnacim - Ausstellung
von 18022,3.3

Gegründet
1860

Telephon
1158.Himmelheber & Vier

Inhaber : Louis Vier , Hoflieferant

Spezial -Wäsche - und Betten -Ausstattungs -Geschäft
Rabattsparmarken . 171 Kaiserstrasse 171. Rabattsparmarken .

Znsammenstellnng solider und praktischer Gebrauchsartikel aus dies Abteilungen :

in
allen Arten.

M
in allen vorkom¬
menden Arten

und Preislagen .

und

Babi'Mel.
Liberty -

Fantasie -
Artikel.

und

Tischzeug
von einfach bis

hochfein.

Matinees
und

eid

Miir and
Wm,

fertig gesäumt.

Reform -Bein¬
kleider und

Reform-Leibchen .

Schürzen
für Damen u.

Kinder .

Stickereien
und

Spitzen.

und

Leinen , Halbleinen , Madapolnme , Bsnmwollflanelle , Zephyr », Oxfords , Percale ,
englische und deutache Seidenstoffe , Flanelle .

Nenheiten in
Herrenhemden
Kragen u .
Manschetten

Dr. Labmannschs

Um-At
Alleinverkauf

Neuheiten in
Krawatten,
Hosenträger
Kragenschoner
Schiessersche

Abhärtungs
Wäsche

Alleinverkauf

Herrenwesten
in Leder und

Fantasie
Jagdwesten

Rumpfschs

Wik «
Alleinverkauf

Strümpfe
Socken

Gamaschen

Morley’sche
englische

Strampfwaren
Alleinverkauf

Reisedecken
und

Patent -
Reithosen

ohne Naht
v. Aug. Claus«
Alleinverkauf

Fantasie -
Garnituren

ILeden -
Ansröatnng

Joh . Gg . Frey
in München

Alleinverkauf

Gelegenheitskäufe für Anstalten und Vereine . •>*>

ßatllKrt Progrws ■ Stühle
sind die besten Ruhestühle , durch doppelseitige Stellvorrichtung

in jeder Lage feststehend .
Grösste Auswahl bei billigsten Preisen .

Reichhaltiges Lagen . 17715.7.3

moderne RoltrmSbel
als: Tische , Sessel , Stühle, Blumenkrippen, Etageren ,
Blumentische, Arbeitsständer , Korbwaren jeder Art.

Fr . Riffel
Geotzh. Hoflieferant

Ludwigsplatz 40 a, "CÄ5 !“
Sahttfpjrmitfen. Prmptrr Setfinl . Pilkusz frei.

£3S «*«td llfirhrr 9fl *t werden geschmackvoll , rasch und billig angefertigt in der
Vkfllkol ^411 Buchdruckerei der „ Bad . Presse " , Ecke Zirkeln - Lammstr .

Beachtenswert für Weihnachten !
Wer einmal kauft , bleibt stets mein Kunde.

fflpaMff Silberbesteckwaren , Mir u. iMtrf« Malt,
das beste für den täglichen Gebrauch , hat durchaus weisse Unterlage , verstärkte Auflage¬stellen und gewähre ich volle Garantie der Silberauflage .

£ Ich offeriere wie folgt in glatt und Fadenmuster , schwer versilbert :
8 1 Dutzend I <öffel oder Gabeln , 10 Gr . versilb. Mk . 12 .— am m
s 1 Dutzend Löffel oder Gabeln , 20 Gr . versilb . Mk . 16 .— 5
v 1 Dutzend Iiöffel oder Gabeln , 40 Gr. versilb . Mk . 18 .— — n “
> 1 Dutzend I .öffel oder Gabeln , 60 Gr . versilb . Mk . 21 . — arg apg
g 1 Dutzend Iiöffel oder Gabeln , 90 Gr. versilb . Mk . 24 .—
3 moderne reichverzierte Muster per Dutzend von Mk. 24 .— an . 3 ST
g Alpaka , poliert , sehr gut u. solide, 1 Dutzend JLöffel oder Gabeln Mk . 8 .—
g Alpaka -Kaffeelöffel per Dutzend von Mk. 3 .— an
n Kaffeelöffel , schwer versilbert, per Dutzend von Mk . 5 .50 an — 12 .—
g Echt silberne Tafelbestecke , 800 gest . , in diversen Mustern,
2 1 Dutzend Löffel oder Gabeln von Mk . 60 . — an.
* Besonders empfehlenswert sind meine preiswerten Zusammenstellungen in Etui
g für Weihnachts-Geschenke .

3

I Kaffeeservice f, in pstr
£ Ein Posten echt silberne Kleinbesteckwaren statt Mk . 1 .20, jetzt 90 Pfg .

Um nun das verehrl . Publikum zu veranlassen, doch jetzt schon den
Weihnachtsbedarf zu decken oder zurückstellen zu lassen , gewähre ich auf
alle am Lager habenden versilb. Besteekwaren , Dnligff ynn \ ffk Ol

sowie auf nur neue Mlckelwaren einen fldildu full lv jo
Extra -Bestellungen sind vom Rabatt «nsgescblossen . 17881 2 .2

Karl Strieder,
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BerlinerTäjeblatt
Sechs Beiblätter !!

Montags : DerZeitgeist ; Mittwochs : Tech¬
nische Rundschau ; Donnerstags : Der Welt -
Spiegel ; Freitags : ULK ; Sonnabends ;
Haus HofGarten ; Sonntags : DerWeltspiegel

Ferner :
Montags ': Sportblatt; Dienstags : Reise -,
Rüder- u .Tonristenzeitung ; Mittwochs : Lite¬
rarische Rundschau ; Donnerstags : Jurist¬
ische Rundschau ; Freitags : Frauen -Rund -
schau ; Sonnabends : Börsen -Wochenschau

128000 Abonnenten
Das Glück in Freiidenthal
so lautet der Titel des neuen Romans von W

Schulte vom Brühl
der im nächsten Quartal im Berliner
Tageblatt erscheint . Dieser fesselnde
Roman , ein gediegenes neues Werk des
sehr beliebten Erzählers , wird sicherlich
ebenso wie seine früheren Dichtungenden ungeteilten Beifall der Leser finden

2 Mark monatlich
Bringe mein reichhaltiges Lager von

antiken Möbeln
sowie sonstige antike Gegenstände
in empfehlende Erinnerung . imi
Friedr . Schaaf, Schtllerstr. I0.

Reformbeinkleider u.
Golfblasen JimM

empfehlen zu den billigsten Preisen

Geschwister Baer, VliVÄSS’
.
1’

Spezial-Wäsche - und Ausstattungs-Geschäft .

Schlimmen uni) Korbnimcii
bei

* Ä
^ ® l » elltl DOC

^
16815 .129

Ritterstrasse , nächst dev Kaisevstvaste

in jeder Stilart

empfiehlt 17181 .10 .8

C. Reraholdt Sohn
l : Harry Hoch ,

Kaisersfi *. 179 a .

Trauringe, fagenlosRabattmarken .

Georg Bilger
Haplsruhe i. B. Hirschstr . Z8,

2447 Telephon 2447 .

lltttMnultrti
und Siitinenbau

Fabrik u.Verleihanstait
28 .5 17639

Anerkannt reichste Aus¬
wahl in nur gediegenen,pracht¬
vollen und historisch echten
Kostümen f. Damen u . Herren .
Ausstattung ganzer Fest- und
Karnevalszüge , Festspiele , leb.
Bilder, sowie aller sonstigen

theatralischen Aufführungen
zu billigen Preisen .

Prompter Versand nach
auswärts .

.

ttt bekannt solider Sattlrrware
empfiehlt 17940.4 .2

8 . Klotter , Sattlerei
^ ronenstraße 28.

Mltzlith hes RihM-Zpurutttius.

Frisch eingetroffeu :
Unser erster direkter Waggon |

Spanische

elegant Verpackt
- zu Geschenken geeignet -

mittelgroße
3 Stück 10 Pfg.
Dutzend 38 Pfg

große
Stück I 5 Pfg.
Dutzend 55 Pfg-

empfehlen Hj

Pfonnkuch S h.
G . nt. b. H.

I in den bekannten Verkaufs¬
stellen.

HB . Ende der Woche trifft !
| rin direkt . Weihnachtswaggon |Mandarinen

sowie sonstige Waren erhalten Sie zu den leichtesten
Zahlungsbedingungen u. kleinster Anzahlung bei

A . Schmierer , Wlimi-Krcdilgcschäfl,
Rüppurrerstratze 2 f Ecke Kriegstraße. 17099 *

Engros - Niederlage für Deutschland bei ,,75a*
8 . Rubin & Frere in Strassburg i. Eis .

derWelk
llî chen zu 1^30u .50P|

S ^ HgTaH erhä
ZM - SisöeWML

6.4 General -Vertreter : 10065 »
J . Hiebei k Ce., Frankfurt a . Main.

Darlehen
gibt Bankgeschäft schnell , von 80 vH
ab, 5 Ji monatl . rückzahlbar gegen
Waren - u . Möbclverpfändg ., Wechsel.
Bürgschaft , Hypothek, Schuldschein,
rrbschast, Wertpapiere , Lebensver¬

sicherung u . Abschluß u. s. w . Biele
Kunden am hiesigen Platze . Off.
m. 20 -3) Rückporto u. Nr . B42575
a . d. Exp. d . »Bad . Presse" erb. 6 .6

MI ). Bolätuler Kai$er$tras$e
121

empfiehlt zu praktischen Weihnachts -
Geschenken sein grosses Lager in

Aussteuer -Artikeln
Gebleichte Madapolam, Renforce ,

Cretonne , Mako
82/84 cm breit , Mtr . 33 » 38 , 40 , 45 ,

52 , 58 , 60 Pfg . etc.
160 cm breit , Mtr . 1. —- , 1. 10 , 1. 20 Mk .

Gebleichte Halb -Leinen
80/83 cm breit , Mtr . 50 , 55 Pfg .
80/83 cm breit , Basenbleiche 58 , 63 ,

70 , 78 Pfg .
160/200 cm breit , Mtr . 90 , 1.— , 1. 15 ,

1.35 , 1.50 Mk . etc.
Gebleichte Leinen

82/84 cm breit , Mtr . 85 , 95 , 1. — ,
1.10 Mk . etc.

160/200cm br ., Mtr . 1. 80 , 2 .— , 2 .50 . etc.

Gebleichte Damaste
84 cm breit , Mtr . 50 , 58 , 65 , 70 , Pfg . etc.
130 cm breit , Mtr. 85 , 1.— , 1. 35 ,

1.50 etc.

Gebleichte u. rohe Handtuchzeuge
20 , 25 , 30 ,42/50 cm breit , Mtr.

40 Pfg, etc.
Gebleichte Reiz-Pique

75/80 cm breit , Mtr . 45 , 50 , 55 , 60 ,
70 Pfg . etc.

Gebleichte Pelz -Croise
75/80 cm breit , mtr . 50 , 58 , 65 , 75 ,

85 Pfg . etc.
Rosa , blau, gold Seide-Damast

130 cm breit , Mk. 1 .25 , 1.50 , 1.65 d . Mtr.

Bunte Schürzenzeuge
80/90 cm breit , Mtr. 42 , 50 , 55 etc.
115/120 cm breit , Mtr . 65 , 70 , 78 ,

87 , 95 pfg. etc.
Bett-Barchente, Inlets , Matratzen-

Drille , Bettfedern und Flaum
nur best « Qualitäten 17457

Ferner grosse Sortimente in
Tischtücher , Servietten , Handtücher, Wischtücher ,
Leinene Taschentücher , Frottier-Tücher etc. etc.

Lammstr. il Tapeten- 8 Linlci- Hai: Lammstr. V

L. Grosbernd, bfossü . mm. Karlsruhe
Fernsprecher Do. 1305

empfiehlt

16649 *

Metten in Inlaid - Linoleum , Teppichen u. Läufern .

Weihnachten 1907 .

Inhaber : U «

Sr»dh« i«- Iiche 3 $ Hoflieferanten.

Stiert»» 219. Kreuzstraße 21, »W im
Spezialst « « » in

Gummiwaren und Linoleum .
Groste Auswahl .

Gummi-Puppen ,
Gummi-Tierfigure «,
Gummi-Bälle ,
Gummi-Schuhe , nur beste Fabrikate,Gummi-Regenmäntel »
Gummi-Wäsche,
Celluloid -Puppe «,
Celluloid -Tiere rc. rc.

Graste Auswahl .
Wachstuch-Tischdecken , abgepaßt ,
Wachstuch-Tischläuser,
Wachstnch -Mandschoner, neueste Dessins.
Wachstuch am Stück, beste Qualitäten,
Wachsinch -Schürzen für Damen u . Kinder,
Ledertnche, 13331 .2.1
Lederschurzfelle für Knaben,

Linoleum -Stückware. Linoleum -Teppiche, Linoleum -Läuser, Linoleum-Vorlage« ic.,
hervorragende Neuheiten.

Unverbrennbarer Christbaumschnee .

Jrima konservierte

Äschere *
mit Garantie für gesund, liefert bei
Abnahme von 60 Stück in Karlsruhe
rci inS Haus , oder nach auswärts
>ei Abnahme von 250 Stück franko
eder Bahnstation Badens A 8 Pfennig

per Stück . 18024 .3 .3
SirrKelle hei üinfnntierhnhei

Karlsruhe , Ettlingerstraßc 59.
Telephon 279 .

in

Hastn - ilReWe
werden fortwährend augekauft .
18006 .10.2 Kaiserftr . 79 . 3 . St .

Jie §etlfihrif K. Chreiser
Großh. Hoflieferant , Karlsruhe ,

Herreustraße 44 » Teleph . 2971 ,
emvstchlt

ihr großer Lager
felbuvcrfertigter

eiserner
Spartzochherde
zu billigst. Preisen ,anerkannt bestes Fabrikat im Braten ,Backen u. Kochen . Vielfach prämiirt

mit Staats - u . goldenen Medaillen .
Preislisten gratis n. franko , »

i zum Wasche « und Bügel «
‘ wird angenommen . 26.9

B39345 » atier . « llee » , IV .
Fahrrad , bereits n . neu , wegen

Platzmangel billig zu verkaufen. 2.1
B44476 « erwigstr . 18 , III , r .

Französisch, Gogliscl
Italienisch, Spanisch

Gründlicher Unterricht na
bewährter Methode wird in dl
Abendstunden (6 — 10 Uhr ) erteil
Honorar : Einzelunterricht die Stu
de 75 Pf . Im Kurs , sowohl st
Anfänger , wie für Fortgeschrittei
bei wöchentlich 2 Stunden per M
nat 3 Mk. Prima Referenzen

an die Exped . der „Bad . Presse ".t

Al Kllskllkttskl
nicht gebraucht , ist äußerst billig
verkaufen . 18219 .8

Luiseustratze 43 .
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Kofferhaus
Dadifche Rv - sse . ' ' Seite 1l

'

Weihnaehts - Gesehenlceempfiehlt als
praktische

I
'

LT
^ ^ Reisekoffer , Bügelkyffer, Holz- u . Handkoffer, Reifekörbe, japanisch « Hand-

ttnrhst otv KviegfrvaHe » körbe, Anzug « «nd Blttfenkoffer , Reise-, Hand - und CoupStaschen , Markte
nnd Frühstückstaschen, Schulranzen und »Mappen, Mnstk» «nd Aktenmappen , Gamaschen , Rucksäcke und Hosenträger. Ferner größte Auswahl in Damen- Hand-
_ _ . taschchen, Portemonnaies , Brieftaschen, Zigarrenetuis, Hnnde-Utensilien. i8085 .8.8Vsneinv « »'Kalten extra Rabatt . -MM

_ Ittitglted de »» Raba,tt - 3 par - Verelna .
12 AontoriKtnucu p. fof.,

. -

Danksagung.
Für die vielen Beweise herzlicher Teil¬

nahme an dem schweren Verluste unserer
lieben unvergesslichen Mutter

Frau

Louise EypperW
geb . Schäffer

sagen hiermit innigsten Dank . 18396
Karlsruhe , den 10. Dezember 1907.

Die tiefframden HinMIfebencn.

lwe.

A( *.Eme
Wöwaffo

km Konkurrenz-Kampf ist ein
wirkungsvoll abgefasstes Inserat
am richtigen Platze Derartige
Vorschläge hat für Sie kosten¬

los die Firma
HtttMsMn ft Vogler JL 6 .,

Karlsruhe . Kalserstr. 136.

Bacherrevision,
Bilanz—Aufstellung,
Anlegenund Beiträgen
VON Geschäftsbücher « übernimmt
erfahrener Kaufmann- 3.1

Gefl. Offerten unter Nr. « 44423
au die Erheb, der „Bad. Presse erb.

ZlUllStM « «!. Weu-nmen
644443 Waldhorustr . 47,2 . St .

» M R .
gegen jede Sicherheit (Hypothek oder
Bürgschaft ) aufzunehmen gesucht.
. Offerten unter Nr - 18348 an die
Expedition der „ Bad - Presse " erb. 3.1

(rote Schnauze , rote Füße und rote
Brust). Abzuhole« gegen Einrückungß -

Ö r und Futtergeld. Sebastian
u , Durmersheim . 10IJ,a.2.2

Südwestafrika
Ich kaufe Keldpestkarten , An «

stchtSkarte» u . Briefkouverl » mit
Stempeln auS Dcutfch-Süswestafrika.

Offerten unter Nr. 10397 » an die
Expedition der „Bad . Presse " erbeten .

Gafthof-Gesuch
Junge , tüchtige , kautionSfähige

Wirtsleute suche» gutgehender Ge-
schäst in Pacht oder Zapf , Gefl .
Offerten unter Rr . 614473 an di«
Exved. der . Bad. Presse " erb. 2.1

Gebrauchter , gutcrhaltener 2.2

JMjeiistiilil
zu laufen gesucht . Gefl. Offerten
mit Preisangabe unter Nr. S443L4
an die Expedition der „Bad . Presse "

8 Briliantohrringef
mit 26 Brillanten und 2 Sofir , in
städtische Leibanstalt um 12Ü Ml . ver¬
setzt, der Pfandschein fof . ». 60 Mk.
, « verk . Offerten unt . M- « . 0510
an Rudolf Rosse , HttathOa .

I*v < • VUVVU1 UIUIXUVUVI

Selegendeilslrauf !
«tu , eichen g :w>, massiv, billig zu
detkansen . 644480

10 , Hof, Werkstatt .

kkvtvxr. Handeipparat,
Dr . Krügncrr Delta -Kamera , Plat¬

tengröhe 8x12 , mit fämtl. Zubehör¬
teilen, auch Stativ , ist um den spott¬
billige « Preis von 15 Mk. zu ver¬
kaufen. Anzusehen 844447

Rüppurrerstr . 90a , 5 . Et .

II! MM « MW«
verkaufe mein gut erhaltener
Meyer » Soupers . » Lexikon zum
billigen Preise von 20 Mk.

Wo sagt unter Nr. 844481 die
Expedition der «Bad - Presse ".

« -Llitz-LIöie
fast neu , mit sehr gutem Ton . billi
zu verkaufe « . Off. u. Nr . 64446
an die Exp , der „Bad . P resse " erb

Sehr gut erhalt .Tafelklavier50 Mk.
fast neue Waschkommode20 Mk , Stell .
Taschen -Diivan 38 Mk., 2iür. Chif¬
fonnier 26 Mk., Promenadewagenzum
Liegen u . Sitzen 10 M , Leiierwägelch ,
bessere -Stühle , Vert '

ko, , franz. Bett,
Fellschaukelpferd, eleg. eingelegter
Salontischchen , beff. Chiffonnier , alles
sehr bill. abzugeben . GedeckterGarherd,
dreist. Hirschstr . 1. vart . lks. 6 “ -°-

Möbei -Berkavs . Ein Bett , ein
Waschtischmit weißer Marpiorpl . u. 2
Diwan, find umständehalber z . verk.
6 44463 Kaiserallee 78 , 8. St .

1 Lhaifelongueund 1 Wand »
schrank, für Vereine paffend , billig
zu verkaufen .
644465 KotteSauerstr . 25, Part.

2 Buchhalterinnen s. hier , p. sos.6 Berkäuferiuue « versch . Br .,2 Ailiallriteriune « f. hier p. sos.
2 Einkassiorer , 1 (Summt » f . H. P. f.
1 Portier , Kassenbote s. hier ,1 Buchhalter » 2 Kontoristen ,1 KiliaNeiter für hier, wenn a

nicht Kaufmann, B41<
2 Expedieute » p. sos.,4 Verkäufer f. hier und sonst r

versch. neue Posten durch
E. Konatb , IroMt 16. Ml.

Stelle « finde « sogleich u. später,
1 Köchin in Wirtschaft , 1 Zimmer¬
mädchen in f. Haus u 2 Mädchen vl?
Alleinmädch., b . h. Lobn u . g . Bebandl.
Näh. bei Frau Kappler , kstüp -

Gut eingerichtete, ausdehn
fähige Maschiueufabrik in süd
deutscher Residenzstadt sucht zu»
baldigen Eintritt einen durchaus er
fahrenen , tüchtigen und energische
im allgemeinen Maschinenbau k
wünderten

Werkmeister,
. . - „ yuuil

vertraut ist. Bewerber aus
Werkzeugmaschinenbranche wct
bevorzugt . . i .

Ausführliche Offerten unter An
gäbe ' des Alters , der seitheriget
Tätigkeit , Gehaltsansprüche und Bei
sügung von Zeugnisabschriften in
Nr. 18VW an die Expedition
„Bad. Presse " erbeten.

Zum 1 . Januar nächst. Jahres wird
etjt jüngerer 10394 2.2

sauberer Zeichner , gesucht.
Meldungen sind zu richten an die

GaswerksdMtlon Baden-Baden.

Russisch.
Z. Uebersetz . etnlauf. Briefe geeign .

Person , eventl . Studeut gesucht .
18340. .'.3 Wilhelmstratze »7.

Eleg. schw. Taffct-rlLoä
in Falten , säst neu, billig zu verkaufen.
644478 Dchützenstr . 63 , 3 . St ^ r

Gut erh . Herrett -SSiutcritver
»teher , Havelock und Damen -
Wiuter - Paletot zu verkaufe « .

Adr. zu erfr. in der Sxped. der
„Bad . Preffe" unter Nr . 64447».

nicht unter 20 Jahren alt , per bald
gesucht. Offerten nebst Photographie,
Zeugnisabschriften und Gehaltsan¬
sprüchen erbitten 10404a

Gebrüder Kür .
Bruchsal ,

Manufaktur u . Herrenkonfektion .

Herd-Lager.
Gebr. Herde , frisch hergerichtet , so

Mt wie neu , billig abzugcv . 644477" '
[(ejf ewt Print «, Gartenstr. 10.

Neuer Entailleberd .
53X76 groß, billig z» verkaufen.

Näheres unter Nr . 644457 an die
Gxped. der „Bad . Presse ".

Stellen finde
3 chochbautechuiker für auswärts ,
1 Kiliall - iter , 1000 Mk. erfordcrl.,

auch Nichtiausmann, 644451 -
1 Lagerverwalter per 1. Ja » . 1908 .
2 Kouloriste « , Sten . u . Maschschr ,
Einkasfierer für hier u. auswärts ,
16 (kommt » versch .Br . schier u.auSw. .
Magazinier , Aufseher , Portier ,
Expedienten . Fatzkontrollenr ,
Kaffen - « . Bnreandiener x . rc ,
Kontoristinnen sürbtcr » . auswärts ,
2 Kassiererinnen für hier u. auZw .
12 BerkLuferinuen versch. Brauch.,
2 Berkäuserinneit f . hies. Galantw .,
SmPfangSdame . Buffktfräuleins,
2 Filialleileriuue » , gute Posten,
durch *» . Math « » , Slelleunachw .,

10 .11 , Marieustraste 10 , II .
« elteste » uuv auerkauut erfolg
reichst. Unternehmen am Platze

für da» Lavehau » einer größeren
Zündhütchen - « . Patrouenfabri .
mögl . p. Januar evtl , per 1 . April 08
gesucht. Bewerber mit praktischer
Erfahrung in der Herstellung und
Anwendung von Zündsätzen lKnoll -
auecksilder), sowie Laden von ,' ! ü »d-
dütchen u. Patronen — speziell scr-
lenerwerker — bevorzugt . Iui96 *

Gest. Offerten mit Zeugnisse« iiiib
GchaltSangobe unter V. 6972 is .
cn HaaiensteiB & Vogter , R .-

Berlin W . 9 , erbeten .

Löbsnsstellung 010a
findet tüchtiger Herrdurch Lerlauf
uns. berühmt . Futterkalke an Land¬
wirteu. Wiederverläuser. Auchals
Nebenerwerb paff, Ü. ttaräung &
6i .,chem .Fab .,l.eiprI°-kutritts «h.

als Buchhalt ., Sekrstär ,
Verwalt . erhalt .jg .Lente

_ nach 2—3mon. griindl .
Ausbild.

'
Bisher über 1300 Beamte

verlangt. Prospekte gratis . Dir . P
Küstner, Leipzig - Schlaue ». 1<IJ,0a.2,l

für kunstgewerbl . Werke und Zeit¬
schriften gejucht . Hohe Provision! !
Offert , unt. Nr. 10380a au die Exp .
der „ Bad . Presse " . 3.2

Met 5leII««g sucht
v«rla »gedie„ Vet(tschtvakanjeit-

pdst" Ltzlingen 76. S468a.S.8

JP . . . * ^
Gesucht

tüchtiger , solider

grwifleuhasier . durchaus
erfahrener Pferdcpsleger ,
perfekter Fahrer u. Reiter .

Oficrtcu mit ZengniSab -
fchristeu unt . Nr . B44415
a» die Expcd . der „ Bad .
Preffe " erdete » . 2 .2

Zimmermädclien
das gute Zeugnisse aufweiseu kann,
auf sofort oder ans 1. Januar ge»
sucht. Näheres 644386.3.2

Belfortprahe 18.

, 11 ® «te Stellen finden :
U Kößimtt.TtßtzeLiaxiei -
II , n . Wiche fit Mti

hier u. auswärts

durch Frau KsLkvi »
,

, Bahnhofstr . 4 , III , neb. d. NowackS»
I anlage. 644487

l Gesucht
,

bei gutem Lohn ordentliches , fleißiger,
, in ollen Hausarbeiten und der bür¬

gerlichen Küche erfahrene» Dienst¬
mädchen » das zu Hause schlafen kann.

Offerten unter Nr. 614416 an die
Exped . der „Bad. Presse " erb. 2.2

Mädchen gesucht .
Suche per -sofort oder 15. Dez. ein

willige ? Mädchen , welches gut bürger¬
lich kochen kann. 16385.4.1

Georgfrledrichstr . 21 , ll .
Zu erfragen von 8—4 Uhr.
Ein ordentliches , jüngeres

Mädchen
für die Vormittage gesucht. 2.1

Näheres bei JaKobi , Venvalter
deS städt , Krankenhanses. 64445 ;

Znm 1 . Januar wird ein ordentl
und sauberer 18382

Mädchen ,
welches schon in Stellung war , gesucht .

(Sophienstr . 100 , III .
n Suche sofort :
Ql Mädchen , die kochen können ,

sowie Haus - und Kiichenmädcheii
und ein Kindermädchen . 644490

Bureau Böhm , Bürgerstr . 10.
Gesucht wird für 1 . Jan . ein

wohlempfohlcneS Mädchen , das
kochen kann und die übrige» Haus¬
arbeiten versieht . 644293.3 .2

Fra « Apotheker Klein ,
Seminarstraße 13 .

Ein braves, fleißiges Mädchen
wird auf 1. Januar zu kleiner
Familie gesucht . 844398

Akademiestrasse 73 , parterre.
' Ein ordentl. Mädchen , das nähen

imd bügeln kann und alle bänSlichen
Arbeite » versteht , wird Ende Dezbr.
gesucht . 641489

« aldstrasse 0 , 2 . Stock.
Wegen Erkrankung des jetzigen wird

zur Aushilfe für Dezember sauberes,
tücht. MSdolsen gesucht . 644491

Markgrafenstr . 30 , 2. St .
mr $ nt Pflege

»nd Bedienung einer alten, leidenden
Dame ruhige Person mittl . Alters
sogleich oder 1 . Januar gesucht .

Offerten unter Nr. 644233 an die
Exped. der „Bad . Presse " erb . 2.2

Bügeln
können Mädchen gründlicherlernen tt.
nach der Lehrzeit zu Berus tätig sei» .
Dampfwaschanstalt Sohorpp ,

Wefieudstr . 29 b . B^ o*»io.10

MMWMM

Stelle-Gesuch. 1
Für einen sehr soliden , junge»

Kaufmann , mit gut . Zeugn ., wird
in einem Weiss- « . Modewaren¬
geschäft passende Stelle unter be--
!ch«idenen Ansprüchen gesucht . Ein¬
tritt könnte bis Neujahr erfolgen.

Offerten unter 8 . J . 1336 an
Rudolf ' IHosse , Stuttgart . 2 .2

Jung . BankeomiutS sucht

Nebenbeschästignug.
Offerten unter Nr . 644420 an die

Expedition der „ Bad . Presse ".

Hunger Mann
ucht als Lagerist rc. , Gtelluug
»er oder auswärts . 644290 .4.2

Adr . : Kaiserallee 83 , 9. St .
Bertraueuspoften gesucht .

V«rh. Mann , ansartgS der 30er I ,
bis setzt noch selbstdgr . Geschästsman »,
gut beleummioet . gewandt im Bek-
kehr , gute Handschrift , sucht , da sein
Berusgesuudheitlunzhträglich. Posten,
welcher sichere ' Existenz bietet , wie
Einkassierer , Verwalter , Vertreter ,
Magazinier rc. Kaution kann gestellt
werden sevll . könnle auch die Frau
mit betätigt sein) . Gefl . Off. u . 644494
o » die Exped . der „Bad . Press«" erb .

I. PiitzverMoferin
sucht per 1 . Januar oder Februar
Vtelluug . Gute Branchckenntnifle.

Offerten unter Rr . 644408 an die
Expedition der „Bad . Presie " .

Kinderfrau
Suche s»r iosort eine aUeiusteh . ,

ältere , zuverlässige Person a»s
best .Familie zu Kindecn inGeschäfis --
hau». Offui . unt. Nr. 644180 an die
Exped. der „Bad. Presse ' rrb. 3.2

Selbständige Schneiderin sucht
,of> od. später Stelle (Privat oder
DamenkonsektionSgeschäst) . Off. uni.
Nr. 644385 au die Expedition der
„Bad. Presse " erbeten ._ 5U

Tüchtige Weißnäherin sucht noch
Arbeit im Ausnühen .

Offerten unter Nr . 644404 an die
Expedition der „ Bad. Preffe ".

Bolmntiq z« Dtrnuein.
Bürgersirahe 16 ist im ersten

Obergeschoß (2 . Stock ) eine Woh¬
nung von zwei Zimmern , Nlkov,
Küche, Keller und sonstigem Zubehör
sofort oder später zu vermieten.

Näheres beim städtischen Hoch«
battamt , Rathaus , Zimmer Nr . 182.

WM

mit guten Zeugnissen suchen Siel
Ien > zmn baldigen ©intritt - diirch

Frau Burea »,
644448 Waldstr . 29, 2. St .

Wnl
sucht sofort Steller Räh: 644188
Erührinzeiifir . 3«. HthS -, 2. St .

Eins. Kellnerin u . jung Mädchcu
finden sogl. Stellung durch 6 (4498
Frau Kapuisn , Nüpvurrerstr. 20,

Hinterhaus ' 1,
°2. Stock

Ein junges Mävcheli , das gedient
hat, - sucht sofort Stelle . Zn erfr.
»44451 . • . Bachstr . 73

Sllleinfteh. Frau sucht Be-schasrigncig
im Waschen und Pntze « . nimmt
auch Aushilfe an . Beste Empfehlung .

Offerten unter 14. B . hanpt -
postlagernd . _ 844479

Lagerraum
oder Magazin , auch zu Geschäfts¬
betrieb passend, neu hergerichtet, per
josort oder später billig zu ver¬
mieten , auch kann Wohnung dazu
kvmmen. ' ■
• Offerte » unter Nr. 18342 an die
Exped. der „ Bad . Presse". .

- «v
, _ . ,. ,iii ( Molkerei rc . passend, am her-
kleiner l gerichtet, nebst Wohnung per sofort

ru jbqo I oder später billig zu vermiete ».J * Offerten unter Nr . ,18341 an die
Exved. der „ Bad . Preffe " .

Grosser Laden , mit 2 Schau¬
fenster , nebst Wohnung sZcntrum d.
Stadt ) sofort zu vermiete «. Das
Lokal eignet sich für jeder Geschäft-

Off. u. 1 . z . 500 , postlagernd,
PHNiphSbUrg i . « . B442 !ft

mit Svrachk. s. Stell ». I» Zeug» ,
vorh . Juwelier -, Galanteiie -Waren-
brauche vorgez . Offert, u . Nr . 644467
au die Exped . der „Bad . Presse " 21

Off .

SkrksAjts - WMimg .
Hirschflrasse 07, . 2 . Et .^ ist ein«

schöne Wohnnng von 4 bezw. 5
Zimmern und säuitl. Zubehör auf
1 . April 1908 zu vermieten . 16175*

Zu ersr . WMelmstr . 52. 2 . St .

Kaiserftmtze 177
ist die Beletage - Wohnnug

(Balkon) . 4 Zimmer . Küche , Keller
und 3 Mansarden per 1 . April 1568
z« vermieien . 644260.8.2

Schöne Wohnungen
zu vermieteu

I*er sofort :
Kaiserstrasse SI , 2. Stack,

Seitenbau, Kneip - oder
Vereins -Zimmer mit ab-
geschlosse am Vorplatz .

Kalseratraase 57,2 . Stook ,
Seitenbau, 2 Xinuner , 1
Küche, 1 Keller .

Kurrensirasse 10,5 . Stock ,
s Zimmer , 1 Küche, t Keil .

Ittaeinstrasse 47a , 3. Stock ,
3 Zimmer , I Küche, I Kall .,
I Mansarde.

Kaiserstrasse 57,4 , Stock ,
Hinterhaus , St Zimmer ,
I Küche, I Keller.

Näheres zu erfahren in der m
Brauerei 8inner in Grün - I»
Winkel . 9908a.Ö,5 A

Rdlerstr . 6 Wohnnng v. 4 Zimm.
u. Badezimm . aus 1. April zu verm.
Näheres im Laden. . B43795.4.4

Äugartenstr . 23 ist im 2 . Stock
Wohnung mit Küche, Keller u. Zu¬
behör umständehalber auf I .Zan . 1908
zu vermiet Näb. ft 1 . St . das. 344469

Göthefir . 87 , 1 . Stock, Wohnung ,
4 Zimmer , Bad, Küche, Koch - und
Leuchtgas , nebst rctchl . Zubehör, ans
1 . März zu vermiete ». 644438
Zn erfragen 2. Stock. 2.2

Kaiser -Allee 83 , 2. Stock» schöne
4 Zimmer . Wohnnng mit Bad,
Balkon nebst Zubehör auf 1. März
an ruhige Leute zu vermieten . Zu
erfragen parterre ._ B42511 .5.5

Karlstr . fi Wohnung , 3. St ., von
7 Zimmern, Badevorrichtung, 2
Mansarden, 3 Kellernauf April 1908
zu vermiete» . Zn erfrag , im 2 . Stock ,
von 9- 11 ti. 2- 3 Uhr . 643494

Lcsfingstr 45,2 . St . , schöne Wohn.,
8 Zim . . Balk. , Fahrradh . , Waschk.
u. Trockensp. sogl. od . spät , zu
verm . Näh . 1 . od . 3 . St . 642628

Noktstraße 6 , Südlvestst. , in neuem
Hause per sos . od. spät, zu verm . :
1 . u . 2 . Stock je eine 3 Zimmer -
Wolmung mit reich !. Zubeh. ; zu
erfr . Klauprechtstr. 8,ll . 643970

^ «dolfftratze 8 ist eine schöne
Wohnung von 2 Zimmern sos. od.
später zu vermieten. 641296 .6.2

Zn erfragen 2. Stock -
Lchützenftr . 02 ist eine Wohnung
von 1 od . 2 Zimmer, neu hergerichtet ,
Küche , Keller , sofort oder später billig
zu vermieten . Näh. 2. St . 644379 .2.1

Dchützenstrasse 78 ist im 3. St . eine
Mansardenwohnung . 3 Zimmer
ilnd Küche , per sofort oder später zu
vermieten . Näh. pari - 644033 .9.2

llhlandstraße 31 , 4 . Stock , ist eine
frdl . Wohnung von 1 Zimmer u .
Küche auf sofort zu vermieten .
Näheres parterre . 643766

iti lÖilt, Mit ZllIHfT
mit Balkon , nach der Kaiserstr . gehend ,
1 Treppe hoch , sind zu vermieten.

Näheres Kaiserstrasse Nr . 160
im Eckladen._ 17376*

Bahnhosstrasse 50 , eine Treppe
hoch, erhalten zwei solide Arbeiter
Kost «nd Wohnung um billigen
Preis . 644437 .2.1

Gerwigstr . 00 , 1 , Stock , ist ein
Zimmer an soliden Herrn billig
zu vermieten ._ 644159 .21

Hirschstraße 75 , 5 , St . , ist ein frdl .
-möbliertes Zimmer sofort billig'

■3» .vermieten . B44235
Hübschste. 32 , 4. St . , ist ein frdl.

uiödl. Ziinmer sofort oder später
bill ig zu vermieten . _ 644462

Kaiserstrasse ISS , 4 . St . , ist ein
hübsch möbl. Zimmer pr - 15. Dez
bdep später zu vermieten nnu .«!

Krenzstr . 10 , 1 k
644483

Mitte der Stadt ,

. . M .
sucht sos , oder spät . Stellung . „ , ,au ioioh uorr
mit Gehaltsaugabe unt . Nr . 64447 , ftssfter zu vermieten : tthlaudstr . L5.
au die Exped. der̂ Bad. Presse" erb. ( Zu erfragen im Laden. 643898.7.3

Rheinsttaße 107

der 4 . Stock, bestehend , aus 4
Zimmern, Bad, Küche , Speisekammer,
Balkon und Aeranda nebst Mansarde
und sonstigem Zubehör ,

sofort oder fpiiter
zn bermicten . 16252,3.8

Näheres Rheiustr . 21, 2. St .

Wohnung
3 Zinnurr, mit Balkon sofort oder

ist ein gut möbliertes Zimmer so
fort zu vermieten . 648384 . 10.9

Kriegstr . 105 , il . lks ., am Lessing-
platz, i» gut. Hause, Pracht . Lage, sehr
schön möbl . Zimmer zu vermieten.
Auf Wunsch mit Pension. B438’ *5,3

Kvonettstrasse S, Hth., 2 . St ., rechts,
ivird ein Mitbewohner für sofort
oder 15. Dezember gesucht . 2.2
Preis 7 Mark monatlich. 644374

Kurvenstrasse 27 , 3. St -, ist ein
schön möbliertes Zimmer mit sep.
Eingang sofort oder später zu ver-
mieten ._ 644887

Schlossplatz 5, parterre , ist ein gut
möbl. Zimmer mit separ. Eingang
sofort zu vermieten. 644486

Bchutzeufir . 62 ist ein gut möb-
liertes Zimmer mit 1 od. 2 Betten
sep. Ging . , sofort billig zu vermieten.
Zu erfragen im 2. Stock . 644380 .2.1

Zährtn 'gerstr . 10 , 3. St ., ist ei»
einfach - möbl. Zimmer an einer
Herrn ob . Friul . fof. zu vermieten
zu erfrage» daselbst._ 64446fr

Mühlvurg . Bachstr . 73 sind zwei
möbl . Parterrezimmer sofort oder
später billig zn vermieten ; daselbst
im 2 . Stock eine Dretzimmer -
Wohnung . 644445 .2-1

Mtet-Gesuche
Eine Wohnung von 2—3 Zimm .,

östliche Kaiserstraße oder Anfang der
Oststadt , zu miete » gesucht . Off. u -
Nr , 644377 a . d . Exp , der „Bad . Pr .^

Herr sucht sofort einfach mÄh
heizb,, vollst - ungeniertes, billiges

Sfnimer
mit separat. Eingang bei ruhiger
Familie. Offerten mir Preisaugabe
unter Nr . 614453 au die Erdeb
der „Bad . Lressk ' . ^ ;
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73 / MlZWAATLijÄA ^
ausserordentlick billige Angebote .

Bijouterie
Bleistifte , echt Silber, 800 gestempeltTaschenmesser , echt Silber, 800 gestempelt
Nagelfeilen , echt Silber, 800 gestempeltBartbürsten , echt Silber , 800 gestempelt
Manschettenknöpfe , echt Silber , 800 gestempeltDamen- Uhrketten, echt Silber, mit Schieber
Serviettenringe , echt Silber . .
Bestecke , echt Silber . . . .
Colliers , echt Silber . . . .
Armbänder, echt Silber . . .
Cigaretten - Etuis, echt Stahl
Cigaretten -Etuis , versilbert . .
Schwedenhülsen .
Broches , echt Silber, mit Stein
Taschen -Uhren . . . . 2 .95, 4 .20, 4 .75
Herren - Uhrketten, ia . vereoldet . . . 145
Herren -Uhrketten, vernickelt .
Gold dosen , echt Stahl, doppelt .
Kinderringe , echt Silber . . .
Nickel -Portemonnaies . . .

1
95
85

5 .- .
1 .95 ,

. 90 H. 1 .25
» 95 1 b5
. 95 H

95 d,
. 1 50, 2 25

.75 , 2 .95 , 3 25
. 95 H. 2 25

95 S>
3 20

70 . 2 25 ,
H . 1 .45 ,
5i, 1 .45,

75 dt,

7 .-
3 —
25.

bis
bi8

45.

320
1 .85
185
175
1 .00

32. -
14 . -
95

2 25
65 H
35

Cassetten , Hermannspost . . 28 , 35 dCaSSetten , Familienpost , 100 Bg . n, 100 Couverts . . . . 95 H
Briefpapier , Billet , loo Bg. 25 HCouverts , Billet , gefüttert , 100 Stück . . 32 HPostkarten - Albums . 50 , 75 . 95 4,1 .25,1 .75,2 95
Briefmarken -Albums . 40 , 85 ^ , 1 .35 , 1.85 , 2 65
Poesie -Albums . 45 , 75, 95 4 , 1 .25 , 1.95 , 2 .75
Postkarten - Rahmen . 8, 10 , 18 HPüllfederhalter , mit 14 karat. Goldfeder . . 195 , 2 45 , 3 5 ) , 6 —
Lampenschirme , riesige Auswahl . . . . 50 , 80 H. 1 .20 , 1 50
Federkasten (Schieber) . . . 9 , 20 , 25, 30 , 35 , 45 , 60 , 80 H
Papierservietten , geschmackvolle Dessins . . . . 100 St 75 dj
Papierspitze , weiss, blau, rot 1 Bolle , 10 Meter 13, 20 , 25 , 30 H
Papierläufer . . . . . . 55 H
Knallbonbons . Dutzend 25 , 45 , 75, 1 .—, 1 .50

I .

Le&erwaren
Portemonnaies für Dam£n und Herren 45 , 95 3 ), 1 .45 , 1 .95 , 2 .85
Cigaretten - Etuis . . 50 , 95 H , 145 , 1 .95
Cigarren -Etuis . 50 , 75, 95 d , 1 .25, 1 . 75 , 2 .50
Visitkartentaschen . 35 . 50, 65 , 95 H. 1 .45
Brieftaschen . 80 . 95 H , 1 .25 , 1.65 , 2 .25, 2 .75
Damen -Handtaschen mit Kette und Lederhenkel

60 , 95 3 . 1 .45 , 1 . 95 , 2 .25 , 275 , 3 85 etc-
Photographie -Albums . . 95 3>. 1 .65 , 2 45 , 3 25 , 3 85 , 4 75
Ranzen für Knaben u. Mädchen 95 <3), 1 .20 , 1 .65 , 1 95 , 2 45 , 3 . — , 3 95
Büchermappen . . 28 , 45 , 60 , 75 , 95 H, -1 .25 , 1 .45
Bücherträger mit Schieber . . 60 , 95 HPlüschkasten . . . . . . 65 , 95 H , 1 .45 , 1 .85 , 2 .25, 3 .—
Kragen -, Manschetten -, Krawattenkasten in Lincrusta6 '

1 .20 , 1.65, 1.95 , 2 .85
Damengürtel , letzte Neuheiten . . 95 H , 145 , 195 , 3 . — bis 15 . —Reisenecessaires . 2 .75 . 3 .95 . 4 .45 , 5 .25 , 7 .50
Reise -Handtaschen . . . . . 1 .25 , 1.45 , 1 .95 275 , 3 .95 , 5 .60
Musikmappen . . . 145 , 3 —. 3 .45 , 5 .25

Galanterie
Rauchservice . 1 .15 , 3 . — . 3 . 45 , 4 95 6 .45
Cigarrenspitzen , echt" Meerschaum . . . . 125, 175 , 245 . 3.—Nickeltische . 2 65. 3.95 , 4 .85, 6 .50
Schreibzeuge in riesiger Auswahl 65 dt, 1. - , 145, 1 .95 , 2 .75 , 3 95
Figuren , Metall . . 1 .15 , 1 .65 , 2 95 , 3 95 und 7 50Aufsätze . 2 95, 3.45 , 4 95 , 6 .45 , 8.75Fächer , Gaze . . . . . . . 45» 95 H, 125, 1 .95 , 2 75 , 3 75Wandbilder . . 85 1 .20, 165 , 2 . 75Familienrahmen, polierte Leiste . 1 .35, 1 .95, 2 . 75, 3.85Albumständer . 135 , 1 65 , 2.45 . 3 65Wandteller, Terracotta . . . . 58, 85 115 , 1. 65, 2 .45, 3 .45Vasen, grün mit Biedermeierbeschlag . - . . . . . . . 1 .—

Bücher und Musikalien
Klassiker

Ausgabe Tb . Knaur Nachfl .
Schiller , 4 Bände . 5 . 20
Göthe, 4 Bände . . 5 .20
Heine , 4 Bände . . 5 .20
Möricke, 2 Bände . . . . . . . . . . 2 .60
Shakespeare , 4 Bände . . . . . . . . 520
Kleist, 1 Band . * . 1 .30
Chamisso , 1 Band . 1.30
Lessing , 1 Band . . 130
Körner , 1 Band . . 1 . 30
Hauff, 2 Bände . . . 2 60

Jugendschriften för junge Mädchen
Marie Nathusius, Erzählungen 110
Bertha Clfement, Lottcbens Manöverzeit 115
Helene Faber , Pensionsbriefe 1 .15
Elisabeth V . Hülsen, Kind des Glücks 115
Clara Cron , Martina und Gertrud 1 75
Clara Cron , Die Anserwählten 1.75
Clara Cron , Bosen und Domen 1.75
Caroline Pichler, Die Frühverlobten 1.75
Erna Velten , Wald- und Strandgeschichten 1 75
Henriette Schmidt,

30 Jabre nach BackfischchensKaffeekränzchen 1 .75
Marie Ermann , Komtesse Vera 2 .45
StÖckert , Trndchens Tagebuch 2 .45
Marie v . Felseneck , Elternlos 195
Marie v. Felseneck , Bose v. Waidsee 2 .45
Marie v. Felseneck , Ein Becht auf Glück 2 .45
Marie v Felseneck , Maienglück 2.45
Marie v . Felseneck , Drei Schwestern 2 .45
Sienkiewicz , Quo Vadis 95 H
Alex . Dumas, Graf V. Monte Christo 95 H
Lewis Wallaoe , Ben Hm 95 H

Jugendschriften für Knaben
Onkel Toms Hütte 1 .10
Narrenstreiche 1.10
Der Wüstenprinz 1 .10
Seeschlachten u . Abenteuer 1 .10
Deutsche Schwänke 1 .45
Der Leutnant der Kaiserin 1.10
Ben Hur nach Lewis Wallace 1 .75
Araberaufstand , von Schmidt 95 H
Don Quixote 1 .95
Durch Steppen und Schneefelder 2 .45
Emin Pascha , von Dr . staby 2.45
Deutschlands Wunderhorn 3 .50
Länder- und Völkerkunde 3 .50

Daheim Kalender 1904 u. 1905
Gartenlaube -Kalender 1905 25 df

Märchenbücher
Andersens Märchen
Bechsteins „
Hauffs „
Tausend und eine Nacht
Lederstrumpf
Robinson
Lederstrumpf
Bechsteins Märchen
Andersens „
Tausend und eine Nacht
Hauffs Märchen
Schnick - Schnack
Hauff, „Im Zauberland
Don Quixote
Cooper , Der Wildsteller
Arndt, Im Märchenlande
Kern , Auf hoher See

nach
neuer
Becht-

schreibung

unter
Berück¬

sichtigung
der

neuen
Becbt-

schreibung

Verlag
Jugend¬

hort

23 4
23 H
23 S,
23 H
23 H
50 %
50 H
50 4
50 3,
50 H
50 H
50 H
80 ^
80 H
80 di
80 H
80 H

Bilderbücher
Die Schule der Tiere 7 dt
Aus Haus und Hof, auf Pappe 22 H
Schneewittchen und Aschenputtel 42 H
Fremde Tiere , auf Pappe 48 H
Freunde uns. Kleinen, Ansziehbilderbuch 42 dl
Soldatenlust , auf Leinen 33 H
Vögel U . Säugetiere , aufPappe zum Anszieh . 65 H
Nützliche Tiere , auf Pappe 85 d>
GrÜSS Gott , Anschannngsbilderbuch 1 .15
Der Struwwelpeter , von Hofmann 1 80

derselbe, unzerreissfaar 3 .00
Max & Moritz, von Basch 3 . 00
PrinzGrünewaldu . Perlenfein v . Hofmann 2.45

Kochbücher
Kochbuch v. Magdalene Grnndmann

327 Seiten stark . 85 H
120

75 d
Henriette Davidis , Praktisch«, Kochbuch
Mein Kochbuch v. Elsa Bier .

Musikalien
Opern -Potpourri in mittel,ehwerer Bear¬

beitung, jedes Heft ca. 12 Seiten stark 20 H
Ehrenkränze , die schönsten Melodien aller

grossen Meister der Musik . 60 di
Loewe-Album, i- iv . . Band 90 H
Eugen Gura-Album . . . . jeder Band 90 HDie beliebtesten Balladen und Gesängevon Schubert, Schumann, Löwe.

Plattensprechmaschinen 20 .— , 25 . — , 85.—
Phonographen . 3.75, 5.45
Original -Edison -Goldgusswalzen . . . 1.00

Vereine , Militär und Schulen
erhalten höheren Rabatt.

RMANN
18377
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